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Borwort des GVearbeiters 


em für die Gejamtheit der Sahresberichte geltenden Bore 
wort de3 Herausgeber3 möchte ich für den bier vorliegenden 
Sahresbericht „Phufit” noch folgendes hinzufügen: 

Bei feiner Aufftellung wurde der Hauptnaddrud auf Die 
moglidft vollftändige Aufführung aller einfchlägigen Buch- 
ericheinngen gelegt. Geophhfil, Meteorologie und Relativitätd- 
theorie findet man in bem Jahresbericht „Aftronomie, Mathe- 
matif”, ba8 eine oder andere mehr technifch orientierte Bud 
im Bericht „Technif"”. Ausgefchieden wurde grundfäglich, mas 
nach dem Urteil des Referenten als gänzlich unmwiljenichaftlich 
(im Sinne von „unrichtig”) zu bezeichnen ift. Nicht behandelt 
wurde im allgemeinen aud) — der betr. Organifation der 
Deutfhen Bücherei entiprehend — die Schulbudjliteratur. 
Dagegen tourden die „populären” Bücher und Büchlein auf 
genommen, fofern von ihnen ein, wenn auch manchmal nicht 
allzu großer, Nuten für den Lefer zu erwarten ftebt. 

Sn der ziemlich vollftändigen Aufnahme diefer populär 
wiffenfchaftlihden Literatur, für die, ebenfo wie für die ftreng 
wiffenfchaftliche, jeweils eine kurze Kennzeichnung Des Snbalts 
gegeben ift, unterfcheidet fich der Zahresbericht von dem befann- 
ten umfaſſenden phyſikaliſchen Berichtsorgan der „Phyſikaliſchen 
Berichte“. Inſofern iſt er mit Vorteil neben dieſem zu benützen, 
wie überhaupt, wenn es ſich um ſchnelle Aufſuchung der „Buch⸗ 
literatur” über ein Teilgebiet handelt. 

Dagegen konnte — nad) Maßgabe des Raumes — aus der 
Auffagliteratur natürlich) nur ein geringer Ausschnitt gegeben 
werden. Vie [Hon im Vorwort des Herausgebers angedeutet, 
find bier aud aus äußeren Gründen gemiffe Ungleichmäßig- 
feiten nicht zu vermeiden gemwejen. Mancher wichtige Aufjak 
wird vielleicht da oder dort vermißt werden. Gm großen und 
ganzen aber werden die referierten Wuffabe ein gutes Bild 
Davon geben, womit die phhyjifaliihe Wiffenichaft fih im 
Berichtsjahr im mefentlichen befchäftigt bat und mit welchem 
Erfolg die Hauptfragen bearbeitet wurden. 


Leipzig, 20. 2. 1925. 
Ludwig Sdiller. 
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I. Allgemeine Naturwiflenjchaften 


Geigel, Richard: Beobachten und Nachdenken. Eine An- 
leitung zu Naturbeobachtungen. München: Bergmann 1924. 
(V, 277 8.) 8° 

Die Abficht des Verfafiers ift, ohne Falfches zu bringen und 
langweilig zu werden, auf den Weg zu leiten, auf dem man 
feine Fragen an die Natur ftellt. Mehr dies, ald eine reich» 
baltige Sammlung von Antworten zu geben. Die einzelnen 

Abjchnitte erftreden fi) auf Phyfil, Meteorologie, Aftronomie, 

Geologie, Kriftallographie; 3. B.: Mejfen und Wägen, Wolten, 

Sonne und Mond, Grund und Boden, Kriftalle. 

Klinckowstroem, Graf C. v.,und Feldhaus, M.: Ge- 
schichtsblätter für Technik und Industrie. Illustrierter 
Handweiser für Sammler, Museen und Fachvereine mit dem 
Beiblatt der Archive und Literarischen Abteilungen der 
Industrie. Bd X, 1923. Berlin-Friedenau: Quellenforschung 
zur Geschichte der Technik u. Industrie. 1924. (IV, 71 S.) 8° 

I. Abhandlungen: Bibliographie der erfindungsgeihicdht- 
lichen Literatur. II, Befprechungen: 1. Technik. 2. Getwerbe 
und Sanbwert. 3. Lebensbefdreibungen und Snduftriege- 
fhichte. III. Mufeen und Sammlungen. IV. Fragen. V. No= 
tizen. Beiblatt für die literarifchen Abteilungen der Snduftrie. 

Manitius, Karl: Raturmwifjenihaft im beginnenden Mittel» 
alter. Eine Studie an den frankifdhen Gefhichtsquellen der 
tee Erimmitfhau: Rohland & Berthold 1924, 


Vorarbeit zur Gefamtwürdigung des friihmittelalterliden 
Geiftesleben3. Nad einem einleitenden Abjchnitt fiber die 
Entwidlung der franfifden Gefdhidts(dhreibung in der 
Rarolingergeit werden MNaturbefdreibung, Heilfunde und 
Aitronomie befonders behandelt. 

Verhandlungen des Naturwissenschaftlichen Vereins in 

Karlsruhe. Bd 29. 1922/23. Karlsruhe i. B.: Lang 1923. 

(XI, 96 S. mit Fig., 1 Taf.) gr. 8° 


I. Allgemeine Pbhyfit 
1. Bibliographie 


Oftwald, W.: Midael Faraday. Eine pindograph. Studie. 

—3. Tjd. Biirid: Rafder (1924), (62 ©) 8’ = Aus 

Natur u. Technik, 

„Die große, ftille Harmonie ift der legte Gefamteindrud, 
den wir aus diefem Forfderleben mit und nehmen. Was er 
hat leiden miiffen, hat er nit aus eigener oder fremder Schuld 
zu leiden gehabt, fondern als Tribut, den er für die außer- 
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ordentliden Schäbe, die er der Menfchheit vermittelte, den- 

felben Naturgefegen zu entrichten hatte, deren Kenntnis er 

um ein fo großes Stüd gefördert hat.” 

Rückert, Ernst: Physik. In: System. Bibl. d. wiss. Lit. 
Deutschlands 1922/38. Bd 2. S. 12—19. 


2. Biographie 


Siemens, Werner von: Lebenerinnerungen. Mit e. Bild- 
ni8 de8 Verfaffers. Leipzig: Baufteinverlag 1924. (302 ©.) 8° 
Ungefiirgte neue Ausgabe. Mann und Werl. Der befferen 
Ueberjidht wegen wurde fiir diejen Neudrud eine Gliederung 
de8 Gefamtwerkes in einzelne Kapitel vorgenommen, 
und durd die Anpaffung der Schreibweife an die jebige Redt- 
{Greibung weidt diefer Band von der Originalausgabe ab. 
Wiesenthal, Heinrich: Führende Männer. Bd 1—2. Leipzig: 
Weigel 1924. kl. 8° 
1. Bhnfiter: Galileo Galilei. Dtto von Gueride. Michael 
Faraday. Jof. v. Fraunhofer. Wleffandro Volta. Gam. Finley 
Breefe. Morje. Guil. Marconi. Philipp Reis. (63 ©. mit Abb.) 
— 2. Bhnfiter: Robert Mayer. Herm. Ludwig Ferdinand v. 
genen Wilhelm Konrad Röntgen. Thomas Alva dijon. 
arl von Linde. Benjamin Franklin. (63 ©. mit Abb.) 


Warburg, E.: Karl Richard von Koch f. In: Physikal. Ztschr. 
Jg. 25, Nr 22. S. 577—579. 

Nachruf auf den in diefem Zahre verftorbenen langjährigen 

Ordinarius der Phyfik an der technischen Hochichule in Stuttgart. 


3. Lehr- und Handbücher 


Berliner, Arnold, und Scheel, Karl: Physikalisches 
Handwörterbuch. Mit 578 Textfiguren. Berlin: Springer 
(VI, 908 S.) gr. 8 

‚ Das großzügig angelegte Handmwörterbuch joll über Die 

Einzelheiten der Phufit und der phnfitalifchen Technik eine 

erfte Belehrung geben, auch den Phofifer über das unter- 

richten, mas jeinem eigenen Arbeitsgebiet fern liegt; aber nod) 
mebt als für die Phyfifer für diejenigen beftimmt fein, bie die 

Phniit ald Hilfsfach gebrauchen. 59 Mitarbeiter, darunter: 

Cranz, Gerladh, Hopf, Lowe, Martienffen, Noether, 

Rufop, Gmefal u. a. 

Chwolson [Chvolson], O[rest] D[anilovic]: Lehrbuch der 
Physik. Autor. Uebers. aus d. Ruse. (von Anna Foeh- 
ringer u. Georg Kluge. Bearb. von Gerhard C. 
Schmidt.) Bd 4. Die Lehre von.d. Elektrizität, Hälfte 2 
(Abt. 2). Braunschweig: Vieweg (1924). gr. 8° 

Enthält die Kapitel: Die elektrifhen Strahlen (Auszug aus 
dem Bude von D. A. Rofbanskty). Clektromagnetifde 

Theorie des Lichtes (von D. Rofhdeftwensfy). Mage 

netooptit und Gleftrooptif (von Rofddeftwensl a) 

Thermodynamil der StrablungSenergie (von A. Y. Joffe). 

Die Jonifation der Safe (von A. PB. Afanafyemw). Durd- 
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gang der Elektrizität dur) Gafe von geringem Drud. Ras 

thodenftrablen, Ranalftrablen und andere pofitive Strablen 

(von Rofhansty). Die Róntgenftrablen (von Os 

ſhansky). Der Voltabogen und der Funke (von (Ros 

ſhansky). Der photoeleftrifde aes (von Joffe). Die 

Eleftronentheorie der Metalle (von 8. 8. Baumgart). 

Das Magnetfeld der bemegten Ladungen; Experimentelle 

Unterfudung einiger Folgerungen aus den Marwellfden Gleis 

Qungen (von Baumgart). Die Radioaktivitit (von 8. ©. 
olowrat-&zjermwinsty [t]), Das Elementarguan- 

tum der Elektrizität und die Sabl von Avogadro (von Rol o w- 

rat<«Czgerwinsfy). 

Dessau, Bernhard: Lehrbuch der Physik [Manuale di 
Fisica]. Vom Verf. aus d. Ital. übertr. Bd 2. Optik. Elek- 
trizititslehre. Mit 554 Abb. im Text u. 1 [farb.] Spektral- 
tafel. Leipzig: J. A. Barth 1924. (VII S., S. 669—1627.) 


gr. 8° 
Zweiter und letter Band des ausführlichen Lehrbuchs. Die 
Darftellung ist unter Vermeidung der höheren Mathematif durds 
eführt. Wud) die prattijden Anwendungen fommen zur Ves 
predung (Rap. XLI: Aus der Cleftrotednif 65 ©.). Ghließ- 
lich behandelt ein Schlußfapitel dag Weltbild der heutigen PHvfik: 
Das periodiiche Shitem der Elemente; da3 Nutherford-Bohrjche 
Wtommodell und die Quantentheorie; bie Nelativitätstheorie. 


Ebert, Hermann: Lehrbuch der Physik nach Vorlesungen 
an der Technischen Hochschule zu München. Bd 1. 2, 2. 
Berlin: de Gruyter & Co. 1923. gr. 8° 1. Mechanik. 
Wärmelehre. Mit 168 Abb. 2. unveränd. Ausg. [Anast. 
Neudr.] Leipzig: Veit & Co. 1917. (XX, 661 S.). — 2, 2. 
Die strahlende Energie. Mit 196 Abb. Fertiggestellt u. 
hrsg. von Curt Heinke. (XI, 416 S.). 

Mit dem vorliegenden zweiten Teil deö zweiten Bandes ge- 
langt ba3 Lebrbud von $. Ebert zum Abfchluß. Er enthält 
wefentlide Beiträge verjchiedener Autoren. 1. Rap. Die 
Wellenftrahlungen (mit Beitrágen von €. Heinfe). 2. Rap. 
Behinderung der freien Wellenausbreitung und ihre Folgeer= 
Icheinungen (Reflerion, Brechung, Interferenz, Beugung, Pola- 
rifation); mit Beitr. vb. von Angerer. 3. Kap. Die ar 
vier edge die Nöntgenftrahlen, Sabioattivitat” (B. Rofíe 1). 

Kap. Strahlungägejege, OQuantenlebre, Relativitatstheorie 
Emden und Sommerfeld). 

Lehrbuch der technischen Physik für fortgeschrittene 
Studenten und Ingenieure. Unter Mitw. zahlr. Fachgelehrter 
hrsg. von Georg Gehlhoff. Bd 1. Maße u. Messen. 
Mechanik, Akustik u. Thermodynamik. Mit 248 Abb. 
Leipzig: Barth 1924. (XIII, 386 S.) 4° 

Swed 5e3 auf 2 Bände berechneten Werkes tft, zu umreißen, 
was man heute — nad) dem gewaltigen Auffhmwung der ted)» 
nifhen Phyfit im Testen Yahrgehnt — unter ihr zu verftehen 
bat. Die einzelnen Gebiete werden in größeren —— 
Teilen von ee behandelt: Berndt: Maße und 
Mefien. Hopf und Kärmäan: Mehanil. Hahne⸗ 
mann u Hedt: ruft, Walter Meipner: Bärme- 


15 


theorie, Thermometrie, Ralorimetrie, Warmeausdehnung, 

Wärmeleitung, Aenderung des Aggregatguftandes, Gafe und 

Dämpfe. Flügel: Kraft= und Arbeitsmafdinen fiir flüffige 

und gasförmige Mittel. Altenlird: Kältetechnik. 

R. Becker: Exploſionsvorgänge. 

Haas, Arthur: Einführung in die theoretische Physik. Mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer modernen Probleme. 
II. Band. 3. und 4., völlig umgearb. und vermehrte Aufl. 
Mit 72 Abb. im Text u. auf 2 Taf. Berlin: de Gruyter 1924. 
(VIII, 379 S.) 8° 

Die Atomtheorie hat dabdurd eine vollftändige Umgeftal- 
tung und gugleid) eine Erweiterung ibres Umfange3 auf das 

Dreifade des bisherigen erfahren, daß ber Verjaffer fein 

fürzlich erichienene3 Bud) ‚„Atomtheorie” (vgl. Lit. BtbL Sg. 75, 

Heft 16, Sp. 1289/%, 15. Oft. 24.) mit geringen Veränderungen 

übernommen bat. Gn der Relativitatstheorie ift eine mwefent- 

lide Bereinfadung und Kürzung der Dedultionen dadurd) 
möglidy geworden, daß bereit in dem eriten Band der neuen 

Aufl. eine einheitliche veftorielle Methode entwidelt wurde, die 

fic) in der Relativitatstheorie als fehr nüslich ermweift. 


4. Grundlagen der Phyfit 


Dingler, Hugo: Die Grundlagen der Physik. Synthet. 
Prinzipien d. mathemat. Naturphilosophie. 2., völlig neu- 
— Aufl. Berlin: de Gruyter & Co. 1923. (XIV, 336 S.) 
gr. 

Dag — bei völliger Neugeftaltung des Wertes — „gleichge- 
bliebene Ziel befteht in der Abficht, zu zeigen, daß es möglich ijt, 
abjeit3 und im logifhen Sinne unabhängig bon aller hijtorifch 
gewordenen, durd) fulturelle Zufälligfeiten bedingten Wiffens 
jaft eine bleibende, jfogujagen alfo ‚abſolute‘ Wiſſenſchaft auf⸗ 
gubauen; gu zeigen ferner, daß gerade dadurd ein gefichertes 
und genau belanntes Verhältnis der Wiljenhaft zur Realität 
erft eigentlich gewonnen und das jchwierige Problem der ,Uns 
wendung‘ (sc. der Theorie auf die Realität) zur vollen Löfung 
gebracht wird.” 

1. Die erften Fundamente. 2. Die Grundlagen der fynthe- 
tifchen PBhnfik. 3. Die Mechanik und der weitere Aufbau. 4. Phi- 
lojophifde Grundlagen, weitere Ronfequengen und Schluß. 
Haas, Arthur: Das Naturbild der neuen Physik. 2., wesent- 

lich verm. u. verb. Aufl. Mit 17 Fig. im Text u. auf 2 Taf. 

Berlin: de Gruyter 1924. (V, 160 S.) gr. 8° 

„Das Naturbild der modernen Phyfik follte in diefen Vor- 
trägen in miglidft leicht verftindlider Weife und ohne alle 
mathematifchen Formeln gejhildert werden.“ 1. Die eleftros 
magnetifche Theorie des Lichtes. 2. Die Molekularftatiitik. 
3. Die Eleftronentheorte. 4. Die Quantentheorie. 5. Die 
Theorie der Grundftoffe. 6. Die Relativitätstheorie. 7. Die 
Phyſik der Sterne. 8. Das Weltall. Chronologifdhe Ueberfidt. 
Kleinert, Heinrich: Die Prüfungsmöglichkeiten der Ein- 

steinschen Relativitätstheorie. Allg. verständl. u. zusammen- 
fassende Darst. Leipzig: Verlag E. Bircher [1924]. (63 S.) 


gr. 8° 
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gliibender Metalle und Metallverbindungen. Selbftändige 
Strömung in Gafen. Die Rathodenftrablen. Meffung de8 Ele- 
mentarquantums der Eleftrigitat. 

Zipperer, Ludwig. Maschinenmesskunde. Mit 98 Abb. 
Berlin: de Gruyter & Co. 1924. (116 S.) kl 8° = Sammlung 

Göschen. 880. 

1. Theoretifhe Grundlagen. 2. Meffungen aus Raum und 
Zeit. 3. Gefhwindigkettsmeffung. 4. Meffung von Kräften. 5. 
Meffung von Spannungen. 6. Mengenmeilung. 7. Leiftungs- 
meffung. 8. Der Indifator. 9. Temperaturmellung. 10, Heiz⸗ 
wertbeftimmung . 11. Ga8analyfen. 12. Mepinftrumente. 18. 
Auswertung der Beobadtungen. 14. Ausfiihrungsbetfptele. | 


6. Verſchiedenes 


Brunner, J. R.: Neuere physikalische Untersuchungen und 
cae Mit 17 Fig. Zürich: Leemann 1924. (V, 
78. 3 
Populär gehaltene Auffdbe über: Natur des Lichtes. 
Wefen der CElettrizitát. CElettrifiltation der Bundesbahnen. 
Drabtloje Telegrapbie und Telephonie. Radioaktivität. Strah- 
len. Neuere Atomforihung. Relativitatstheorie. 
Wissenschaftice Abhandlungen der Physikalisch- 
Technischen Reichsanstalt. Bd 7, H. 2. Berlin: Springer 
1924. (IV, 260 S.) 4° 
Enthält in einem Band gebeftet Sonderabdrüde von 
23 Arbeiten aus verfdiedenen Beitidriften und der 
verjhiedeniten Gebieten der Phyfik, darunter: A. Giinther= 
Schulze: Die Strombibte des normalen Kathodenfalles; 
W. Bothe: Über eine neue Sekundärftrahlung der Rontgen- 
ftrablen. II. Mitteilung; M. Bakob: Die fpeziftihe Wärme 
der Luft im Bereid von O bis 200 at und von — 80 bis 250°; 
8 Geigerund L.Werner: Die Zahl der von Radium aus- 
gefandten a-Teilden. Teil I: Scintillationszählungen. 


III. Mechanik 


1. Lehrbücher und Sammelfchriften 


Föppl, Otto: Grundzüge der technischen Schwingungs- 
lehre. Mit 106 Abb. Berlin: Springer 1923. (VI, 151 S.) 8 
Das Bud „beichränft fich auf die Wiedergabe der Grundlagen 
der technifchen Schwingungßlehre, ohne auf verwideltere Schwins 
gungsborgänge und auf die praftifchde Anwendung im einzelnen 
näher einzugehen. Nach zwei Richtungen weilt dag Buch befon- 
der3 ftarte Lüden auf: E8 wird nicht auf eleftrifche Schwingun- 
gen eingegangen, wierwohl gerade die Behandlung von Gdwin- 
gungsaufgaben in der Elektrotechnik befonders große Wichtigkeit 
hat, und e8 werden nur wenige Literaturangaben gemadt.” 


Lechner, A.: Enzyklopädie der Mechanik. Lehrbuch für 
. die Studierenden an technischen Hochschulen und Univer- 
sitäten. Wien: L. W. Seidel & Sohn 1928. (XVI, 352 S.) 4° 
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€8 war nidt die Abfiht des Verfaffers, ein Lehrbucd der 
analytifden Medanif, der Elaftigitats- und Feftigtcitslehre 
und der ne gu geben, fondern e8 war beabfidtigt, 
ein Werk gu fdaffen, in weldem die Methoden und Haup 
lehren der obgenannten Wiffensgebtete fyftematifd entwidelt 
und die Verknüpfung der einzelnen Gebiete zu einem har- 
mont{d geordneten Ganzen Klar bhervortreten fol. Aus dem 
Inbalt jei erwähnt die Hervorhebung des willenfhaftliden 
Exrperimentes und des Demonjtrationsverfuhes in dtefem 
Bude. „Man vergeffe doch nie, daß das Experiment die ent- 
Theidende Antwort für eine an die Natur geftellte Frage gibt 
und daher dem Experiment nit nur in der Forfdung, fon- 
dern aud im Unterrichte eine große Bedeutung beizulegen tft.“ 
Levi-Civita, T.: Fragen der klassischen und rela- 

tivistischen Mechanik. Vier Vorträge, gehalten in Spanien 
im Januar 1921. Autorisierte Uebersetzung. Mit 18 Text- 
figuren. Berlin: Springer 1924. (VI, 110 S.) 8° 

1. Die Regularifierung des Drei-Körper-Problems und thre 
Tragweite. 2. HltiffighettSwellen: Ausbreitung in Ranálen. 
3. Parallelismus und Kritmmung in einer beliebigen Mannig- 
faltigfeit. 4. Die geometrtifche Optik und das allgemeine Ein- 
fteinfde NRelativitätsprinzip (Kurze Darftellung der flaffifider 
geometrifden Optif. Energie und Materie als verfchiedene 
Eriheinungsformen ein und derfelben phyfilalifchen Wefenheit. 
Die allgemeine Relativitätstheorte ımd ihre bejonderen Folge- 
tungen in bezug auf den Gang der Lidtitrablen in einem 
Kraftfeld). 

Lorenz, Hans: Technische Mechanik starrer Gebilde. 2., 
vollst, neubearb. Aufl. d. Techn. Mechanik starrer Systeme. 
Tl. 1. Mechanik ebener Gebilde. Mit 295 Textabb. Berlin: 
Springer 1924. (VIII, 390 S.) gr. 8° — Lorenz: Lehrbuch 
d. techn. Physik. Bd 1, Tl. i. 

An der vorliegenden Neubearbeitung von Bd 1 tft vor 
allem neu die Trennung der Mechanik ebener und räumlicher 
Gebilde, von denen die erftere in diefem Teilband behandelt 
wird. Aber au fonft im einzelnen tft fo vieles anders ge= 
worden, daß es fi bei der Neuauflage fo gut wie um ein 
neues Bud Handelt. Zu nennen tft bier die Behandlung der 
graphifdhen Statif und — zum Unterfchied gegen andere Bücher 
— die ausführlide Biirdigung der Widerftände fomohl in der 
Bunktöynamit als bei der ftarren Scheibe. Neu ift aud eine 
weitgehende Verdeutifung und Verkürzung üblicher Be— 
zeihnungen, 3. B.: „Arm“ für „Radius“, „Prall” für „m 
puls”, „Drang“ fir „potenzielle Energie”. i 


Beitrage zur technischen Mechanik und technischen Physik 
August Föppl zum 70. Geburtstag am 25. Jan. 1924 ge 
widmet von s. Schülern W. Bäseler, Gustav Bauer, Lud- 
wig Dreyfus u. a. Mit d. Titel-Bildn. August Föppls u. 
111 Abb. Berlin: J. Springer 1924. (VIII, 208 S.) gr. 8° 

Die Seitfhrift enthält neben einer Biographie und einer 

Biirdigung Yöppl’s als Forfder und Lehrer 21 Beiträge, d. 5, 

wiffenfhaftlide Arbeiten aus dem Gebiet der Medanit von 
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Schülern Yöppl’s. Hieraus feten einige genannt: Prandtl, 

Elaftifch beftimmte und elaftifhy unbeftimmte Syfteme; v.Kär= 

män, Die mittragende Breite; Thoma, Neuzeitlihe Hydro- 

- Dynamit und praltifce Tehnil; Shen, Wirtfhaft, Tehnit 

und Schule. 

Nädai, A.: Der erste internationale Kongreß für ange- 
wandte Mechanik. In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, 
H. 80. S. 611—616. 

Beriht über den im Frühjahr diefes Tahres in Delft 
(Holland) ftattgehabten Kongreß (mit ftarker deutfcher Ve: 
tetligung) und die dort gehaltenen Vorträge, in deren Border- 
grund die Dynamik der intomprefiiblen Fliiffigketten und die 
vragen ftanden, die auf die Brudvorgdinge und die Bildfam- 
feit der feften Körper Bezug haben. 


2. Schwingungslehre 


Asch, E.: Lose gekoppelte Förderrüttler. In: Zeitschr. f. 
techn. Phys. Jg. 5, Nr 10. S. 436—441. 

E3 wird eine Berechnungsmethode an Hand eines Nonio- 
gtamms für Yorderrüttler angegeben, die nad) ben Gefegen 
der Schwingungstechnif aufgebaut find. 

Bean, David: Über die Änderung des logarithmischen Dekre- 
— eines physikalischen Pendels. In: Zeitschr. f. Physik. 
29, H. 6. S. ; 

G8 werden wefentlic) größere Änderungen beobadjtet, al3 
ber Ünderung der Periode mit der Amplitude entfpricht. 
Heegner, Kurt: Ueber Selbsterregungserscheinungen bei 

Systemen mit gestörter Superposition. In: Zeitschr. Í. 
. Phys. Bd %, Helft 2. S. 91—109. 

Theoretifche Unterfuhung des Falles, dah die felbfterregte 
Schwingimg mit der Erregerfrequenz in rationalem Berhält- 
a. fteht und andere Fälle. Berfuhe und Oszillogramme 

aan. 


3. Elaftizitat und GFeftigfeit 


Berger, Franz: Das Gesetz des Kraftverlaufs beim 
Stoß. Untersuchgn. über d. gesetzmäß. Beziehgn. beim 
Stoß elast. Körper. Mit 67 Abb. Braunschweig: Vieweg 
1924. (VII, 192 S.) gr. 8° 
Geſchichtliches. Unterſuchung des Kraftverlaufes beim Stoß. 
Die Stofdauer als Funktion der Stoßgefhwindigfeit. Form= 
änderung. Weg des Schwerpunftes und des Stoßpunftes der 
abjtoßenden Körper als Funttion der Zeit. Der Stopweg als 
ee der StoBgeldrvindigteit. Geltungsbereid der Stoß- 
geſetze. 
Geiss, W.: Das FlieBen von Einkristallen. In: Zeitschr. f. 
Phys, Bd 29, Heft 1. S. 78—80. 
Die FSließgefchwindigkeit ift eine Exponentialfunftion von 
Beit und Belaftung, ift Null bei der Elaftizitäts- und conft. 
bei der Stredgrenze. 
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Hort, W.: Ermüdungsfestigkeit bei hohen Beanspruchungs- 
frequenzen. In: Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, Nr. 10. 
S. 433436. 


Beichreibung einer neuen Berfuchämethode und Mittei- 
lung von Sablergebniffen. 

Jordan, H.: Über elastische Nachwirkung, elastische Hyste- 
resis und innere Reibung. (Bemerkungen zu der Mitteilung 
des Herrn K. Bennewitz.) In: Physikal. Ztschr. Jg. 25, 
Nr 22. S. 579—584. 

G8 werden die Beziehungen der Bennemwisfchen Ergeb- 
nilfe zu einer älteren Theorie von Wiechert und einer Arbeit 
bes Verfallerd aufgeführt, die in mancher Beziehung weiteres 
Licht auf die verwidelten Erfcheinungen der elaftifden Nach- 
wirfung und Hhfterefis werfen. 


Masing,G.: Aufreißen von Messing durch innere Spannungen. 
In: Die Naturwissensch. Jg. 12, H. 41. S. 837—843. _ 
BVerjuce über die Abhängigkeit der Aufreißgefahr von der 
Borgefhichte (Walzgrad, Temperatur) und Beziehungen zu 
den Tragen der Raltredung und Verfeftigung. 


Masing, G.: Über die Volumenänderung eines elastisch be- 
anspruchten Körpers. In: Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, 
Nr 10. S. 430-433. 

‚Ableitung einer allgemeinen Beziehung zwilchen der Ber- 
teilung der äußeren Graft und ber elaftiihen Volumanderung 
mit Hilfe des Prinzips der virtuellen Verjchiebungen. 


Nadai, A.: Über die Gleit- und Verzweigungsflächen einiger 
Gleichgewichtszustände bildsamer Massen und die Nach- 
En ungen bleibend verzerrter Körper. In: Ztschr. f. 
Physik. Bd 30, H. 2. S. 106—138. 

Für einige Gleichgewichtszuftände volllommen bildfamer 
Maffen werden die Gpannungsverteilungen und bie Gleit- 
flächen ermittelt. Einige Beobachtungen zur Entitehung des 
Verſchiebungsbruches. 


4. Hydrodynamik und Abrodynamit 


Pöschl, Theodor: Lehrbuch der Hydraulik für Ingenieure 
und Physiker. Zum Gebrauch bei Vorlesungen und zum 
Selbststudium. Mit 148 Abb. Berlin: Springer 1924. 
(VI, 192 S.) 8° 
Enthält neben der phyfifalifden Erdrterung der Eigen- 

Ihaften der Flüffigleiten und der Kennzeidinung der Cingelvor- 

gänge aud die widtigiten und einjadften Anwendungen auf dte 

tedjnifden Probleme der Hydraulif. Hauptfählih „eindimen- 
fionale“ Hydraulif, von zwei- und dreidimenfionalen Proble- 
men die ebenen und adfenfymmetriihen Strömungen einfäl. 

Tragiliigeltheorie. Unerórtert: Grundwajferbewegung, Wellen- 

bewegung, engere Fragen d5e3 Wafferbaues. 


Heisenberg, Werner: Ueber Stabilität und Turbulenz 
von Flüssigkeitsströmen. In: Annalen der Physik. Bd 74, 
H. 7. S. 577—627. | 
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Ym Teil 1 wird gezeigt, daß die laminare Bewegung und 
ihre Stabilttätsverhältniffe Leine wefentlide Bedeutung flir 
das Turbulengproblem und die Eritifihde Reynolds{fame 
Zabl befigen. Im Teil 2 werden Differentialglelsungen für 
die turbulenten Bewegungen abgeleitet und hieraus einige 
Eigenfhaften der turbulenten Gefdwindigkett8vertetlung. 


Kempf, G.: Flächenwiderstand. In: Werft, Reederei, Hafen 
Jg. 5, H. 20. S. 521—528. 

Bericht liber Widerftand3meffungen an verfdieden langen 
Rohren von 350 mm und 35 mm Durchmeffer. Die Auswertung 
der: Berfuche beftätigt bas Borbandenfein eines fpesififden 
Reibungswiderftandes unabbangig von der Fladenausdehnung, 
fennzeichnet den Einfluß einer Krümmung der Fläche und 
liefert praftifche Grundlagen zur Berechnung des Widerjtandes 
beliebig langer und großer Flächen. 

Müller, Wilhelm: Wirbelschichten und Zirkulation. In: 
Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, Nr 10. S. 450-458. 

: Mit Hilfe von Säßen über Wirbelſchichten wird die Quell⸗ 
wirbelbeivegung auf dem Rande eines Joukowskyſchen 
pote ermittelt, die Dem abfoluten zyflijdhen Stromungs 
feld entipricht. Betrachtungen über Wirbel» und Sirtulation3= 
bildung beim bewegten Flügel. 


Schiller, L.: Neue Versuche zum Turbulenzproblem. In: 
Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 21. S. 541—544. 

Die fritifde Reynoldsfche Bahl der Robrenftrómuna 
nimmt mit zunehmendem Abjtand vom Einlauf ee ab. 

WZ Vorftufe zur Turbuleng macht fich häufig ein ttarkes Wb- 

Ja ane Widerftandes bis unter den Laminarwiderftand 

gelten 

Wiener, Otto: Schwingungen elastischer Art im kraftefreien 
Strömungsäther. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 21. 
S. 552—559. 

Der fraftefreie Stromungsather ergibt fid Schwingungen 
elaftifcher Art fähig. Dabei tritt in einem gemählten Deifpiel 
einfachiter Art Schon ein großer Reichtum an verfchiedenartigen 
Bemegungszuftänden auf. 

Wieselsberger, C.: — einen hydrodynamischen 
Versuch von Joukowsky. :. Zeitschr. f. angew. Math. u. 
Mechan. Bd 4, H. 2. S. 182168 
— hat j in feinem Oud ,,Aérodynamique“ einen eins 

en Verfud angegeben, mit einer Wage, an Gtelle deren 

len ¿wei Rreisblatiden aus Metall in zwei Waflerzylindern 
fih bewegen, den Unterfdied gwifden laminarem und turbulens 
tem Flüffigfeitswiderftand zu zeigen. Wiefelsberger zeigt die 

Unricdtigteit der Youfowstyfden Erklärung und gibt ftatt deren 

E die ae Erfdeinung eine neue Erflarung, die auf der 

: eat bon Schiller über die „Anlaufittömung” aufge 
aut ift. 


Bader, H. G.: Flugzeugbaukunde. Eine Einführung in 
die Flugtechnik. Mit 94 Bildern. Berlin: J. Springer 1924. 
(IV, 121 S.) 8° 
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‘ Das vorliegende Bud hat die Aufgabe, jedem, ber die. cits 
fachſten Begriffe der Mechanik: Geſchwindigkeit, Beſchleunigung, 
Kraft, Arbeit, Leiſtung kennt, einen Ueberblick über Weſen 
und Werden der Flugtechnik zu bieten. — 1. Der Luftverkehr 
(Geſchwindigkeit und Häufigkeit, Zuverläſſigkeit und Be⸗ 
quemlichkeit, Wirtſchaftlichkeit). 2. Die Luftkräfte (Form⸗ 
und Reibungswiderſtand, Auftrieb, Induzierter Widerſtand). 
3. Das Flugwerk (Entwurf, Ausführung). 4. Das Triebwerk 
(Schrauben, Motoren). 5. Das Flugzeug (Flugletitungen, 
Flugeigenſchaften). | 
Ergebnisse der aörodynamischen Versuchsanstalt zu 
‚ Göttingen. Unter Mitw. von Carl Wieselsberger 

-u. A. Betz hrsg. von Ludwig Prandtl. Lfg. 1. 2. 
“ München: Oldenbourg 1923. 4° 

1. Mit e. Bejchreibg. d. Anitalt u. ihrer Cinridtgn. u. e. Einf. 

in d. Nehre bom Luftwiderftand. Mit 91 Abb. u. 2 a i (2. Aufl. 
in Manuldr.) (IV, 140 ©.) — 2. Mit 101 Abb. (IV, 80 ©.) 
Die neue 2, Lieferung enthält die Befchreibung des neuen 
fleinen Windlanals der Verfuchsanftalt nebft einer von Meb- 
Ainrvidtungen. Cin theoretifcher Abjchnitt behandelt den indus 
sierten Widerjtand von Mehrdedern. Den hauptfädlicäften Raum 
nehmen neue VBerfuchgergebnijje ein; darunter: Verfuce über 
den Luftwiderjtand gerundeter und fantiger Körper. — Prüfung 
obiger Theorie für Doppeldeder. — Einfluß der Erdbodennabe 
auf den Sligelwiderftand. — Meffung der Drudverteilung an 
Eindederfläden u. einem Doppeldeder. — Mejjungen an Trag* 
werfen mit PBfeiljtelung und Verwindung. — Unterfudungen 
über Tragflügel mit unterteiltem Profil. — Unterfudung eines 
Wafferfluggeugmodelles. — Aufnahmen mit dem jelbjtaufzeich- 
nenden Drudjdreiber. — Strömungsaufnahmen. 


Jahrbuchder Wissenschaftlichen Gesellschaft fiir Luftfahrt 
1923 (ordentliche Mitgiieder-Versammlung zu Berlin). 
Miinchen und Berlin: Oldenbourg 1924 (114 S.) = Berichte 
und Abhandlungen der Wissenschaftlichen Gesellschaft fiir 
Luftfahrt. (Beihefte zur ,,Zeitschrift fiir Flugtechnik und 

’ Motorluftschiffahrt“). 11. Heft. | 
Enthält: Everling, Wertung von Segelfliigen. Cifenlobr, 

Der Rbhon-Gegelflug-Wettbewerb 1923 in feiner techniichen 

Auswertung. Everling, Zur Mechanit des Gegelfluges. 

Bader, Die Vereinigung von Tragflügel- und Strahltheorie 

zum Entwurf von Treibfchrauben. Maa: Neuere Forihungen 

im Luftibifibau. Junter3: Eigene Arbeiten auf dem Gebiete 

des Metallflugzeugbaues. Grulich: Anforderungen an Bere 

fehröflugzeuge und ihre Rraftanlagen. 


Gaede, W.: Die Entwicklung der Diffusionsluftpumpe. 
Leipzig: J. A. Barth. (32 S.) 4° Aus: Zeitschr. f. techn. 
Phys. 1923. H. 10. 
1. Einfluß der Diffufion auf die Erzeugung Hoher Valua 

mittel3 Quedfilberluftpumpen. 2. Das Brinzip der Diffufions- 

Iuftpumpe. 3. Ergebnis der molefulartheoretiichen Berechnung. 

4, Mit Quedfilberdampf betriebene Diffufionsluftpumpen. — 

Sodvakuumluftpumpen (Gaede, Langmuir, Williams, Knipp, 

Bolmer, Siemens & Halsfe, Shrader & Sherwood, €.W. Kraus, 
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BW. C. Baler, Greiner & in 3 lee A.:8. Van- 
nover, Gaiffe-Gallot und Pilon, Y, BW. Crawford, J. Y. Thom- 
fon, Sting ng, Brown, Bovert & Eo.). 3 aaa iaa: 


IV. Atuftif 


Bagner, R.: Die BT Reinftimmung. Stuttgart: Grü- 
ninger 1924. (19 ©.) 

,3um Spielen in allen ein wird ein theoretifa® 
reines Inftrument mit 132 Tönen pro Oltave wegen der 
Koften nicht leicht in Betradt fommen, dagegen ein praktt(s 
reines, das nur 24 Töne pro Oftave erfordert und gweds 
bequemer Spielbarkeit mit gewöhnlidem Manual verfehen 
ein Tann.” 


Barkhausen, H., und Lewicki, G.: Die Empfindlichkeit 
des Ohres für nicht sinusförmige Töne. In: Physikal. 
Zeitschr. Jg. 25, Nr 21. S. 537—541. 

Die Horbarfett nicht finusfórmiger Tone ijt im allgemeinen 
einfach gleich der Hórbarteit ber fubjeftiv lauteften, Darin ent- 
baltenen finusformigen Oberfdwingung. 

Busse, W.: Uber Schallgeschwindigkeit und Verhaltnis der 
spezifischen Warmen von organischen te In: 
Ann. d. Physik (4). Bd 75, Jg. 1924, Nr 22. S. 657—664. 
Experimentelle Beftimmung mit Kundtf den Staub- 

figuren. Gute Úbereinftimmung gwifden * aus ifothermer 

und adiabatiiher Rompreffibilitat einerfeit3 und aus thermo- 
dynamischer Gleidhung andrerfeits berednet. 

Friese, J. und Waetzmann, E.: Relative Temperatur- 
messungen in stehenden Schallwellen. In: Zeitschr. f. 

- Phys. Bd 29, Heft 2. S. 110—114. 

na Meifungen ‘mit Biderftandthermometer und Röhrenver⸗ 
tier. 

Lichte, H.: Die o offener zylindrischer 
Pfeifen. In: Zeitschr. f techn Physik. Jg. 5, Nr 10. S. 471 
is 
Auf Grund der Helmbolgichen nee berechnet fich die 

Strahlungsdämpfung proportional dem QDuadrat, des Ver- 

bältniffes Rohrradius zu Wellenlänge und proportional dem 

Verhältnis der Bemwegungs- bzw. Drudamplituden im Mini- 

mum und Mazimum. MeBergebniffe. 


V. Wärme 


ra > a haa IS-Tafel für Wasserdampf. Berlin: Springer 
. gr. 

Beruht Hauptfählich auf den Tabellen von Knoblaud, Ratid 
und Haufen. Vedod find gegenüber der Tafel der Genannten 
die Drud- und Temperaturgrenzen anders gewählt, die Kurven 
Tonftanten fpeg. Volumens eingetragen und größere apa: 
genommen. 
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Birk, Fritz: Entropie des Wasserdampfes in elementarer Ab- 

_ leitung. Mit 14 Fig. und 4 Tab. i. Text. Leipzig: Spamer 
1924. (47 S.) 8° 

Verfaffer will in dem po Hire Heftden eine einfache 

Einführung in den Begriff und die Verwendung der Entropie 

geben, die vielfach auf Verftändnisjchwierigleiten ftößt. 

Hauebrand, Eugen: Verdampfen, Kondensieren und 
Kithlen. Erkl., Formeln.u. Tab. f. d. prakt. Gebr. 6., verm. 
Aufl, Mit 59 Fig. u. 113 Tab. Manuldr. 1924. Berlin: 
J. Springer 1918. (XIX, 540 S.) 8° 

„Leitend bei der Abfaflung diefer Arbeit war der Wunfd, 
miglidft vollfommene und zuverläfiige Hilfe für die bei der 

Konftruftion und im Betriebe von Apparaten zur Verdamp- 

pan Kondenfation und Riiblung zu Ilófenden Aufgaben zu 
affen.“ 

Keinath, Georg: Elektrische Se a Eben. 
Mit 219 Textbildern. Miinchen: Oldenbourg 1923. (VIII, 
275 S.) gr. 8° 

"Dag vorliegende Bud ift die Erweiterung des Abfchnittes 

Vemperaturmepgerate meiner ,Technif der eleftrifden MeBge- 

rate’. Bei ber grofen Bedeutung braudbarer eleftrifdher Tempe- 

raturmefgerdte fiir die moderne Wärmewirtichaft glaubte ich 
die eingehendere Darftellung verantworten zu können, weil bier 

‘nod) weniger al8 auf dem Gebiete der Starfitrommejgeráte aus- 

reidend Material vorliegt, bas fiir den praftifd tätigen Inge- 

nieur geeignet ift.“ Thermoeleftrifde Pyrometer. — Wider- 
ftand3thermometer. — Gtrahlung8pyrometer. — Ynjtrumente 
fir eleftrife Pyrometer. — Anwendungen der eleftrifden Tem- 
peraturmeflung (bei der Dampferzeugung, in der Glass und 

"Keraminduftrie, der Metallinduftrie, in eleftrifden Mafchinen). 

Nernst, W.: Die theoretischen und experimentellen Grund- 

‘ Jagen des neuen Warmesatzes. 2. Aufl. (Manuldruck). 
Halle: Knapp 1924. (VIII, 232 8.) 8° 
Im _ wwefentliden unveränderter Whdrud der bekannten 

erften Auflage des berühmten Buches. Den neuen Fortichritten 

ijt durch einen Anhang Rechnung getragen, ber insbefonbdere 
eine Reihe Arbeiten enthält, die nad) dem Ausicheiden Nernits 
in dem phhHfilalifch-hemifchen Inftitut der Univerjität Berlin 

entitanden find. J 

Stender, Waldemar: Der Wärmeübergang an strömendes 
Wasser in vertikalen Rohren. Mit 25 Abbild. Berlin: 
J. Springer 1924. (IV, 87 S.) gr. 8° 
„Die Auswertung der Verfude Hat erwiefen, dah (im 

Gegenfay zu Stanton und befonders zu Soenneden) der 

mittleren Qemperatur der Flüffigkeit ein tiberragender 

Cintas auf den Bármeiibergang gufommt, gegen den der 

Einfluß der Temperatur der an die Rohrwand grengenden 

Sdidten der Flüffigfeit weit guriidtritt. Die theoretijde 

ae hat diefes Ergebnis beftatigt.” Differtation aus 


Tammann, Gustav: Lehrbuch der heterogenen Gleich- 
gewichte. Mit 336 Abb. im Text. Braunschweig: Vieweg 
1924. (XII, 358 S.) 8° | 
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Wahrend bie Gleidgemidte homogener Syfteme burd eine 
Gleidung befdrieben werden, fpielt in ben heterogenen Gyfte- 
men bie geometriihe PDarftellung der Gleichgemwichtsverhält- 
niffe biefelbe Rolle. Diefe Darftellung hat außerordentliche 
Vorteile, weil fie eine große Menge von Tatfachen zu einem 
leicht zu iiberfehenden Bilde gufammenfagt und daher an Wor- 
ten fpart. Allerding3 mug man die geometrifchen Abbildungen 
¿u lefen verfteben. Das zu vermitteln, ift die Hauptaufgabe dieſes 
Lehrbudes. Inbalt: Die Einftoffípfteme. Die Brveiftofffyfteme. 
Die Dreiftofffpiteme. Einiges über Vierftoffíbfteme. Die An- 
wendung des thermodynamifden Potential3 auf die Gleid< 
gewidte in beterogenen Gyftemen. 

Warburg, Emil: Ueber Wärmeleitung und andere Aus- 
gleichende Vorgänge. Mit 18 Abb. Berlin: Springer 1924. 
(X, 106 S.) 8° e 
‚Begriff und Eigenfhaften ausgleihender Vorgänge Alle 

gemeine Zheorie der Bármeleitung. Der ftationäre Wärme- 

fluß. Zeitlich verdnderlide Zuftände Flüſſigkeitsreibung 

(Viskoſität). 

Zietemann, Const.: Aufgabensammlung aus der Warme- 
mechanik. Mit 71 Abb. u. 1 [eingedr.] is-Taf. f. Wasser- 
dampf. Leipzig: Dr. M. Janecke [1924]. (222 S.) 8° 

„Während für die tedhnifde Mecdanif bereits eine Reihe bon 
Wufgabenfammlungen erfdienen find, feblen folde Sammlungen 
fiir die Warmemedanif fajt gang. Diefem Ptangel foll das vor- 
liegende Buch abhelfen; e3 foll aber nicht nur dem Unterricht in 
der Wärmelehre dienen, fondern auch dem praftifch tätigen Snge- 
nieur die Möglichleit geben, I an ibn herantretende Fragen 
Sófungen gu finden.” „Im eriten Abfchnitt find die Grundlagen 
und die Gefeße der Warmemedanif furg wiederholt. Diefer Abe 
fcgnitt fann aber aud ala furzes Repetitorium für denjenigen 
dienen, dem die — nicht mehr ganz geläufig find.“ Das 
Bud enthält 286 Aufgaben mit Löfungen, bei denen Wert auf 
foftematifhe Durchführung der Wusrednungen gelegt wurde, 
und 16 Zablentafeln. Ä 
Bakker, G.: Zur Thermodynamik der Kapillarschicht. In: 

Ann. d. Physik. Bd 4, Jg. 75, 1924, Nr 23. S. 685—710. 

Fortführung der früheren Theorien des Verfafjerd über die 
Kapillarichicht, d. h. der äußerft dünnen Übergangsichicht 
zwiſchen Flüfligkeit und gejättigtem Dampf. 
Bekanntmachung über die gesetzliche Temperatur- 

skale. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 394—396. 

Abdrud aus dem Reidsminifterialblatt 1924, Mr 40. 


Eucken, A, und Fried, F.: Ueber die Nullpunktsentropie 
kondensierter Gase. In: Zeitschr. f. Phys. Bd: 29, Heft 1. 
S. 86-70. 
Wir eine Anzahl homogener und beterogener Reaktionen 
wird die Integration8lonftante ix der thermodynamifden fiir 
das chemiſche Gleidgewidt geltenden Formel ermittelt. €8 
ergibt fic) fiir eine Rethe von Subftangen die Notwendigkeit 
einer endliden Nullpunktsentropie tm fejten Aggregatsguftand. 
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Eucken, A, Karwat, E, und Fried, F.: Die Kon- 
‘stante i der thermodynamischen Dampfdruckgleichung bei 
mehratomigen Molekeln. In: Zeitschr. f. Physik, Bd 29, 
Heft 1. S. 1—35. 

Mittels eines einheitliden Verfahrens wird die Integra: 
tionsfonftante i der thermodynamifden Dampförudgleihumg 
flix verfdicdene Subftangen bejtimmt. Die erhaltenen Werte 
ftimmen mit den Werten aus den optifd erhaltenen molefu- 
laren Trágheitamomenten nur der Größenorönung nad 
überein. 

Fehse, W.: Wolframrohrofen für sehr hohe Temperaturen. 
In: Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, Nr 10. S. 473—475. 

Beichreibung eines in langerem Betrieb praftifch bewährten 
Bolframrobrofen3 (fonftruiert nad) Angaben von M. Pirani 
und Y. Gtaupo) fir Temperaturen big 30009 C. 
Fischer, V.: Die Spannungsgleichungen von mehrstoffigen 

Flissigkeits-Dampfgemischen und ihre Anwendung auf 
Luft. In: Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, Nr 10. S. 458 
bis 468. 

Thermodynamifche Potentiale und Dampfipannungsglet- 
mungen für ein Gemifch aus zwei Beftandtetlen. Berechnung 
und zeichnerifche Darftellung der Konzentrationen eines Ylüffige 
feitö-Dampfgemifches aus zwei Beltandteilen. Gemifh aus 
beliebig vielen Beftandteilen. 

Gesetz über die Temperaturskale und die Wärmee 
einheit. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 392—393. 

Abdrud aus dem Reid3gejegblatt, Teil 1, 1924, Nr 52, 
Grüneisen, E., und Goens, E.: Untersuchungen an Metall- 

kristallen. III. Thermische Ausdehnung von Zink und 
Cadmium. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, H. 3/4. S. 141—156. 

— zwifchen + 100% und — 253° C an Ginfriftall- 

äben. 


Hausen, H.: Die Messung von Lufttemperaturen in ge- 
schlossenen Räumen mit nicht strahlungsgeschützten Ther- 
mometern. In: Zeitschrift für technische Physik.. Jg. 5, 
H. 5. S. 169—186. 

. Reue theoretifche und experimentelle Unterfudungen zeigen, 
wie wichtig es ift, zur Vermeidung von Strahlungsmepfeblern 
entweder jtrahlungsgefhligte Thermometer nad) Vogel oder 
Apmann oder wenigitens vergoldete, verfilberte oder befondere 
befdjriebene Doppelthermometer anzumenden. Andernfalls 
fann man 3. B. bet der Meffung Der Lufttemperatur in einem 
Simmer, d5effen Wande 10° und deffen Luft eine Temperatur 
von 20° Haben, einen Fehler von 3° C madden. 

Heller, A.: Hochdruckdampf. In: Die Naturwissen- 
schaften. Jg. 12, H. 15. S. 275277. 

An Hand eines furzen Berichtes über die widtigften Vors 
träge der Tagung itber Oochdruddampf am 18. und 19. Sanuar 
1924 werden die vielen Probleme, die die Einführung des Hoch⸗ 
druddampfbeiriebes umfaßt, in einer allgemeinverjtändlichen 
Weife dargeftellt: Bei einem „reinen Kraftwerk” ¡ft die Erfpars 
nis dur) die Drudfteigerung wefentlicd geringer, ale wenn 
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Dampf aud für Fabrifationsgwede abgegeben wird. Wegen der 

boden Temperaturen tommen alg Refielmaterial Nidelftable tn 

Betracht. Bei Verwendung bon Hohdruddampf für vorhandene 

Dampfturbinentraftwerte fchaltet man diefen einfach neuartige 

Dampfturbinen ald „Hochdruditufen“ vor und fommt fo auf 

mehr ala die doppelte Leiftungsfähigfeit. 

Henning, F., und Heuse, W.: Über ein Mikropyrometer 
mit spektraler Zerlegung und die optisch beobachteten 
Schmelzpunkte einiger Platinmetalle. In: Zeitschr. f. 
Physik. Bd 29, H. 3/4. S. 157—174. 

Holtzmann, Mark: Eine neue Methode zur Bestimmung 
der Temperatur des Taupunktes. In: Physikal. Zeitschr. 
1g 25, H. 18. S. 443—445. 

. Die beiden Enden eines Metallftabes werden fa fonftanten 

Temperaturen gehalten, zwilchen denen fich der gejuchte Tau- 

punkt befindet. Die Temperatur der Grenzitelle zwiſchen 

Beichlag und Nichtbeichlag gibt den Taupunkt. 

Kaißling,F.: Die Emmet-Quecksilberdampfanlage. In: 
Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 15. S. 277—279. 
Ein Mittel zur Erreichung höherer Wirkungsgrade von Fraft- 

anlagen, das die technifchen Schwierigkeiten der Verwendung bon 

Hochdruckdampf vermeidet, iſt die Nehrſtoffkraftanlage, 

d. h. die Unterteilung des geſamten Temperaturgefälles in 2 bis 

3 Stufen mit verſchiedenen Arbeitsflüſſigkeiten, die jeweils bei 

der Temperatur ihrer Stufe einen nur mäßigen Dampfdruck be— 

figen. Auf dieſem Prinzip hat der Amerikaner M. Emmet 
eine eer ee eee ela den praftifchen Setrieb aus- 
geführt, mit der er auf eine Warmeausnugung gleich der des 

Ag rechnet, der bekanntlich den höchiten Wirkungsgrad 

aufweift. 

Martienssen, H.: Schlagwetteranzeiger ‚„Wetterlicht‘“. In: 
Ztschr. f. techn. Physik. Jg. 5, H. 11. S. 519—524. 

Befdhreibung eines neuen Schlagmwetteranzeigers, beitehend 
aus einem elektrifch vorgewärmten Glühfaden (Palladium auf 
Platindraht), der im erplofiblen Gemifh weiß aufglüht. Die 
entitehende SKohlenfäure verhindert eine allgemeine Ent- 
flammung. 

Schmidt, Hermann: Zur Methode der logarithmischen 
Isochromaten. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, Heft. S. 81—85. 

Schmidt, Hermann: Zur spektrophotometrischen Bestim- 
mung der Temperatur glühender Körper. In: Die Naturwis- 
sensch. Jg. 12, H. 50. S. 1162—1165. 

Darlegung der Bedeutung des Abjorptionspermögens für 
die PHrometrie. 

Sirk, H.: Die Berechnung des Molekulardurchmessers aus 
Verdampfungswärme und Oberflächenspannung. In: Phy- 
sikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 21. S. 545—546. 

Die neue Berechnung auf Grund der neuen Borftellungen 
über die Natur der Oberfladenfpannung und den Aufbau der 
Materie aus pofitiven und negativen Teilchen liefert Refultate, 
die mit Werten au8 Beobachtungen im Gaszuftande gervonnen, 
mwefentlich befier übereinftimmen al3 nach einer Formel von 
DOftwald berechnete. 


28 


Subrmann, Rud., und v. Liide, Kurt: Die spezifische 
Wärme des Broms bei tiefen Temperaturen und seine 
chemische Konstante. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, Heft 1. 
Ss. 71-77. 

Ergebniffe von Meffungen bis 20,5° abf. 

Zeilinger, F.: Gastheoretische Berechnung der Brown- 
schen Bewegung. In: Ann. der Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 20. S. 408—425. 

Siir den Fall der elaftifden Reflexion, der diffufen Res 
flexion und der Kondenfation und Wiederverdampfung ergibt 
lid) der Einfteinfhe Wert vow 1905 für die mittleren Verfdie- 
bungs= bezw. Drehungsquadrate. 


VI. Optik (einfchlieglich Photographie) 


Becke, Max: Einführung in die natürliche Farbenlehre. Mit 
56 erläuternden Abbildungen. Reichenberg: Stiepel 1924. 
(57 S.) Aus: Wollen- und Leinenindustrie. Jg. 1923/24. 

Enthält eine neue, von der bekannten willenfchaftlidden 
wefentlid abweidende Farbenlehre, die zu einem „natürlichen 
.Dreifarbentórper” mit 343 Farben führt. | 
Bohnenberger, Friedrich: Die Bedeutung der Ostwald- 

schen Farbenlehre. Mit Abb. u. 1 Tafel. Tiibingen: Mohr. 

(44 S.) 8° = Tiibinger naturwissenschaft]. Abhandlg. H. 7. 

Entftanden aus einer Bearbeitung der 1921 von der 
Faber: Stiftung der Univerfität Tübingen geftellten Preis- 
aufgabe. Stellt den Kernpunft der Oftwaldfhen Farbenlebre, 
Die „Mathetil der Yarbe“, und feine Bedeutung Fritifh dar. 
1. Umfang, Kernpunft der Oftwaldichen Sarbenlehre. 2. Farben- 
ordnung. 3. Yarbennormung. 4. Anwendung der Farb- 
normen. Harmonielehre. | 
David, Ludwig: Photographisches Praktikum. Lehrbuch 

der Photographie. 5., neubearb. u. erw. Aufl. Mit 278 

Abb., 8 Taf. u. 3 Faks. Briefen. Halle: Knapp 1924. (XI, 

576 S.) gr. 8° 

ayn der neuen Auflage wurde großer Wert auf die Wusgeftal- 
tung der modernen freien Ropierberfahren gelegt, von denen fi 
befonders der Öldrud bzw. der Bromöldrud und das Olumdruck⸗ 
verfahren in allen Streifen der Lichtbildnerei fteigender Wert- 
fhäßung erfreuen. Bei der Photographie in natürliden Farben 
wurde der Dreifarbenphotographie bejondere Aufmertfamleit zu- 
gewendet. 

Henker, Otto: Introduction to the theory of spectacles 
[Einführung in die Brillenlehre, engl.] With 339 ill. Transl. 
by R. Kanthack. (Foreword: Frederic J. Chesire.) Jena 
ee 6]: Staatl. Optikerschule 1924. (VIII, 336 S., 

.) 

Nach einer Einleitung über die Grundgejete der geometri- 
iden Optif und die Bilderzeugung durch einfache Linfen wird 
zunächft das normale Auge behandelt; dann das furg- und das 
mweitfichtige und feine Sorreftur, ebenfo das aftigmatifche; 
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ee bas Sehen mit zwei Augen, normalen und peace 

mit Glajern. Gebr anfdaulide Darftellung unter Herabjepung 

bes Mathematifden auf ein Minimum. 

Hinrichs, W.: Einführung in die geometrische Optik. 2. 
verbess. Aufl. M. 56 Fig. Berlin: de Gruyter 1924. (143 S.) 
8° = Sammlung Göschen. Nr 532. 


Illgner, Franz: Der 24teilige Farbtonkreis nach Wil- 
helm Ostwald, mit Harmonie-Sucher. [Ausg. A. mit 1 
Farbtonkreis.] Dresden-A. 1, Dippoldiswaldaer Platz 1: 
Der Graph. Verlag, Thilo Lange [1923]. (4 S. mit Abb. u. 
drehb. Scheibe.) 8° 

— Dass. [Ausg. B mit 2 Farbtonkreisen.] Ebda. [1923]. 
(4 S. mit Abb. u. drehb. Scheibe.) 8° 
„zarbenharmonieen erhält man durd das Bufammenftellen 

bon Farben, die nach beitimmten Gefeben ausgewählt find.” 

„Um nun diefe Farbengufammenftelungen leicht gu finden, tft 

der ‚Sarmoniefudher‘ mit feinen Griffen nad der darunterftehen« 

den Erflarung einguftellen. Dreht man dann den gefamten Sus 
der, fo erfdeinen nad) dem eingeftellten Garmoniegeicen die 
berfdiedeniten Farbenharmonieen.” 


Kayser, Heinrich, u. Heinrich Konen: Handbuch der 
ee en Bd 7, Lig. 1. (498, X S.) Leipzig: Hirzel 
1924. 

Der fiebente Band foll eine Ergänzung gu den Banden V 
und VI bilden und die Renntniffe, welde feit deren Erfdeinen 
neu gewonnen find, nadtragen. Gang neu aufgenommen find 
die Róntgenipeltra, welbe damals nod nicht befannt waren. 


Liesegang, Raphael Ed.: Der photographische Prozeß. 
Photographie und Róntgenographie. Frankfurt a. M.: 
Keim & Nemnich 1924. (V, 55 S.) 8° = Radiologische 
Praktika. Bd 3. | 
Auf Wunsch der Herausgeber wurde die Darftellung nicht 

auf die Röntgenphotographie bejchränft, fondern die eigentliche 

Photographie Hauptjächlich behandelt. Neben den Anleitungen 

wird aud) da3 Wefen der chemifchen Vorgänge in der Photo- 

— dargeſtellt. Auch ein kurzes Kapitel über Farbenphoto⸗ 

graphie. 

Mindt, Walter: Das Probeglas. Die Kontrolle opt. Flachen 
mit Hilfe d. Interferenz-Erscheingn. d. Lichtes. Schweid- 
nitz: Köhn 1924. (16 S. mit 22 Abb.) gr. 8° [Umschlagt.] 
= Schriftenreihe d. „Optischen Rundschau“. H. 1. 
Elementare Darftellung der Snterferenzerfcheinungen des 

Richtes, fomweit fie zum VBerftändnis Der techniichen Methode 

des „Wrobeglafe3” erforderlich ift. 

Neumann, A. und Staeble, F.: Das photographische 
Objektiv. Seine Beurteilung und Ausnutzung. 3., verb. 
Aufl. Mit 48 Textfig, 10 Aufn. u. 11 Tab. Leipzig: 
Liesegang 1924. (117 S.) 8% = Photographischer Bücher- 
schatz. Bd 8. 

Die Bilderzeugung im der photographifden Kamera. Die 
praftifde Prüfung des Objektes. Die Objeltivtypen, ihre awed- 
mäßige Auswahl und Verwendung. 
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Ostwalds oe ee Atlas. Lfg. 1, 3 u. 4. Leipzig: 
Unesma. 30X6,5 

Lieferung 1 enthält in einem .. in Tofen Blättchen 

Kreis ca, ea, ec, ga, Oy Bee : Be, ia. Lieferung 3: Rrei8 li, na, 

nc, ne, ng, ni, 4 enthält Rreig pa, pc, pe, pg, 

pi, pl, pn. 


Au man Ewald: Photographie in einer Stunde. Mit 
46 Abb. Berlin: Dürr & Weber 1924. (80 ©.) 8° = Bellen- 
bücherei Ver 78. 

Entiprechend der allgemeinen Tendenz der Bellenbücherei 
will da3 Büchlein den Vielbeichäftigten zeigen, welche optijchen 
und demifden Vorgánge fi) beim Buftandefommen eines 
Lichtbildes abipielen, und ihn ferner über den derzeitigen hoch⸗ 
entwidelten Stand der photographiichen Technik unterrichten. 


Becker, Karl, und Becker-Rose, Herta: Notiz über das- 
Nachleuchten des Kalziumwolframats nach der Bestrah- 
lung mit pontgenstrahlen: In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, 
H. 6. S. 


Die Nableubtedauer wählt mit der Anzahl der Beltrah- 
lungen. 


Beekman, W. J., und Oudt, F.: Zum Parallelismus der 
Schwärzungskurven. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 5. 
S. 267—269. 

Für einige Platten find die Schmwärzungsfurven für ver- 
ichiedene Wellenlängen durch Barallelveridiebung ¿ur Dedung 
zu bringen, für andere nicht. 


Berck, M.: Demonstration einiger Photogramme zur Theorie 

der der optischen Abbildung. In: Ztschr. f. techn. Physik. Jg. 5, 
S. 514—515. 

ae Formulierung ded Qauefden Áquivalen nalabes 


o Demonftration feiner Bedeutung für die praftiiche Wifro- 
opie. 


Carrelli,A.: Über das Tyndallphänomen. In: Zeitschrift 
für Physik. Bd 24, H.1. S. 37—40. 

Neben dem normalen Lyndalleffekt wird bei Durditrablung 
eines tritben Medium3 mit polarifiertem Licht nod eine tertiáre 
gerftreute Strablung in Richtung des eleftrifdjen Vektors des Pris 
märjtrahles beobadtet; fie ift furgwelliger al8 die normale und 


ine ee Vektor ſchwingt parallel zur Richtung des Primär⸗ 
rahles 


Carst, Agate: Uber das kontinuierliche Wasserstoffspek- 

trum. In: Ann. d. Physik (4). Bd 75, Jg. 1924, Nr 22 3. 665 

is 

Wiederholung sage Berfuche mit verbeiferten Mitteln. 
Kontinuierliche Spektrum trat auf, wenn Wafferftofflanal« 
ftrablen oder Stidhotitanalitrablen in Waflerftoff verliefen, 
nicht, wenn Wafferjtofflanalftrahlen in Stidjtoff verliefen. Aus 
verichiedenen Gründen folgt, daß der Träger des Speltrums 
das Wafferftoffmolekül tft und da3 Spektrum mit dem Bohr- 
{den fontinuierliden Spektrum nicht? zu tun bat. 
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Dahmen, W.: Uber das Funkenspektrum des Kaliums. In: 
Zeitschrift f. Physik. Bd 29, H. 5. S. 264—266. 
Das, Kaliumfuntenfpeftrum wird oberhalb A 3400 bis 
4 om „BE. mit grofer Disperfion aufgenommen und aus: 
gemeffen. 


Donat, K.: Uber sensibilisierte Fluoreszenz. In: Zeitschr. f. 
Physik. Bd 29, H. 6. S. 345—355. 

 Unterjfudung von Indium, Antimon und Arjen. Indium 

wird angeregt, Untimon und Arjen nicht. Einfluß von Gaszu- 

fágen auf die jenfibilifierte Fluorefzenz von Thallium. Deutung 

auf Grund der Gerienjdemata. 


Fröhlich, Paul: Weitere Beobachtungen über die Gültig- 
keitsgrenze des geometrischen Gesetzes der Lichtbrechung. 
In: Ann. d. Physik (4). Bd 75, Jg. 1924, Nr 22. S. 598—608. 

Vortjepung früherer Wteffungen des PVerfaflerd (1921) über 
die Grenzentfernung einer Lichtquelle im optifd diinneren 

Medium, innerhalb deren fie auch außerhalb des Grenzkegels 

der Zotalreflerion fichtbar ift; diesmal bei den Grenzflädhen 

Luft-Glas, Waffer-Glas, Chloroform-Glas, Benzol-Gla2. 


Füchtbauer, Chr., Waibel, F., und Holm, E.: Über eine 
Absorptionslinie des Jodatoms. In: Zeitschr. f. Physik, 
Bd 29, H. 6. S. 367-371. | 

Wuffindung einer Abforptionslinie des Jodatom3 bei 2062, 

1 A.—E. Serner wurde ein bei höherer Temperatur erfcheinen= 

betr Abforptionsbandenfpeftrum dez Sauerftoffs aufgelöft er- 

alten. 


Gaviola, E. und Pringsheim, P.: Über den Einfluß 

: der Konzentration auf die Polarisation der Fluoreszenz 
von Farbstofflésungen. In: Zeitschrift für Physik. Bd 24, 
H.1. S. 24—36. 

Mit Hilfe eines Glasplattenfabes wird die Polarifation des 
Sluoresgenglidtes von Farbftofflifungen in Glozerin bei Ers 
regung mit linear polarifiertem Licht gemeflen und eine ftarfe 
Abhängigkeit von der Konzentration gefunden. 


Gerdien, H. und Lotz, A.: Neue Untersuchungen über eine 
Lichtquelle von sehr hoher Flächenhelligkeit. In: Ztschr. 
f. techn. Physik. Jg. 5, H. 11. S. 515—518, 

Steigernng der Flächenhelligfeit auf das rund Pierfache 
der Flächenhelligkeit des pofitiven Krater der Neinkohlen- 
bogenlampe. 

Graf, H.: Zur qualitativen Untersuchung und Demonstra- 
tion von Linsenfehlern, In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 20. 
S. 489—495. 

Abänderung einer Hartmannfchen Methode, modurd) dieje 
zur rafchen qualitativen Abihäsung und Demonftration bon 
iphärifchen und aftigmatifchen Fehlern geeignet erfcheint. — 


Hansen,G.: Intensitatsmarken auf photographischen Platten. 
In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, H. 6. S. 356—359. 

Neue Methode zur Herftellung von Intenfitátamarten mit 
Hilfe einer Stufenblende und einer 3blinderlinfe. 
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Humpert, Bernhard: Ein kleines zusammenlegbares Mikro- 

skop. In: Die Umschau. Jg. 28, H. 44. S. 853-856. 

Beichreibung einer Neufonftruftion von Leib, Beblar. 
Judin, E.: Apparat zur Bestimmung der VergréBerung. der 

Mikroskope. In: Physik. Zeitschr. Jg. 25, Nr 20. S. 495 —497. 

Der Apparat befteht aus einem Fernrohr mit innerer Stale, 
da3 auf das Dtular des Mitroffop3 aufgefeßt wird und mit 
dem die Brennweite des ganzen Mitroffop3 beftimmt wird. 
Kottler, Friedrich: Zur Theorie der Beugung an schwarzen 

Schirmen. (Erwiderung auf die Bemerkungen von E. Maey 

und A. Rubinowicz). In: Ann. d. Physik (4). Bd 75, 

Jg. 1924, Nr 22. S. 634—652. | 
Laski, G.: Ultrarotforschung. In: Ergebnisse der exakten 

Naturwissenschaften. Bd 3. S. 86—115. 

Bufammenfaffender Bericht: Die Überbrüdung bes lang- 
welligen Speltrumsd. Das Programm der Ultrarotforfchung. 
Einiges aus der erperimentellen Methodil. Die Bandenfpeltren 
der Gafe. Cigenfrequengen der friftalle. 

Lüppo-Cramer: Studien über die Polarisation. In: Zeitschr. 

f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 387—391. 

Kritit einer Arbeit von Schafferd, der die Wirkung von 
Orbdation3mitteln auf das folarifierte Bild falfch deute ufw. 
Mankenberg, E.: Allseitig schiefe Hellfeldbeleuchtung. In: 

Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 5. S. 272—276. . 

Die „allfeitig fchiefe” Hellfeldbeleuchtung verbindet das 
höhere Auflöfungsvermögen der einfeitig fchiefen Beleuchtung 
mit der Freiheit der zentralen Beleuchtung bon ,Azimut- 
ehlern”. 

Müller, Aloys: Über die Form des blauen Himmels. In: 

Ann. d. Physik (4). Bd 75, Jg. 1924, Nr 22. S. 563-656. 

Kritiihe Bemerkungen zu einer in der vorftehenden Arbeit 
von Weiler auögeiprodhenen Stellungnahme zu dem Pro- 
bleme der Form De3 blauen Himmels, das der Berfaller im 
Gegenfab ¿zu Dember, Uibe und Weiler nicht phyfifalisch. 
fondern piychologiich betrachtet willen mill. 

Oldenberg, Otto: Über ein Lichtfilter für die Quecksilber- 
"linie 2537. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, H. 6. S. 328—-331. 

Ein kurzer Vuarzlolben mit Chlordampf hohen Drud3 ab- 
forbiert von 2537 A.-E. bi3 4358, lagt 2537 gut burd). 
Pokrowski, G. 1.: Zur Theorie der diffusen Lichtreflexion. 

In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 1. S. 66—72. 

Durch) Gummieren de3 mittel3 der Fresnelichen Formeln 
beftimmten, von der Oberflace reflettierten Lichtes und des 
mittel8 bes Sofinusgelebes berechneten, vom Snnern Des 
Körpers zeritreuten Lichtes erhält man bie refleftierte Inten- 
fität für gegebene Richtung und ihre Abhängigkeit vom Re- 
flerion3wintel. Gute Übereinftimmung mit den Beobachtungen. 
Pool, G. M.: Die Messung der Absorption im ultravioletten 
: Spektrum. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 311— 314. 

Methode zur quantitativen Beftimmung ohne Anwendung 
dee Schwarzjchildfchen Gefebed, mit Monochrometer und 
rotierendDem Seltor. Anwendung auf Erdallalichloride. : . 
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Pringsheim, Peter, und Reimann, A. L.: Ueber die 
Fluoreezenz des Benzoldampfes bei monochromatischer 
Erregung. In: Zeitechr. f. Phys. Bd 29, Heft 2. S. 115—124. 
Unterfudung bet Druden jwifdern 0,1 mm und 75 mm Hg. 

Bei ntedrigem Drud ausfdhlichlides Hervortreten fonft relativ 

liGtidwader Banden, | 

Rump, W.: Uber den Dopplereffekt beim Ubergang von 
der Resonanzfluoreszenz zur Spiegelung. In: Zeitschr. f. 
Phys. Bd 29, H. 3/4. S. 196—208. 

G8 wird ein Unterfchied in der Dopplerbreite nachgemwiefen 
awifden der reemittierten Linie_bei Refonangfluorefgeng und 
der reflettierten Strahlung bei Spiegelung. 

Rupp, E.: Ueber Phosphoreszenzerregung durch Hoch- 
frequenzstrahlen. In: Annal. d. Phys. (4). Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 20. S. 369—-390. 

Ouantitative experimentell[e Unterfudung fiber Lidtfumme 
und Leitfähigfeit3änderung an Binkfulfidphosphoren bet Ves 
fraftung mit Rintgenftrablen einer Gliibtatbodenróbre mit 

olframantifathobde, ferner der Phosphoreszenzerregung bei 

Beftrahlung mit den y-Strablen eines Radtumpräparats. 

Schierkolk, K.: Das ultrarote Absorptionsspektrum des 
er In: Zeitschrift für Physik. Bd 29, H. 5. S. 277 

is : 

Abforptionsmeffungen be3 NH, in dem Gebiet von 0,589 u 
bis 14,4 u. 

Schirmann, M. A., Bemerkung zur Veröffentlichung J. 
J. Pichanowsky, ,,Der Polychroismus der Himmelspolari- 
sation. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S: 584—585. 

PBrioritatsfragen betr. 

Schneider, Ludwig: Physiologische Betrachtungen zur Be- 
urteilung von Beleuchtungsanlagen. In: Zeitschr. f. techn, 
Physik. Jg. 5, Nr 10. S. 468—471. | 

Entgegen der bisher iblidhen Beurteilung nad) Veleudhtungs- 
ftarfe und Gleidmafigfeit wird verfucht, die fiir bas Auge tmirts 

li) vorhandenen VBerbáltniffe gu unterfudjen und der Bez 

urteilung zugrunde zu legen. 

Schultz, P. A.: Über ein einfaches Hilfsmittel bei der 
Strahlentherapie. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 21. 
S. 573-575. | 

Angabe einer Methode, die ed mit ganz einfachen Mitteln 

geftattet, die ultraviolette Strahlung einer Duarzquedfilber- 

lampe zu mejjen. 

Stücklen, Hildegard: Das Absorptionsspektrum des neu- 
tralen und des ionisierten Kadmiumatoms im Unterwasser- 
funken. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 1. S. 24—39, 

E3 läßt fich eine Reihenfolge für das Auftreten von Ab- 

forptionslinien aufftellen, und diefe wird in Beziehung gefebt 

zur Wahricheinlichleit von Cleftroneniibergingen im Atom. 

Szivessy, G.: Zur Einstellungsgenauigkeit des Babinet- 
Soleilschen Kompensators. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, 
H. 6. S. 372—-373. 
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Anordnung zur beliebigen Variation ber findlichkeit 
der gewöhnlichen Halbichattenvorrihtung de® Babinet-So- 
leilihen Kompenfator3. 

Terenin, A.: Über eine photographische Methode im 
en In: Zeitschrift für Physik. Bd 23, H. 5. 8. 


Die entfchleiernde Wirkung ultraroter Strahlen auf vorher 
belichtete photographiiche Platten wird zur Ausarbeitung einer 
Methode benußt, die ermöglicht, bi8 1,18 u vorgubringen. 
Tichanowsky, J. J.: Beiträge zur Theorie des Polarimeters 

Martens. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, H. 19. 8. 482—484. 

Distuffion foftematifdher Feblerauellen. 

Tomaschek, Rudolf: Uber die Phosphoreszenzeigenschaften 
der seltenen Erden in Erdalkaliphosphoren. 1 und II. In: 
‚Ann. d. Phys. (4). Bd 75, Jg. 1924, Nr 18. S. 109—142 und 
Nr 22. S. 561—597. 

Befchaftigt fic) gunach{t mit der Herftellung der einzelnen 
Erdallalioryd- und -fulfidphosphore einer Anzahl feltener 
Erden (1.) Ferner wird eine ausführliche Unterfuhhung der 
Eigenjhaften der einzelnen Phosphore vorgenommen und bie 
gewonnenen Ergebniffe werden zur Entwidlung weiterer Vor⸗ 
ftellungen über Emiflion und Bentrenbau vermertet. 
Vorländer, D., und Walter, R.: Die erzwungene Doppel- 

_brechung der amorphen Flüssigkeiten im Zusammenhange 
mit der molekularen Gestalt. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, 
Nr 21. 8. 571—573. 

Die ergwungene Doppelbredung der Öle bat, mit Bezug 
auf die medanifdhe BZugrichtung als Hauptadfe, pofitiven 
AUTORES die folloidaler Lofungen bald pofitiven, bald nega- 

ben. 
Warburg, E.: Kritisches zu der Arbeit des Herrn W. Th. 
Anderson jr., The photolysis of potassium nitrate solu- 

tions. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 344. 

Buriidweifung einer bon Anderfon an des Verfaffers Arbeit 
(Berl. WE. Ber. 1918. ©. 1228) geübten Rritit. 


Weiler, M.: Über Sicht- und Sehweiten in schwach getrüb- 
ten Medien. Experimenteller Beitrag zur Lösung des Pro- 
blems von der Form des blauen Himmels. In: Ann. d. 
Physik (4). Bd 74, Jg. 1924, Nr 12. S. 347—361. 

Durch Berfuche mit jhmachen Emulfionen von altoholifcher 
Maftirlófung in deftilliertem Waffer wird der Nachweis verjucht, 
baß die für die Luft gültige Beziehung ¿rijben marimaler 
Sichtweite und Helligkeit auch für andere im Sinne der Ray- 
leighichen Theorie trübe Medien gilt. 

Wiegand, E.: Über die Gesamtstrahlung des Leuchtkörpers: 
der Nernstlampe bei verschiedenen Temperaturen. In: 
Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 1. S. 40-49. 

Aus Meffungen der Gefamtftrahlung des Leuchtlörpers der 
Nernftlampe und bed Uranoryduloryds ergibt, fich, daB_ bei 
Oryden hohes Gtrahlungsvermögen immer mit guter Leit- 
fähigfeit verbunden ift. 
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Woronkoff, G. P., und Pokrowski, G. J.: Uber die Pola- 
risation des Lichts bei Reflexion an diffus reflektierenden 
Körpern. In Zeitschr. f. Physik, Bd 30, H. 2. S 
bis 150. 

Die in Abhängigkeit von Einfall3= und Reflexionswinfel 
gemeffene Bolarifation zetgt bei ftarter Reforption ein Mari- 
mum, bei, fleiner feine3. 


VII. Elektrizität und Magnetismus 


(Die populáre ,Rabioliteratur” ift in Abjchnitt VIII 
zujammengeftellt) 


Barkhausen, Hleinrich]: Elektronen-Röhren. Bd 1. <Elek- 

tronentheoret. Grundlagen, Verstärker.) Mit 54 Abb. 2., um- 

gearb. Aufl. Leipzig: Hirzel 1924. (VI, 140 S:) 8° 

“Der erite Teil behandelt die Ele nen eo en Grunb- 
lagen, ber zweite die Verftärker. Die neue Auflage befpricdt 
ausführliher: die Einmirfung von Magnetfeldern, die Rid- 
heizung, die Röhren mit Orbblathoden unb den Einfluß der 
Gefunbdrelettronen (zum Teil nad) neuerdings im Inftitut 
fiir Sc&wad{tromtednif an der Techniihen Hochichule Dres- 
den ausgeführten Berjucden). , 


Beck, Wilhelm: Die Elektrizität und ihre Technik. Voll- 
ständig neu bearb. von W. Lehmann. 8. Aufl. (71. bis 
77. Tausend.) Mit 1012 Abb., 4 Taf. und 7 Modellen in 
besonderer Mappe. Nordhausen: Killinger 1924. (648 S.) 8° 
Das früher mehrbändige Werk it jet in einen Band zu- 
fammengefaßt. Die ganze Behandlung ift mehr aan ich 
al3 wifjenjdaftlich, entfprechend dem Bmed, in eriter Linie 
m in der Technik tätigen Perjonen zu dienen, die nicht 
Lage waren, eine tecdhnifdhe Schule zu bejuchen. Ein 
Rapitel: „Das Weltbild der neueren Phyfif” behandelt fogar 
Duanten- und neue Atomtheorie; der drabtlojen Telegrapbie 
und Telephonie ift ein größerer Teil gewidmet. 


Breisig, F.: Theoretische Telegraphie. Eine Anwendung 
der Maxwellschen Elektrodynamik auf Vorgänge in Lei- 
tungen und Schaltungen. 2. Aufl. Mit 240 Figuren im Text. 
Braunschweig: Vieweg 1924. (XIV, 548 S.) 8° 

Geht aus von den Maxwell’ihen Feldgleidhungen für 
rubende Körper. Dann werden alle die verfdiedenartigen 
walle ald befondere Falle der allgemetnen Grundgefege Her- 
geleitet. Die neue Auflage bringt eine faft vollftändige lUm- 
arbeitung der auf die Eigenfchaften der Leitungen bezliglichen 

Zeile. Hingugefommen ijt die Formel von Heavifide für die 

Ausgleihitröme, der ein Abfenitt des Kapiteld „Quafiftatio- 

näre Selder” gewtdmet ijt. 

Bucksath, W.: Elektrische Stoßprüfung von Porzellan- 
Isolatoren. Mit 53 Textabb. Berlin: Springer 1924. (II, 
86 S.) 8° — Mitteilungen d. Porzel brik Ph. Rosen- 
thal & Co. H. 2. 
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An Hand gablreider Photographien wird bewiefen, daß die 
bisher üblide Briifung Ifolatoren mit jehr großen und gang 
offenfidtliden Fehlern unausgefhieden läßt. Die Kriterien 
für eine richtige Prüfung werden entwidelt. 

Emde, Fritz: Sinusrelief und Tangensrelief in der Elektro- 

' technik. Mit 18 Bildern. Braunschweig‘ Vieweg. (IV, 108 S.) 
8° = Sammlung Vieweg. H. 69. 

„Dur die in diefem Heft gefdilderte Methode wird die 
Behandlung mander Verteilungsprobleme wefentlid ver: 
beffert und die Rednung mit fompleren Zahlen erft in ihrem 
gangen Umfang der BWedfelftromtednif nugbar gemadt. Der 
vollfommene Ueberblid iiber die Gejamtheit der Betriebsfälle, 
den erft diefe Methode ermöglicht, dürfte ihr bald in der 
Eleftrotehnit Heimatredt verfdatfen.” 1. Das Sinudsreltef. 
2. Das Langensrelief. 3. Fernleitung von Bedfelftrómen. 
4, Wirbelftrime in Anferleitern. 5, SinuBartige Verteilung 
dex magnetifdhen Ynduftion in Dynamoanfern. 6. Komplexe 
Reónung und Veftorenrednung. 

Graetz, L[eo]: Die Elektrizität und ihre Anwendungen. Mit 
758 Abb. 22. Aufl. 127.—136. Tsd. Stuttgart: Engel- 
horns Nf. 1924. (XVI, 841 S.) gr. 8° | 

Die neue Auflage des weitbefannten und vielgelefenen 
Graegihen Buches wurde durd die Aufnahme neuer Er- 
gebniffe an vielen Stellen bereichert: Dofismefjer und Spektro⸗ 
meter für Rontgenftrablen, Zeiß-Galpvanometer, Die Millis 
fanfhe Meflung des Elementarquantum3, Die Transforma- 
toren für jehr hohe Spannungen, Die telephoniihen Ver- 
ftarfungsamter und die Einrihtungen für die Rundfunffender 
und -empfanger. 

Guertler, W[illiam]: Metallographie. Ein ausfúhrl. Lehr- u. 
Handb. d. Konstitution u. d. physikal., chem. u. techn. 
Eigenschaften d. Metalle u. metall. Legiergn. Bd 2: Die 
Eigenschaften d. Metalle u. ihrer Legiergn. Tl. 2: Physikal. 
Metallkunde. H. 6. Die elektr. u. thermische Leitfahigkeit 

- von A[lfred] Schulze, Berlin. Lfg. 2. (S. 187—559 mit 
Fig.) Berlin: Borntraeger 1924. 4° 

Allgemeines iiber die eleftrifche Leitfähigkeit und ihren 
Temperaturfveffizienten bei Legierungen. — Die elektr. Leitf, 
und die Konftitution der Legierungen. — Die el. Leitf. mijch- 
frijtallfreier oder heterogener Legierungen. — Das Gefeg von . 
Matthieffen.— Die el. Leitf. von Legierungen mit vollftändiger 
Mifdbarkeit in kriftallijiertem Buftande. — dgl. mit begrenzter 
Miichbarleit. — Die el. Leitf. von Leg. mit Verbindungs- 
bilbung im triftallifierten Suftande. — Die el. Seitf. Der ver- 
diinnten Lófungen im triftallifierten Suftanbe. 


Ginther-Schulze [, Adolf]: Ueber die dielektrische 
Festigkeit. Kempten: Kösel & Pustet 1924. (VIII, 142 S.,, 
18 S. Abb.) 8° — Lebende Bücher. 

Soll für den Fahmann eine Zufammenfaflung und Weber- 
fiht über das ganze Gebiet geben: Begriffsbeitimmung Die 
peated a Sejtigkeit der Gafe. Die diel. Heft. der flüfligen 

teleftrifen. Die diel. Feft. fefter Körper. Dieleftrifde Vere 

Iufte und dieleftriihe Nahwirkung. 
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Hagenbach, August: Der elektrische Lichtbogen. 2. Aufl. 
Mit 180 Fig. Leipzig: Akadem. Verlagsgesellschaft 1924. 
(XII, 282 S.) gr. 8° = Handbuch d. Radiologie. Bd 4, TI. 2. 

Die jtofflihe Anordnung der erften Auflage tm wefentliden 
beibehalten, einige neue Paragraphen eingefdaltet. Literatur 
von 1916 bis 1923 beriidfidtigt, befonders diejenigen Arbeiten, 
die den Bogenmedani8mus vom tonentheoretifhen Standpunfte 
aus behandeln. Dagegen begniigt fics der Verfafjer bet den 
Arbeiten aus dem Gebiete der praftifhen Anwendung des 
Bogen teilmeife mit eingehenden Literaturangaben ohne text: 
lide Verarbeitung. An praltiih wichtigen Kapiteln find zu 
nennen: „Refultate der Photometrif der in der Praxis ge: 
braudten Lampen”, „Die Hemifd-tednifden Reaktionen im 
Bogen“ und „Der eleftrifche Ofen”. 

Herrmann, J.: Die elektrische Meßtechnik. 1. Die 
elektrischen Meßmethoden im allgemeinen. Mit 85 Fig. 
Berlin und Leipzig: de Gruyter 1924. (124 S.) kl. 8 = 
Sammlung Göschen Nr 885. 

1. Einleitung. 2. Unmittelbare Meflungen und ihre Aus⸗ 
wertung (Zeigerinftrumente, Spiegelinftrumente). 3. Die Ver- 
ri eo (Nullmethoden, Ausfhlagmethoden). 4. Hilfs- 
m e ® 


Hippel, A. v.: Die Elektronen-Röhre in der Meßtechnik. 
Mit 17 Abb. Leipzig: Hachmeister & Thal 1924, (24 S.) 
Sonderabdr. aus: ,Radio-Export“, Fach- und Exp.-Ztschr. 
f. d. Radiotechn. 

Sunddit werden de allgemeinen Grundlagen der Rshren- 
meßtechnik erörtert, wie ſie durch phyſikaliſche und konſtruktive 
Grenzbedingungen beſtimmt werden. Dann werden an Hand 
bdes ſo gewonnenen Maßſtabes die prinzipiell verſchiedenen Meß⸗ 
methoden auf ihre Leiſtungsfähigkeit hin kritiſch betrachtet. 
Kahler, Karl: Die Elektrizitat der Gewitter. Mit 9 Abb- 

Berlin: Borntraeger 1924. (148 S.) gr. 8° = Sammlung 
Borntraeger. Bd 3. 

Der erite Teil enthält eine ausführliche Darftellung der ein- 
fchlägigen Beobachtungstatjachen: Gemitterftatiftil; die meteoro- 
Iogifhen Urfachen der Gemitter; Allgemeines luftelettrifches 
Verbalten der Atmofphäre; Clmsfeuer; Linienbliß; Kugelblis; 
Bullan- und Staubgemitter; Gewitter und Funfentelegraphie. 
Der zweite Teil enthält eine fritifhe Darftellung der bisherigen 
Erflärungdverfucdhe der Gemitterelektrizität: Eleftrifierung durch 
bie Sonne; Eleltriihe Vorgänge beim Anlagern der Träger; 
Elektrifche Vorgänge beim Verdampfen und Verdichten des 
Waflerd; Neibungsvorgänge an den Niederfchlägen; Lenarb- 
wirkung in den Bolten; Influenzvorgánge an den Nieder- 
fchlägen. 

Müller, Gustav W.: Quecksilberdampf-Glasgleichrichter. 
Ihre Wirkungsweise, Verwendungsmöglichkeiten, Wirt- 
schaftlichkeit und Aufbau. Berlin: Verlagsanst. Norden 
1924. (IX, 206 S.) 8° 

Enthält eine volllommene Zufammenitellung der heute viel 
verwendeten Qwedfilberdampf-Gleihridter. E83 Tind nit nur 
die theoretifhen Zufammenhänge geichildert, fondern vor allen 
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Dingen au die praftifde Anwendung, ber Bau der Gleid- 
ridter, die Schaltungen, Erfahrungszahlen aus beftehenden 
Anlagen. Mit Hilfe von Kurven wird im Bude erwiefen, 
daß fic dte Glasgleidridter beffer als jede Mafdine fiir ftoR- 
weifen Betrieb eignen, weil feine Rommutierungds{dwierig- 
keiten befteben. 

Nösler, Hugo: Das neue Vollsbud der — und 
des Magnetismus. Mit 1 Taf. u. 114 — , verb. 
Aufl. Leipzig: Dteterid) 1924. (VIII, 192 GS.) gr. 8° 

Ein modernes Bollsbuh mittleren Umfangs, modern 
infofern, al8 e8 alten Ballaft aus dem Gebiet der Reibungs- 
eleftrigitdt ufw. abgefdiittelt bat, und daflir vor allem die 

Teile ausfüihrlih behandelt, die auf tednifhe Anwendung 

Binführen. Die Neuauflage trägt vor allem aud der Ent- 

widlung der Radiotednif Redhnung. 

Zenneck, Jonathan: Elektronen- und Ionen-Ströme. Ex- 
perimental-Vortr. Mit 41 Abb. Berlin: Springer 1923. (IV, 


„Es ift eine Grundanfdauung der modernen Book daß jede 
elettrijge Strömung, ganz gleichgültig in weldem Medium fie 
ftattfindet, aus einer medanifden Bewegung bon eleftrifd ge- 
ladenen ao befteht.” —I. Der Eleftronenftromim 
Sodbvatuum (daraus: Socdvafuumrohre mit Glihfathode. 
Hodjoatuum-Gleidridter. Das Eleftronenrelais [die Eleftronens 
xöhre]). IL Jonenftróme in Gajen (Daraus: Moores 
Licht. Slimmlichtlampe. Die „Korona”. Die eleltriihe Entftäu- 
bung). IL. DerLlihtbogen (daraus: Die Quedfilberdampf- 
lampe. Der Quedfilberdampf-Gleidridter). 


Arkadiew, W.: Reflexion elektromagnetischer Wellen an 
Hertzechen Gittern. In: Ann. d. Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 20. S. 426—434. 

Bergleih einer Theorie von Gans liber Herbie Bitter 
mit älteren experimentellen Unterfuhungen des Verfaffers 
Su folden von EI. Schäfer liber das Reflerion8vermógen von 

ern. 

Barkhausen, H.: Die Geschwindigkeit des Umklappens der 
Molekularmagnetverbánde. (Nach gemeinsam mit 8, Lewin 

- angestellten Versuchen). In: Ztschr. f. techn. Physik. Jg. 5, 
Nr 11. S. 518—519. 

Die Impul3dauer ift kürzer al3 */so0000 Self. 

Coehn, Alfred, und Curs, Alfred: Studien zur Berührungs- 
elektrizität: Die Ladung von Metallen gegen Dielektrika. 
In: Zeitschrift f. Physik. Bd 29, H. 3/4. S. 186—19. 

Die im Hodvakuum Sicher reprobugierbare Aufladung hangt 
ab bom Metall und bom Dieleftrifum: Hg und bie Amalgame 
edler Metalle wurden ftet3 pofitiv, Die unedlen, von einer mit 
bem Dielettritum variablen Konzentration ab, negativ; gegen 
Diamant aud die Amalgame der Alfalimetalle ftet3 pofittv. 
Cohn, Henny: Uber die gitterlose Empfangs- und Verstarker- 

lampe a touerplatte (Plation). In: Ztschr. f. techn. Physik, 
Jg. 5, H. 11. S. 500-505. 
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Bei befonderer Ausgeftaltung ber Gteuerplatte und Be- 
meffung der Abftände wird die Lambe im Empfänger und 
Berftärler einer Gitterlampe mindeftens gleichwertig. 
Feige, A.: Über Wellenwiderstand und Dämpfung. In: 

Elektrische Nachrichten-Technik. Bd 1, H. 3. S. 73—79. 

Frenkel, J.: Beitrag zur Theorie der Metalle. In: Zeitschr. 
f. Phys. Bd 29, H. 3/4. S. 214—240. 

1. Die Eleftronenbewegung in Metallen. 2. Die elektriiche 
und Wärmeleitfähigfeit der Metalle. 3. Die Robhafionstrafte 
und die Komprejfibilität der Metalle. 

Frenkel, J.: Eine fundamentale Schwierigkeit fiir die elektro- 
magnetische Theorie der Masse. In: Die Naturwissensch. 
Jg. 12, H. 42. S. 882-883. 

Frivold, O. E.: Beitrag zur Kenntnis des sogenannten ano- 
malen Verhaltens starker Elektrolyte. In: Physikal. Zeitschr. 
Jg. 25, H. 19. S. 465-473. 

Anfdliegendb an bie Theorie ber ftarfen CEleftrolyte von 
Debhe ECntwidlung des osmotiſchen Koeffizienten, der fid 
bezieht auf die Abweichungen der Dampjdrucerniedrigung 
vom Hafliihen Werte auch bei größeren Konzentrationen. 
Prüfung an der Erfahrung (auch eigene Meffungen) beftatigen 
bie Theorie. 

Geffcken, Heinrich und Richter, Hans: Eine technische 

Anwendung des Glimmrelais (Glimmbrücke). In: Zeitschr. 
f. techn. Physik. Jg. 5, H. 11. S. 511—514. 

Verwendbarkeit des Glimmgenerators (Glimmitrede mit 
parallel liegendem Kondenfator mit hohem Vorfchaltwideritand) 
zu Meßzmweden. Befchreibung einer neuen ,Olimmbride” zu 
tafhen Rapazitätsmeffungen. 

Geffeken, H. und Richter, H.: Verfeinerte Hochfrequenz- 

messung zu technischen Zwecken (Torkontrolle). In: Zeitschr. 
f. techn. Physik. Jg. 5, H. 11. S. 493—49. 

Befdreibung eines OHochfrequengverjabrens zum afufti- 
fhen Nachweis von Metalldiebftählen durch Fabrilangeftellte. 
Glagolewa- Arkadiewa, A.: Eine neue Strahlungs- 

quelle der kurzen elektromagnetischen Wellen von ultra- 
hertzscher Frequenz. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 24, H. 8/4. 
S. 158—165. 

Yn einer Mifdhung von Metallfpdnen und Mafdinendl 
{pringen die Funken eines Bnduftoriums fiber. Die gablreiden 
MetalltetIdhen der Mifdung fenden intenfive eleftrifhe Wellen 
von verfdiedener Lange, wenigftens von 50 mm bi8 gu 0,1 mm, 
aus, die man mit Apparaten von gewöhnlider Empfindlichkeit 
beobadten Fann. ? 
Glaser, A.: Ueber eine neue Erscheinung am Diamagne- 

tismus der Gase. In: Annal. d. Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 21. S. 459-488. 

Abweihung von der drudproportionalen Abnahme der 
Suszeptibilität bei Bafferitoff, Stiditoff und Roblenfáure, unter 
Anftieg auf den dretfadhen der zu erwartenden Werte. Ge⸗ 


deutet alg Ridtwirkung des Feldes auf das diamagnetifde 
Molekül. 
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Goetz, A.: Das thermoelektrische Verhalten des reinen 
Eisens an seinen Umwandlungspunkten. In: Phys. Zeitschr. 
Jg. 25, Nr 21. S. 562—571 und Zeitschr. f. techn. Phys. 
Jg. 5, Nr. 11. S. 524. 

Das raumzentrierte Gitter ertweift fic als thermoeleftrifd 
pofitiv gegenüber dem flächenzentrierten. 

Gorbatscheff, K.: Über Vergleichung von Kapazitäten 
mittels einer Eingitterröhre. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, 
H. 19. S. 485487 


Vergleidung mittel3 einer Schaltung, in welder ein emp- 
findlides Galvanometer nidt ndtig ift. Febler 3—5%, wovon 
ca. 1% auf Sfolationsfebler zurüdzuführen fein dürften. 
Gudden, Bernhard: Elektrizitätsleitung in kristallisierten 

Stoffen unter Ausschluß der Metalle. In: Ergebnisse der 
exakten Naturwissenschaften. Bd 3, S. 116—159. 

SBufammenfaffender Bericht über neuere Arbeiten betr.: 
Elettroniiche oder eleftrolytijdhe Leitfähigkeit? Gefesmabig- 
feiten der felbftandigen Leitung in feften Sonenleitern. 
Unfelbftändige Leitung in Kriftallen (Licdteletftrijde Leit- 
fabigfeit). 

Gudden, B., und Pohl, R.: Zum Mechanismus des licht- 
elektrischen Primarstromes in Kristallen. In: Zeitschr. f. 
Physik. Bd 30, H. 1. S. 14—23. 

Behandelt insbefonbdere den pofitiven Anteil de3 lichtelet- 
trifden PBrimärftromd. Für den Fall der Erregung durd lang- 
welliges Licht wird die fpeftrale Verteilung ermittelt. 


Günther-Schulze, A.: Elektrische Ventile und Gleich- 
- richter. In: Ergebnisse der exakten Naturwissenschaften. 
- Bd 3. S. 277—315. | 

Beichreibung der einzelnen Ventile und ihrer Verwendung 
zur Erzeugung hochfrequenter Schwingungen, Meßzwecken, 
zum Abiperren unerwünfchter Stromrichtungen, zur Erzeugung 
beliebiger Rurvenform. 


Hippel, A. v.: Die Theorie des Thermomikrophons. In: 
Ann. d. Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, Nr 21. S. 521—548, 

Drei prinzipiell verfdiedene thermifhe Einwirkungsmög- 
lidfetten afuftijder Erregungen auf elektrifhe Leiter: D 
Sdall€noten, Sdhallbaude primär und felundär (d. H. in Ver- 
bindung mit einem Konveltionzftrom). Dreierlet Abbildungs- 
möglichkeiten der afuftifch erregten Bármemirtungen in elel= 
trifhe Ströme: Widerftandsihwanktungen metallifder oder 
eleftrolytifher Leiter oder Nelaisftenerung mit beeinflußter 
Gliibeleftronenmiffion. 

Holm, Ragnar: Der gegenwärtige Stand der Theorie des 
— In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 20. S. 497 
bis 533. 

Ausführlicher, zufammenfaflender Bericht über die Unter- 
judjungen ber allerlegten Jahre, die bedeutende Fortichritte 
erbracht haben. Auf einige angrenzende Gebiete, wie 3. Y. Die 
Theorien der Jonenbildung, des Lichtbogens und bes Funtens 
wird eingegangen, auf optifche Fragen nur wenig Literatur- 
verzeichnid mit 230 Nummern. 
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Hückel, E.: Zur Theorie der Elektrolyte. In: Ergebnisse der 
exakten Naturwissenschaften. Bd 3. S. 199—-276. 
Darftellung der neueren Theorie von Debbe und feinen 

Schülern, die geichaffen wurde, angeregt durch die Unftimmig- 

keiten in der Theorie von Ghofh. Thermodynamifde Erichei- 

0 Das Grenaggefeb fiir die eleftrijde Peitiabigteit ftarfer 
eftrolyte. 


Jaffé, George: Ueber den Einflu8 der Diffusion auf nahezu 
gesättigte Ströme. In: Ann. d. Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 20. S. 891—402. 

Theoretifhe Entwidlung der Strom-Spannungsdharaftert- 
ftil unter Beriidiiftigung von Diffufion und Wiedervereint- 
gung der Jonen fitr nabezu gefáttigte Stróme. 


Katsch, Annemarie: Uber Raumladungserscheinungen an 
Qxydkathoden-Lampen. In: Zeitschr. f. techn. Physik. 
Jg. 5, Nr 11. S. 505—511. 

Erperimnetelle Unterfubung bes eleftrifhen Verbalten3 
bon Lampen bei Benubung verimiedener Glitbtatboden unb 
Deutung der auftretenden Verjchiedenheiten durch die Raum- 
ladungsmelle. . 


Koerts, A.: Atmosphärische Störungen in der drahtlosen 
Nachrichtenübermittlung. Mit 24 Abb. Berlin: Krayn 1924. 
(XI, 151 S.) 4° = Die Hochfrequenztechnik in Einzel- 
darstellgn. Bd 1. 

Die Arbeit ift zwar rein theoretifh, aber der Verfafler hat 
fi Sarin auf den Standpunkt des praftifch tätigen Radtoinge- 
nieurs gejtellt und nur diejenigen Fragen angefdnitten, die 
ihm Hinfichtlih der Unterdrüdung der Störungen widtig er- 
{deinen dürften. — Allgemeine Theorie der Schwingungs- 
iufteme. Allgemeine Betraftung des Stórung8problems. Die 
Störungsfreiheit von gefoppelten Gebilden. Der Ridtungs- 
empfang. 

Lichtenecker, Karl: Die Temperatur-Widerstands-Funk- 
tion metallischer Leiter. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, 
Nr 21. S. 550-551. 

Verfafier ftellt eine Beziehung auf, die fic nad einem an- 
gegebenen Beifpiel (Pb) an der Erfahrung gut bewährt. 
Malsch, J., und Wien, M.: Über den Temperaturkoeffi- 

zienten elektrolytischer Widerstände bei Erwärmung durch 

ganz kurze Stromstöße. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, 

Nr 21. S. 559—562. 

Die Ergebnifje der Meffungen — dafür, daß bei ſehr 
turzen Erwärmungen (bi? — 10-6 sec.) D e Widerftandgände- 
rung im wefentlichen durch die Änderung * Zähigkeit bedingt 
if darüber hinaus auf Konftitutionsänderungen des Cleftro- 
dien. 

Nikitin, N.: Anwendung des Thomsonschen Kreises zur 
Untersuchung der magnetischen Spektra. In: Zeitschr. f. 
nn Bd 29, H. 5. S. 288—293. 

Aus den Meffungen des BL anne und des 

Gelbftinduttion3toeffizienten des Rreifes wurde die fcheinbare 

magnetifche Bermeabilitát dez Eifendrabtez beftimmt. 
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Pollaczek, F.: Das Einschaltproblem für das homogene 
Kabel bei beliebiger een In: Elektrische Nach- 
richten-Technik. Bd 1, H. 3. S — 

Predwotilew, A., und Netchaewa, N.: Uber die Wir- 
kung der Schichtdicke auf den aleman oe in 
ee In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 332 

is 3 
Der Photoftrom als Funttion der Schichtdide bei Fuchlin, 

Kriftallviolett, Trimethylrojanilie, Methylviolett B extra seigt 

a Periodizität. Erklärungsverſuch durch Wechſelwirkung der 
oleküle. 


Ramsauer, C.: Ueber den unmittelbaren Nachweis der 
elektrischen Erdladung. In: Ann. d. Phys. (4) Bd 75, 
Jg. 1924, Nr 21. S. 449-458, 

ES wird cine Abfolutmethode angegeben, die geftattet, fiir 
ein Oberflddenftiid der Erde den Ueberfhuß an negativen 
Elektronen Über den „atomneutralen” Zuftand gu meffen; gu- 
fällig höcfter Wert für im? der Erdoberflähe = 1X 10% 
Elektronen. 

v. Rautenfeld, Friedrich: nos in Steinsalz 
und Kalkspat bei hohen Temperaturen. In: Physikal. 
Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 602—-604 und Zeitschr. f. techn. 
Phys. Jg. 5, Nr 11. S. 524—527. 

Die Yonenleitfabigteit in erbipten Rriftallen bángt nad 
er ao Gefegen von der Temperatur ab (Steinfalz, 

Raltípat 

Riegger, H. und Trendelenburg, F.: Uber die Verstar- 
kung kurzer Wellen. In: Zeitschr. f. techn. Physik. Jg. 5, 
Nr 11. S. 495—500. 

Ä — an 5 On a ITeGHENSvENRSEEEn im Bereih 4 = 

1000 m = 70 

Rukop, > bdo von Senderóhren. In: Zeitschr. 
f. techn. Physik. Jg. 5, H. 6. S. 260—266. H. 7. S. 299—312. 
H. 10. S. 441—450. (Auch Telefunken-Zeitschrift Nr 31—35.) 

Enthält Meffungsmaterial von vielen Hunderten von Gende- 
röhren und Schaltungsvariationen. Darftellung in einer be- 

immten, befonder3 — Art in Kurven und Flächen, 
en „Reißdiagrammen“. J. Bezeichnungen. II. Problemſtellung 
und Definitionen. III. Die Oitterreißdiagramme. IV. Die 

Rúdtopplung3diagramme. 

Samuel, Rudolf: Uber Ionisation von Kaliumdampf durch 
Licht. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 29, H. 3/4. S. 209—213. 

o Bei —— mit Frequenzen zwiſchen 2893 und 2853 

* 04 A.-E. wird nl per (Grenze 
der ae ne Raliums ift bei 2856 A.-E.) 

Schlenk, Walter: Experimentelle Untersuchungen über die 
Charakteristik des Stromes in schwach ionisierten Gasen. 
(5 8.) 8° = Beiträge zur Kenntnis der atmosphärischen 
Elektrizität Nr 66. 

Aus: Gigungsberidhten der Alademie der Wiffenfdafter 
. a on ‚natur. Flaffe, Abteilung Ila, 133. Bb, 
. un ‘9 4. 
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Schmidt, G. C.: Ueber Atomstrahlen. In: Annalen der 
Physik (4) Bd 75, Jg. 1924, Nr 20. S. 887—368. 

Experimentelle und theoretifche Unterfudung fiber die von 

Salzen bei Erwärmung ausgefandten ,Atomitrablen”, d. 5. 

pofitiven und negativen onen. 

Schweidler, Egon: Über die Charakteristik des Stromes in 
schwach ionisierten Gasen. (5 S.) 8° = Beiträge zur Kennt- 
nis der atmosphärischen Elektrizität. Nr 65. 

Aus: Sigungdberichte der Akademie der Wiffenfdaften in 
Wien. — eee Klaffe, Abteilung Ila, 133. Bb, 
1. und 2. $., 4, 

Sedström, — Zur Kenntnis der Gold-Kupfer- 
Legierungen. In: Annal. d. Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, Nr 21. 
S. 549-555. 

Meffungen von Thermofraft, eleftrifdem Widerftand und 
thermifder Leitfähigkeit an vafurumgefdmolgenem Material: 
Seelen, D. v.: Uber die elektrische Leitfahigkeit des Stein- 

ae In: Zeitschrift für Physik. Bd 29, H. 2. S. 125 
is 

Meffungen zwifchen 15 und 500° C, Nachweis rein elettro- 
Intijder Leitung. 

Spanner, H. J.: Uber die thermische Emission elektrisch 
geladener Teilchen. In: Ann. der Physik (4). Bd 75, Jg. 1924, 
Nr 22. S. 609—633. 

Erperimentelle Unterfuchung: 1. der Beziehung stvifdern 
Zeitungd- und Cmijfionseleftronen; 2. der Bedeutung der 
Materiallonftanten A und Bin der Rihardfonichen Gleihung; 
3. de3 Ginfluffes der metalloiden BVerbindung3fomponente 
auf die Gleftronenemifjion einer Nietallverbindung. 
Stetter, G.: Leitfähigkeitsmessungen an Marmor. In: 

Physikal. Zeitschr. Bd 25, H. 18. S. 441—442, 

.Wefentliche Abhängigkeit der Reitfähigfeit von ber Feuchtigfeit. 

Tuma, J.: Kinematographische Darstellung Hertzscher 
Wellen. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 601—602. 

Film nach Zeichnungen bergeftellt. 

Urey, H. C.: Ueber den störenden Einfluß eines elek- 
trischen Feldes auf den Zeemaneffekt von Spektrallinien. 
In: Zeitschr. 1. Phys. Bd 29, H. 2. S. 86—90. 

Berednung Des ftdrenden Einfluffes eines fdwaden elef- 
trifhen Feldes fenfreht gum magnetifchen Feld. 

Vieweg, R.: Über Kontaktpotentialdifferenzen zwischen 
im Vakuum geglühten Metallen. In: Annalen der Physik. 
Bd 74,H.2. S. 146—170. 

Die mit Al, Cu, Ni, ce und Pt ausgeführten Verfuche zeigen, 
daß die Rontattpotentialdiffereng ¿tar bon der Oberflächenſchicht 
abhängt, aber nicht durch fie allein bedingt ift. Cine Beeinfluf- 
fung Durd) die offludierten Gafe ijt nicht feitgeitellt worden. 
Wagner, Carl: Die un verdünnter Elek- 

trolytlösungen. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, H. 19. 

S. 474—477. 

Gleftroftatifhe Beredhnung der KNongentrationsanderung tn 
der Oberfläche einer Eleftrolytlöfung und daraus der Erhöhung 
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der Oberflicdenfpannung des Wafers Durch Elektrolytzuſaßz; 

im Einklang mit der Beobachtung. 

Wallich: Das erste europäische Versuchsfeld für Wechsel- 
strom von 1 Million Volt Spannung. In: Die Umschau. 
Bd 28, H. 44. S. 856—858. 

Beichteibung einer Neuanlage in der On Frei⸗ 
berg der Hermsdorf⸗Schombura⸗Iſolatoren G. m. b. H. 
Wallot, — Vierpoltheorie. In: Zeitschr. f. beatin Physik. 

Jg. 5, . 11. S. 488—499. 

are der Schaltungen, die aus einer Energiequelle, 
een BVerbraudher und verbindenden Vierpolfombinationen 

eitehen. 

Warburg,E.: Ueber Messungen an Ozonröhren. In: Ztschr. 
für technische Physik. Jg. 5, H. 5. S. 165—169. 

Warburg beridtet fiber Meffungen Stemens’fher Ozon- 
röhren (d. b. Röhren, in denen durch ftille eleftrifche Entladung 
Ozon gebildet wird). Die unter Vermeidung früberer Fehler 
erhaltenen Meflungsergebniffe geben genfigende Anhaltspuntte 
zur Beantwortung der fiir die Praxis wefentliden Frage, wie- 
viel Ozon eine Röhre von gegebenen Dimenfionen bei gegebener 
angelegter Spannung liefert. 

Würschmidt, J.: Die Bewertung der Güte von Dauer- 
Denn In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 3/4. S. 175 

1S : 

Bur Bewertung ber Leiftungsfähigkeit verdient den Vorzug 


die „Güteziffer” G = Bx (3° © ) max. 


Zenneck, J.: Uber da “System, das auf pte Schwin- 
gungen anders en — ungedämpfte. Physikal. 
Zeitschr. Jg. 25, H. 18. 

&3 Handelt ic um — dea mit einer 

ER Defjen Eigenfrequenz von der Amplitude der 

Schmingung abhängt. 


VII. Drabtlofe Telegraphie und Telephonte. 
Rundfunt 
(Populäre Radioliteratur) 


1. Bibliographie 
Braefent, Hans: Die deutichen cad Co dd ade Fai In: 
Siterarifches Bent BE IT, Deutihl. Yq. 75. Mr 5, 1. Mai 
p. 4 | 
Enthält ein pollfeanbiges Verzeichnis aller deutſchſprachigen 
Rundfunkzeitſchriften (bis 26. April 1924). Gegliedert in drei 
Gruppen: Zeitſchriften vorwiegend wiſſenſch lichen Charakters, 
Zeitſchriften für den Radio- Amateur und feine Unterbaltung 
und Organe für die Radioinduftrie und den Handel mit Emps 
fang8apparaten. 
Praesent, Hans: Bibliographie der deutschen Radio- 
nn Aus: Das Deutsche Buch. Jg. 4, 1924, H. 5/6. 
. 267 — 275. 
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S@iller, WQudwig: Deutfde Rabioliteratur. In: ross ee 
— f. Deutſchl. Bq. 75, Rr 5, 1. Mai 1924. . 


Kritiſche Beſprechung und Bibliographie der wichtigſten Buch⸗ 
erſcheinungen aus dem Gebiet der drahtloſen Telegraphie und 
Telephonie. Die nach dem Inhalt und Umfang angeordnete Bi⸗ 
bliographie am ee des Aufjabes enthält 71 Nummern, bon 
denen 16 fih mit Beziehungen ded Radiowefens gu anderen Ge- 


bieten befchäftigen. 


2. Populäre Einführungen und Zufammenftellungen 


Ardenne, M. v.: Funk-Ruf-Buch. Eine Zusammenstel- 
lung sämtl. ständig arbeitender Sendestationen. Radio 
Call Book. Berlin: RothgieBer & Diesing 1924. (95 S.) 8* 
Das deutfch und englifch abgefaßte Buch bringt gunadft bon 
fämtliden Sendeftationen der Welt, die regelmäßig fenden und 
in Europa einfach aufgenommen werden können, Rufzeichen, Wels 
lenlänge, Art des Senders und Nadırichteninhalt, geordnet nad) 

Zeiten; dann eine ähnlide Tabelle, geordnet nah Wellen 

längen; dann ein GtationSbergeidni8, geordnet nah Ruf 

eihen; dann internationale Rufzeichen-Verteilung, Morfes 
eiden und Wblürzungen; endlich die Rundfunfprogramme bon 
den ftändig tätigen europäifchen Stationen. 

Bloch, Werner: Abriß der Radiotechnik für den Schul- 
gebrauch. EinLeitfaden für alleSchulen. Mit 35 Abbildungen 
im Text. Stuttgart. Franckh. (24 8.) 8° 

St gedacht alga Beilage zum PBhvfitbud und enthält nur 
jene ganz allgemeinen Grundlagen phyfifalifcher und technifcher 

Art, die man durchaus fennen mus, wenn man fic bis gum 

Verftándniz ber Vorgänge durcharbeiten will und nicht beim 

bewundernden Staunen fteben bleiben will. 


Boehmer, Koadhim: Klingende Wellen. Rundfuntplaubereien. 
un: Dürr & Weber 1924. (95 ©.) 8% = Bellenbücdherei 


Belletriftifch gehaltene, anregende und belehrende Plauberei 
liber alles, was mit dem Rundfunk gufammenbanet. 


Descovich, Emo: Was ist Radio? (Vorw.: Hans 
Nawratil.) Wien: Rubinstein (1924). (152 S. m. Fig.) 8° 
I. Teil: Vorbegriffe (Grundlagen der Elektrigitatslehre). 
II, Teil: Die Drabtlofe. III. Teil: Modernes Radiowefen. 
Im Anhang eine alphabetifhe Erklärung häufig vortommender 

Ausdriide. 

Fern, Hans: Die Radiofibel. Eine erste Einführung in die 
theoretischen Grundlagen der drahtlosen Telephonie. Mit 
58 Abb. Leipzig: Akademische Verlagsgesellschaft 1924. 
(VI, 77 8.) 8° 
Legt vor allem Wert auf das prinzipielle Verftándni8 der 

phofifalifden Vorgänge in der Radiotelephonie. | 

Fitze, Walther H.: Handbuch des Rundfunk-Teilneh- 
mers. Mit vielen Abb. im Text. Berlin: Rothgießer & Die- 
sing 1924. (110 S.) 8° 
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„Ohne Vorkenntniffe und Erlduterungen, die über den Rabe 
men einer einfaden Gebraudsanweifung hinausgehen, ift es 
ſchwer, da8 unvergleichlich Reigvolle eine’ dbrabtlofen Telephonies 
empfang3 gu genießen und die Freude und Begeifterung am 
Nundfunfgerät zu weden und gu erhalten.“ 

Der deut{de Rundfunk. — Das Wefen der drabtlofen Tele- 
phonie. — Die Veftandteile einer Empfangsanlage. — Die Abs 

immung bon Rundfunf-Empfangsgerdten. — Freuden und 
eiden des Lelephonieempfangs. — Die deutfden Mundfunkbe- 
ftimmungen. — Seobadtungsformulare. 

Fuchs, Franz: Grundrif der Funken-Telegraphie in ge- 
meinverständlicher Darstellung. 14., neubearb. Aufl. Mit 
(156 ae Miinchen und Berlin: Oldenbourg 1924. 
1 : 

Unter Beibehaltung der duperen, fiberfidtliden Anordnung 
der früheren Auflagen fo ergdngt, daf das Biidlein als Leit= 
ee für Sunkfreunde, wie aud für die Vorbereitung zur 

tiifung fiir Audionverfudserlaubnis dienen tann. Erweitert 
find die Kapitel über: Bau und Beredhning von Selbftindut- 
tionsfpulen, Antennen und Empfänger, Dreieleftrodenröhre 
und Anwendungen. 

Funktaschenbuch. Wegweiser für Funkbastler und 
Rundfunkteilnehmer. Hrsg. vom Funktechn. Verein. Berlin: 
Weidmann (1924). (VII, 200 S. mit Fig.) 16° 
Beitimmungen fiber den Unterhaltungs-Rımdfunf. Funk⸗ 

tednifde Mitteilungen in Fragen und Antworten. Deteltor- 

und Róbrengerát. Rundfunf-Sendegefellfdaften. Deutſche 
yuntitellern, Die deutfhen Suntdienite. Die deutfhe Funk 
induftrie. Verſchiedenes. 

Giinther, Hann3 (BW. De Haas): Das Radiobud (Yunters 
bud). Eine Einführung in die Wellentelegraphie und 
telephonie für jedermann. Achtzehnte Auflage von „Wellen 
telegraphie”. Ein radiotehnifches PBraktifum. Mit 197 
Bildern im Text und at Tafeln. Stuttgart: Frandhs 
Regnifder Verlag, Died & Eo. 1924, (254 ©.) 8° 
Die neue Auflage ift auf weit liber dag Doppelte erweitert, 

der Text faft vollftindig umgefdrieben, die Zahl der Bilder 

auf etwa das PBierfahe erhöht. AlS Neuerung bringt die 

Daritellung zu jedem Kapitel mit Ausnahme des erften einen 

Teil, der die praftiihe Anwendung der in ihren Grundlagen 

und ihrer Entwidlung gefhilderten Apparate und Verfahren 

zeigt. So enthält beifpielgmweife das Kapitel „Hochfrequenz⸗ 
maschinen” im Abfehnitt tiber die Aleranderfon-Mafdine eine 
furze Schilderung der Großftatton Rody-Point, im Abjchnitt 
fiber die Goldfhmidt-Mafchhine einen Rundgang durd Eilvefe, 

im Ubjdnitt Über die Telefunten-Mafhine eine Wanderung 

durch Nauen. 

Giinther, Hann8 (W. de Haas): Radiotednif. Das Reid 
der eleftrifhden Bellen. 18. verm. u. verbeff. Aufl. Stutts 
gart: Rosmo0s8 (Frandh). Mit 80 Abbilbungen im Text und 
einen farbigen Umfdlagbild. (79 SG.) 8° = Kosmosbud 

Y . 
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Günther, Hanns <Wf[alter] de Haas>: Schaltungsbuch für 
Radioamateure. Abt. 4. (S. 113—150 mit Abb.) Stuttgart: 
Franckh (1924). 4° 

Enthält die Schaltungen 45—50 und den Reit des Tertteils, 
befonder3 Kapitel II: Die Ausführung der Schaltungen (Grö- 

Benmahl der Zeile, ihre Unveränderlichleit, Berlufte, Siolation, 

Zeitung und Lotung, Anodenbatterie ufro.) und fchließlich ein 

ausführliches Regifter. 


Hagen, B.: Wie baue id mir felbft einen Radto-Lautfpreder? 
Ein Beitrag zur Förderung der Handfertigkett in der 
Familie. Mit 20 Abb. Teipgig: Beyer (31 S.) 89’ = Bte 
baue ih mir felbjt. Bd 189 

Vorausgefegt wird das Worhandenfein einer Einſpann⸗ 
vorrichtung, einer Metallſäge, einer Bohrleier mit einigen 

Spiralbohrern und einiger Feilen. 


Herrmann, J.: Radiotechnik. 1. Allgemeine Einführung. 
Mit 75 Fig. u. 16 Taf. Berlin und Leipzig: de Gruyter 1924. 
(128 S.) kl. 8° = Sammlung Göschen Nr 888. 

1. Die eleltromagnetifden Schwingungen und die eleftro- 
magnetifhen Wellen. 2. Die Glibtathobentóbre. 3. Der drabt- 
lofe Verfebr. 


Herzog, Wilhelm: Radio-ABC. Kurzer Leitfaden fiir 
Auswahl, Aufstellung u. Betrieb von Rundfunk-Apparaten. 
Breslau: Bermann 1924. (42 S.) 8° 

Vorwiegend praftiihe Ratfchläge. 


Praktisches Hilfsbuch für den Rundfunkteilnehmer. Hrsg. 
von d. Red. d. „ill. Radiozeitg“. 1. Aufl. München, Radio- 
Verlag A. G. 1924. (60 S. mit Abb.) kl. 8° = Bücher d. 
Radio-Verlags. H. 1. 

Gibt neben allgemeinen Mitteilungen liber Genehmigung 
ufw. Angaben über Bau und Aufftellung der Antenne und 
kurze Beichreibungen der verfdiedenen Rundfunfapparate. 


Kappelmayer, Otto: Radio im Heim. Anleit. zum 
Betrieb e. eigenen Radiostation. Mit 30 Fig. u. 20 Abb. 
Berlin: Scher] [1923]. (120 S.) 8° 

SInbalt: Die jprechende Welle. — Empfänger für drabtloje 

Velephonie. — Deutfde Radiverzeugniffe. — Organifation des 

Rundipruchwejend. — Das Radiowetter. — remit tasers 

nung. — NReichweitentabelle. — Schlußivort. 


Kappelmayer, Otto: Der ferne Klang. Empfangs- 
probleme der drahtlosen Telephonie. Mit 170 u und 
13 Kurvenblättern. Berlin: Scherl 1924. (347 S.) 8° 

Um Störungen im Apparat von folden aus der At mo- 
phäre zu unterfheiden, tft e8 notwendig, die Grundlagen 

ber Emypfangstednif gu beherrfden. Daher Sweiteilung des 
Buches: Der erite Teil befhäftigt fid mit den Erfdeinungen, 
die die Ausbreitung der eleftromagnetiihen Wellen bedingen 
und beeinfluffen, im zweiten werden die Rımdfunlempfänger 
in ihrem BWefen und ihrer Wirlungsweife beurteilt, insbefon- 
dere von den Gefidt8puntten der modernen Technit der DE 
weitenreforde ımd Stórung3freibeit aus. 
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Knobloch, W.: Radiofechnik fiir Elektrotechniker und 
Amateure. Eine leicht faBliche Darstellung des Radio- 
wesens. Mit 203 Abbildungen. Leipzig: Leiner 1924, 

- (281 S.) 8° : 

Um ein leibte3 Einarbeiten de3 Vefers gu ermoglicden, werden 
gunadft auf 100 Geiten bie Grundlagen der Eleftrotednif breiter 
bebanbelt, al3 in ben meijten Radiobudern iblic ijt. Dann Ki 
auf wieder etwa 100 Geiten die Einführung in die eigentliche 
Radiotednif. Schließlich werden no) Nadiowetter, Quftftörungen, 
Schattenwirfungen und Hocfrequenztelephonie auf Leitungen 
furg befproden. Im Anhang findet man gefeßliche Beitimmun- 
gen, Sendezeiten der Rundfunkſender uſw. 

Kollatz, Carl Wilhelm: Radio für Alle. Wirkungsweise, 
Geräte u. Schaltgn. d. Unterhaltungsrundfunks. Mit 42 Abb. 
Berlin: Siemens 1924. (VI, 71 S.) gr. 8° = Kollatz: Die 
Fermmeldetechnik in Einzeklarstellgn. Bd 5. 

Das vorliegende Biihlein fol den gebildeten Nichtfachmann 
in die Technik des Rundfunks einführen, ohne thn mit phyft- 
falifdmen Gefegen und mathematifden Berednungen gu lang: 
wetlen. Ynjolgedeffen führt es fiber die flix den Nidtfadmann 
unvermeidlide Erklärung der Grundbegriffe möglihit fdnell 
zu Rathodenröhre und Sendeanlage, um in der zweiten Hälfte 
eine ausführlichere Beihhreibung der Apparate und Schaltungen 
gu geben, die der dSenfende RundfunkteiInehmer kennen muß, 
wenn er feinem Apparat nicht hilflos gegenüberjtehen foll, und 
fennen will, wenn er außer der Freude an dem, was er hört, 
aud eine gewiffe tedhnifdhe Befriedigung empfinden möchte. 
Kollatz, Clarl] W[ilhelm]: Rundfunk fiir Alle. Wir- 

eise, Geräte u. Schaltgn. d. Unterhaltungsrund- 
funks. Allgemeinverst. dargest. 2. Aufl. Mit 42 Abb. 
Berlin: Siemens 1924. (VI, 71 S.) 8° = Kollatz: Die 
Fernmeldetechnik in Einzeldarstellgn. Bd 5. 

Wbgefeben von Heinen Verbefferungen unverändert gegen- 
über der vorjtehenden 1. Aufl. 

Kollatz, Carl Wilhelm: Die Funktelegraphie einschl. des 
drahtlosen Fernsprechens. Radio in allgemeinverständ- 
licher Darstellung. 5., durchges. u. erw. Aufl. Mit 65 Abb. 
Berlin: Siemens 1924. (VII, 178 S.) gr 8’ = Kollatz: Die 
Fernmeldetechnik. Bd 8. 

Soll den gebildeten Nihtfahmann (Radio-Amateur) in die 
Grundzüge der drahtlofen Telegraphie und Telephonie ein- 
führen und außerdem den Radtofirmen und den Ingenieuren 
und Tednifern diefes neneften und ausfidhtsreidften Swetgeds 
der Fernmeldetehnit al8 Hand» und Nahfchlagebud dienen. 
Ein Abfehnitt fiber 508 Rundfunl-Empfangsgerat wurde neu 
bingugefiigt. 

Kriger, Richard: Die Selbstanfertigung von Radio-Appa- 
raten mit 1 bis 4 Röhren. Empfänger u. Verstärker, Uni- 
versal- u. Experimentier-Apparate f. Amateure. Mit 52 Abb. 
Berlin: Schmidt 1924. (76 S.) 8° 

Das Bud) foll den Amateuren eine genaue Anleitung geben, 
wie fie fid auf billigfte Art und Weife unter Vermendung 
einzeln Täuflider oder felbjtgemadter Teile Hochwertige 
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Nöhrenempfänger bauen finnen, die insbefondere aud den 
Empfang aller deutigjen Rundfunkfender, wie aud englifder 
Stationen geftatten. 

Krüger, R.: Die Selbstanfertigung von Radio-Apparaten 
mit 1 bis 4 Réhren-Empfanger und Verstarker, Universal- 
und Experimentier-Apparate fiir Amateure. 3., erweit. Auf- 

| rage. Berlin: Schmidt 1924. (102 S. mit 65 Abb.) 8° 

| ie Ergänzungen der neuen Auflage beziehen fich befonder 

auf bie Herftellung fehr mirtichaftlid arbeitender moderner 

Reflerempfánger und die inzwilhen herausgefommenen amt- 

lichen Beftimmungen über die Erteilung der Audion-Berfuchs« 

erlaubni3. 

Lertes,P.: Der Radio-Amateur. Eine gemeinverst. Darst. 
a Dee u. 2 Taf. Dresden: Steinkopff 1924. (VIII, 

„SH babe deshalb verfudht, gerade die pringipiellen Fragen 
der drabtlofen Nadhtridtenitbermittlung und die phyfifalifden 
und eleftrotednifden Vorausfeßungen in möglichft Uarer Form 
zu behandeln.“ „Alles Veraltete ift entweder weggelaflen oder 
aber nur erwähnt, foweit es zum Verftändnis des Späteren nötig 
ift.” „E8 find deshalb am Schluß eine größere Anzahl von Sende 
ftationen mit ihren Sendezeiten, Wellenlängen ufw. angeführt, 
die dem Jtadioamateur als Anhaltspuntt bei feinen Verfuden 
dienen follen.” 


Lertes, P.: Der Radio-Amateur. 3. Aufl. Mit 114 Abb. 
u. 2 Taf. Dresden: Th. Steinkopff 1924. (XII, 216 S.) 8° 
Sn der dritten Auflage ilt da3 Verzeichnis der europäifchen 
Rundfprudftationen entiprechend den inzwifchen eingetretenen 
Anderungen der Wellenlängen einzelner Stationen und dem 
Hinzutritt von neuen Stationen neubearbeitet worden. Im 
übrigen vgl. die voritehenden Angaben über die 1. Auflage. 
Lich, Otto: Die Werkstatt des Radioamateurs. Mit 77 Text- 
abbildg. Berlin: Schmidt 1924. (100 S.) 8° 
Enthält nicht nur die „Werkftatt des Radioamateurs”, d. 5. 
Anweifung gum Bau eines Kriftalldeteltorempfängers mit 
Bariometer, über Antennenanlage ufw., fondern vorher nod 
eine allgemeine biftorifde und theoretifhe Einführung, nachher 
das allgemein Wiffenswerte fiber die amtlichen Beftim- 
mungen u. dgl. 


Lich, Otto: Die Werkstatt des Radioamateurs. Anleitung 
zur Selbstherstellung von einfachen Empfangsapparaten, 
sowie Richtlinien und Grundlagen für die Bedienung und 
Instandhaltung von Röhren-Empfängern. 2. Aufl. Berlin: 
Schmidt 1925. (112 S. mit 99 Abb.) 8° 

Gegenüber der 1. Aufl. ift neben dem Kriftalldeteftor aud 
bas Audion mit feinen verjhiedenen Schaltungsarten eingefügt. 

Mayer, W. uSchwörer, F.: Radiotechnik (Rundfunk- 
technik). Eine Einführung in die Radiotechnik mit An- 
leitung für die Verwendung von Radioapparaten und den 
Betrieb einer eigenen Radio-Station. Allgemeinverständlich 
dargestellt. Mit 29 Abb. Leipzig: Auge. (um 1924.) 
(66 S.) 8° = Taschenbücher für Werkstatt u. Betrieb Bd 19. 
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„Einer fpáteren Arbeit a eö vorbehalten bleiben, den 
a tiefer in die Gebetmniffe der Elektronenröhren 
esnzumveiben.” 


Müller, F,u.W.Fraass: Das ABC des Radioamateurs. Mit 
e. Anleit. zur Selbstanfertigg. e. Detektor- u. e. Röhren- 
empfängers. Mit 89 Abb. Diessen vor München: J. C. Huber 
1924. (114 S.) 8° 

Knappe, aber dod fahlihe Darjtellung alles für den 

Amateur Billenswerten, 


Nesper, Eugen: Der BRadio-Amateur „Broadcasting“. 
Ein Lehr- u. Hilfsb. 2. Aufl. Mit 377 Abb. u. 2 Kunst- 
druckbl. Berlin: J. Springer 1924. (XX, 371 S.) gr. 8° 
L Definition und Berechtigung des Madio-Amateurbetriebes. 
Was ift Broadcafting? IL. Mechanismus der Rabdiotelegraphie 
und -telephonie. III. Auszug aus der Theorie. Widtige For- 
mein. Diagramme. Tabellen. IV. Wie fieht ein Nadio-Broad- 
cafting-Genbder aus? V. Der Radioempfanger. VL Empfangs- 
Haltungen. VIL Die Antenne. VIII Die Verftärker und Laut 
preder. IX. Rormale Empfängereinzelteile der Radioinduftrie, 
X. Univerfalempfangsapparat u. radivegperim. Käften. XI. Wie 
baut fi} der amerif. Amateur feinen Empfänger jelbft? XII. 
Stromquellen. Mevwanfdlupgerat. Ladevorrihtungen. XIIL 
Priif- und Mefinftrumente. XIV. Nehrapparaturen. Morfe- 
geidenlehrapparate. XV. Radioamateurliteratur. 


Nesper, Eugen: Der Rundfunk (Broadcasting) auf dem 
Lande und in Kleinstädten. Mit 84 Abb. u. 2. Vollb. Berlin: 
Krayn 1924. (101 S.) gr. 8° 

Eine ganz hervorragende Bedeutung befigt das Broadcasting 
flix die Landwirtidaft, und gwar nidt nur in Rord- und Süd- 
amerifa, wo der Farmer ott Tagereifen von feinem nädhften 

Radhbar baw. vom nadften Kulturzentrum entfernt fdafft, 

en aud in den wefentlich Heineren Verhältniffen Deutich- 

ands. Dem Bauern, dem Gutsbefiger und dem Kleinftadt- 
bewohner tft e8 ermöglicht, fi an die Verlehrsgentren direkt 
angufdliefen. Alle Gefihtspunfte, die für Radivanlagen auf 
dem Lande befonder8 in Betradht fommen, betont das Büchlein, 
das daneben durd den Hinweis auf Birtimaftenadriójten, 

BWetterdienft, Sturm: und Frojftwarnungen u. dergl. fiir das 

Radio anf dem Lande Propaganda mat. 

Nesper, Eugen: Messtechnik fiir Radio-Amateure. Mit 48 
Textabb. Berlin: Springer 1924. (VI, 50 S.) 8° = Bibliothek 
d. Radio-Amateurs. Bd 1. 

Erit das „Meflen“ der in Betradt fommenden Größen er- 

y ein wirllihes Berftändnts. Dazu regt das Biidlein an, 

a8 zunädjft einige Apparate, befonders den Wettermeffer, be= 
fGreibt, die in fetnem Amateurlaboratorium fehlen follten. 

Dann folgt die Behandlung einer großen Zahl von Schaltungen 

und Meffungen, welde verhältnismäßig einfah auszuführen 

find und den angeftrebten Swed erreiden helfen. 


RiGtera, Leopold: Das Radio-Rongert daheim. (Mit 30 
Abb.) Wien: Steyrermiühl Verlag 1924. (86 ©.) 8° 
[Umiblagt.] = Tagblatt-Bibliothef. Nr 63/64. 
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Soll weder cine Anleitung ¿ur Selbftfabrifation von Tele 
phonieempfängern geben, nod eine tednifde Darftellung aller 
migliden Syfteme drabhtlofer Telephonie. Nicht die Befchrei- 
bung möglidhjt vieler Stationen, fonder die Darftellung der 
wefentliden Vorgänge it der Zwed der vorliegenden Brofchlire. 
Zunädjt wird die mos Schwingung behandelt, dann die 
eleftrife und dann das Wefentlide der drabtlofen Weber: 
tragung mitgeteilt. 

Riepka, Hellmuth C.: Die Réhre und ihre Anwendung. 
Berlin: J. Springer 1924. (VIII, 76 S.) 8° = Bibliothek 
des Radio-Amateurs. Bd 4. 

Nah einem einleitenden Kapitel über die pbhyfifalifdjen 
Grundlagen (Clemente der Atomtheorie; Grundzüge der Cleftro- 
medjanif) wird gunad{t da8 Bweieleftrodbenrohr behandelt, dann 
die Pobre mit einer Steuereleftrode. C3 folgt die Anwendung 
der Cingitterrohre al8 Deteftor-Audion, al8 Schwingungserzeu- 
ger und als fchwingender Empfänger, dann ein Kapitel über die 
Nöhre mit mehreren Hilfseleftroden, eines über Höchitofonomie- 
{daltungen und ein kurzer Überblid über die Tendenzen der mo- 
dernen Rohrenfonjtruftionen. 

Schimank, Hans: Rundfunk. Eine allgemeinverständliche 
Einführung in die Grundlagen der Wellentelephonie. Berlin: 
Seemann 1924. (68 S.) 8° 

In Form einer zufammenhängenden Darftellung (ohne 
Unterteilung) wird der Lefer durch die pbhvfifalifden Grund- 
begriffe zur Kenntnis von Sender und Empfänger geführt und 
erfährt auch) die wichtigiten praftifchen Hinweile für den Be- 
trieb eines Rundfunfempfangers. 

Schneider, J.: Rundfunk-Praktikum. Unter Mitwirkung 
hervorragender Fachleute. Ein Lehr- und Bastelbuch. Ber- 
lin: Deutsch-Literarisches Institut. (148 S.) 8° 

Ein Biidlein mittleren Umfanges, für Laten gedadht und 
manderlet Theoretifches und Praktijdes vermittelnd. 
Schönbauer, Karl, u. Anton Zeemann: Praxis des 

Radio-Amateurs, Bd 1. Der Bau eines Kristalldetektor- 
empfängers, eines Audionempfängers und eines Röhren- 
empfängers mit Rückkopplung. Mit 70 Abb. Wien: A. 
Hartleben 1924. (96 S.) kl. 8° 

Enthält nad) einer allgemeinen Einführung in das Wefen der 
drahtlojen Telegraphie und Telephonie zunädjit einen Abfchnitt 
über Antennenanlagen. Im Abfchnitt „Kriftalldeteftorempfän- 
ger” wird die Selbitanfertigung einer Abjtimmfpule, eines Kon- 
denjators und eines Detektor befchrieben. Auch in den folgen- 
den Abjchnitten über Audionempfänger und Lampenempfanger 
mit Rüdfopplung wird jeweild angegeben, weldhe Beftandteile 
der Anordnung man vorteilhaft felbjt bauen fann und wie dies 
praftifch gejdiebt. 

Schönbauer, Karl, und Zeemann, Anton: Praxis des 
Radio-Amateurs. Bd 2. Schaltungs- und Übungsbuch des 
Radio-Amateurs. 1. Hälfte. Mit 51 Abb. Wien: Hartleben 
1924. (84 S.) 8° 

Die vorliegende 1. Hälfte enthält allgemeine Kapitel (das 
Arbeiten mit der Eleftronenröhre, über Kopplungen ujmw.); 
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augerdem nod: Cinfade Kriftalldetettorjdaltungen. Empfangs- 

fdaltungen mit einer Eleltronenröhre. Die Schaltungen find 

durchweg? von den BVerfaffern erprobt worden. 

Spreen, Wilhelm: Die physikalischen Grundlagen der 
Radiotechnik mit bes. Beriicks. d. Empfangseinrichtungen. 
Mit 111 Textabb. Berlin: Springer 1924. (VII, 187 S.) 8° = 
Bibliothek d. Radio-Amateurs. Bd 2. 

Alles, was nidt in unmittelbarem Sufammenhang mit der 
Radiotednif fteht oder nur nod Hiftorifhen Wert hat, wird 
nur kurz geftreift und fo Zeit und Raum gewonnen fiir etne 
lebensvollere Geftaltung der bei der Uebermittlung einer draht⸗ 
loſen Nachricht jtattfindenden eleftromagnetifhen Vorgänge. 
Zum Schluß werden Einridtung und Wirkungsweife der 
Eleltronenröhren einer eingehenden Würdigung unterzogen. 


Spreen, Wilhelm: Die physikalischen Grundlagen der 
Radiotechnik mit bes. Berücks. d. Empfangseinrichtgn. 2. 
Aufl. Mit 111 Textabb. Berlin: Springer 1924. (VII, 137 S.) 
8° — Bibliothek des Radio-Amateurs. Bd 2. 

Bis auf einige Beridtigungen und Ergänzungen ein un= 
veränderter Neudrud der erften Auflage. 


Spreen, Wilhelm: Stromquellen für den Röhrenempfang 
<Batterien und Akkumulatoren). Mit 61 Textabb. Berlin: 
Springer 1924. (VI, 69 S.) 8° = Bibliothek d. Radio- 
Amateurs. Bd 6. 

Zuerft und in der Hauptjache werden Batterien befproden, 
da Ste für die Empfangstechnif als wichtigste Stromquellen in 
Trage fommen. Außerdem wird jedoch auch die Stroment- 
nahme au3 dem Lichtneg befprocdhen, fomwohl für Gleich- wie 
für Wechielitrom. 


Stamer, Hans Konrad: Die RadiosTelegraphie und -Teles 
phonie. Röllig neu bearbeitet von BW. Winkler. Er: 
gangungsheft. Mit 32 Abb. u. 2 Tafeln. Potsdam und 
Leipzig: Bonneß € Hadfeld 1924. (45 ©., 2 Taf.) 8° 
Enthält eine Hingufiigung der neuen Gebiete, insbefondere 

der Nöhrentechnit, des modernen Radio⸗Großverkehrs und 

des Rundfunks, zu einem Stamer’fhien Lehrbud fiber drabt- 
loſe Telegrapbie. 


Stein, O. M. Hans [d. i. Otto Michalk]: Radio fúr 
Jedermann. Leipzig-Plagwitz: Erwin Schliiter 1924. (80 S. 
mit Abb., 1 Titelb.) 8° 

Kurze Einführung in die Grundgefege der Elektrizität im 
allgemeinen, die des Elektromagnetismus und der drahtlofen 

Telegraphie und Telephonte im befonderen. Außerdem Ans 

gaben fiber Rabdto-Gefeggebung, Radioverein8wefen, Radios 

firmen, Radtoliteratur. 

Stoeger, C. O.: Die Radiotechnik und ihre Entwicklung. 
Berlin: Der Nike Verlag 1924. (91 S. mit Fig.) 8* 

Verfaffer will nit nur das Verjtánónis fiir die Wirlungs- 
weife eines modernen Rundfuntgerätes vermitteln, jondern hat 
aud) die Hiftorifhe Entwidlung der Radiotednif eingehender 
behandelt als tiblid), 
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Thielmann, E: Was muß der Gebildcte von Radio 
wiffen? Münden: Pedsftein 1924. (79 S.) 8° = Nabto- 
bücderei Bd 1. 

Radiotednif; der deutfhe Rundfunk; die gefegliden Be— 
Innen, die Radtovereine; die Anmwendungsgebiete des 

undfunts; die Sufunftsmiglidfetten der Radio-Tednif. 

Thurn, H.: Der Rundfunk. Mit einer mehrfarbigen Umfchlag- 
gihnung von Walter Dig u. 7 Taf. u. 178 Abb. im Tert. 

Idenburg: Stalling 1924. (XVI, 503 ©.) 8° 

Gibt gunddft einen Überblid über das, was auf bem Ge- 
biete des funftelegraphifden Verkehrs in Deutichland_bisher 
De worden ift. Sm zweiten Teil eingehende Darftellung 
jer Theorie der drahtlojen Telephonie, Erörterung der Emp- 
fangd=- und Sendeeinrichtungen vom theoretiihen und praf- 
tifhen Standpunft aus, Luftleiter und Erdleitung. Im An- 
bang Veftimmungen und die europaifden Rundiuntendeftellen. 
Treyse, Karl: Schaltungsbuch fiir Radio-Amateure. Mit 

140 Textabb. Berlin: J. Springer 1924. (IX, 49S.) 8° —- 
Bibliothek d. Radio-Amateurs. Bd 3. 

Enthält gunadjt eine Sujammenjtellung der Bezeichnungen 
der Radiotelegraphie undstelephonie. Dann folgen 140 verichiedene 
Schaltungsfhhemata, welche zeigen, welche umfangreiche Arbeit 
fon geleijtet ift, und ermöglichen, das jeweild Zweckdienliche 
auszuwählen und fchließlich zu eigener Arbeit anregen. (Rri- 
ftalldeteftor; Dreieleftrodenrohre; Rúdtopplung; Ultra-Audion; 
Schwebungd-Empfang; Niederfrequenzveritärter; Hochfrequenz- 
berftarfer; Amerifanifche und fonftige Schaltungen.) 
Ullsteins Rundfunkführer für das Jahr 1925. Herausgeg. 

unter besonderer Mitwirkung der führenden Persönlich- 
keiten der Reichstelegraphenverwaltung von Albert Neu- 
burger. Mit zahlreichen Abb. und einer Rundfunk-Peil- 
karte für Berlin. Berlin: Ullstein 1924. (236 S.) 8° 

Der erite Teil bringt aus der Feder von berufenen Ver: 
tretern das Wiffensmwerte und den Fortichritt in Form einzelner, 
zujammenfaljender Abhandlungen (3. B. Arco, Kurze Wellen 
und gerichtete Telephonie; Heinsheimer, Muß der Hauswirt 
die Antenne des Mieters dulden?). Im zweiten Teil findet 
man ¿ufammengejtellt: Amtliche Vorfdriften, internationale 
Vereinbarungen ufm. 

Warmbach, C.: Radiophysik. Leichtfaßliche Einführung 
für Jedermann. Mit 59 Abb. München: Münchner Elektro- 
Physikalische Gesellschaft 1924. (79 S.) 8° 
Verfaffer hat verfudt, „den Sinn der mathematifch-phylika- 

lifhen Sormeln, auf welde fih die drabtlofe Nadhridtentiber- 

mittlung aufbaut, in leidtfaplide Begriffe umgufegen, fo dah 
& aud der Late in die phyfifalifdhen Gefege Einblid ver: 

Maffen kann“. ; 

BWenke, Wilhelm: Vom Entladungsfunken bis gur Radio- 
Telephonie. Mit 43 Abb. Fichtenau bei Berlin: Selbit- 
verlag (32 ©.) 8° 5 
Bill die phyfilaliiden Grundlagen und die Entwidlung 

vom Entladungsfunfen einer Leidener Flafde bis zur modernen 

Glühkathodenröhre ſchildern. 
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Wiesent, Johannes: Die Radiotelephonie und ihre physi- 
kalischen Grundlagen. Mit 69 Abbildungen. Stuttgart: Enke 
1924. (VIII, 76 S.) 8° | 

Das Inapp, aber prázi3 gefdriebene Biidlein bringt in 
feiner erften Halfte — fiir brette Rreife berednet — die not= 
wendigen Eingelgrundlagen bis gu den Empfangsftörungen und 

Mehrgitterröhren, dann etwas fiber das Amateurmejen und 

ibliefplid cine ziemlich ausführlide Würdigung der Hauptfäd- 

liden Apparate fir Amateure. 

Windmüller, Konrad: Einführung in die drahtlose Tele- 

aphie und Telephonie. 2. Aufl. Mit 80 Abb. Leipzig: 
u 1924. (112 S.) 8° = Bibliothek d. gesamten Technik. 
Enthält einen eriten, allgemeiner verftändliden Teil von 

Seiten; die notwendigiten theoretifhen Erläuterungen find 

in einen Anhang von 34 Seiten verwiefen. Gegenüber der 

1. Aufl. von 1922 fommt in der 2. Aufl. vor allem die Vakuum- 

zöhre alg Verftárter, Sender und Detektor zu ihrem Redt. 

' Bidendraht, Hans: NRadio-Telegraphie und -Telephonie in 
der Schweiz. Mit 36 Abb. u.8 Taf. Bafel: Helbing & Lichten- 

‚bahn 1924. (197 ©.) 8° 
Der 1. Teil: „Die Grundlagen der Radioted- 
ni!” will demjenigen, dem ed an den notwendigen technifchen 

Kenntniffen gum Verjtändnis des keineswegs einfachen Gebietes 

feblt, die notwendigjte Einführung und Wegleitung bieten, ohne 

aber im entferntejten ben Wnjpruch gu erheben, ein tleines Lebrs 
bud fein gu wollen. | 
Der 2. Teil: „Die Radiotelegrapbie in der 

Schweiz” behandelt die Nadiotechnif in der Schweiz von ber: 

fchiedenen Gefichtspunften aus: Der Standpunft der Behörden. 

Ie: Unterridt und Foríidung. Wmateurwefen und 
adioindujtrie. 


IX. Strahlung 
(Siehe aud unter X!) 


1. Allgemeines und Zufammenfaflendes 
Gerlach, Walter: Atomstrahlen. In: Ergebnisse der exakten 
Naturwissenschaften. Bd 3. S. 182—198. | 

Behandelt zufammenfajjend die erperimentellen Grund» 
lagen der Atomſtrahlphyſik. | 
NieBen, K. F.: Ableitung des Planckschen Strahlungs- 

gesetzes fir Atome mit zwei Freiheitsgraden. In: Ann. d. 

Physik. Bd 4, Jg. 75, 1924, Nr 23. S. 743—180. 

Das VBlandiche Strahlungsgefeb wird für den Tall von 
— e ohne Einführung neuer Hopotbejen ab- 
geleitet. 


2. Rathoden- und Ranalftrablen 


Becker, A.: Ueber die Erzeugung und Untersuchung 
mittelschneller Kathodenstrahlen. In: Ann. d. Phys. (4) 
Bd 75, Jg. 1924, Nr 20. S. 485—447. 


55 


‘Beridt über eine experimentelle Differtation von Eiſen⸗ 
but: GErgebniffe, gewonnen mit glüheleltrifh erzeugten Ra: 
thodenftrablen, zeigen guten Anfdluf an die älteren (Lenard- 
iden) Refultate. 

Rausch v. Traubenberg, H.: Uber Asymmetrie in der 

Intensitatsverteilung des von Kanalstrahlen ausgesandten 

‘Lichtes. In: Physik. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 606—607. 

Sm Gegenfab zu früheren Starkſchen BVerfuden Afym- 
metrie im Gtrablungg3felb. | 
Rausch v. Traubenberg, H.: Uber das Verhalten des 

Leuchtens von Kanalstrahlen bei ihrem Übergang aus 

einem elektrischen Felde in einen feldfreien Raum. (Nach 

Versuchen des Herrn B. M. Bloch.) In: Physikal. Zeitschr. 

Jg. 25, Nr 22. S. 607. 

“ Gleich hinter dem Felde bridt die Aufípaltung im Gtart= 
effett gujammen und die unzerlegte Linie tritt wieder auf. 


3. Röntgenftrahlen 


Ewald, P.P.: Über den Brechungsindex für Röntgenstrahlen 
und die Abweichungen vom Braggschen Reflexionsgesetz, 
In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 1. S. 1—13. 

Die Abweichungen vom Braggiden Gefeb, wie fie in 
neueren erperimentellen Arbeiten mit großer Genauigleit feit- 
geftellt wurden, ftehen in befter Übereinftimmung zu der vom 

erf. früher entmwidelten Interferen¿tbeorie. 


Fricke, Hugo, und Glaßer, O.: Über die durch Röntgen- 
strahlen in Elementen niederen Atomgewichts ausgelösten 
sekundären Elektronen. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, 
H. 6. S. 374—382. 

Erperimentelle Beftimmung besjenigen Anteil der durch 
Nöntgenftrahlen in Luft verurfadten Sonifatord, der auf 
Rechnung der Rüdftoßelektronen zu feßen ift. 

Fuchs, Franz: Die Anwendung der Röntgenstrahlen in der 
Metallprüfung. In: Die Umschau. Jg. 28, H. 42. S. 811—815. 


Grebe,L.: Über den Energieverbrauch bei der Luftionisation 
durch Röntgenstrahlen verschiedener Wellenlänge In: 
Physikal. Zeitschrift. Jg. 25, Nr 22. S. 599—601. 

Der Energieverbrauch für gleiche Jonifierung tuádft mit 

cn ote Wellenlänge (Bereich der Wellenlängen 0,397 


Günther, Paul: Tabellen zur Róntgenspektralanalyse. 
Berlin: Springer 1924. (61 S., 4 Abb.) 8° 
wed der Tabellen ift Bujammenftellen des vorliegenden 
ablenmaterial3 nad) dem Gefidtspuntt des analytifden 
hemilerd. Died hauptlächli in der 42 Geiten umfafjenden 
Tabelle 6: Uberfidht über alle wirklichen und fcheinbaren 
Wellenlängen von Röntgenlinien in erfter bis dritter Refleriond- 
ordnung, nach der Größe geordnet. 


Halpern, Otto: Zur Theorie der Röntgenstrahlstreuung. In: 
Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 2. S. 153—172. 
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Die Streuung von Strahlen und Elektronen wird durch bie 
Haffifhe Theorie in Korrefpondenz zu den quantentheoretijden 
Formeln geliefert. 

Kossel, W.: Bemerkung zur scheinbaren selektiven Re- 
flexion von Röntgenstrahlen an Kristallen. In: Zeitschr. 
f. Physik. Bd 23, H.5. S. 278—285. 

Die bon Clarf und Duane befdriebene ,, Abbildung der Eigen- 

equengen be3 Kriftallmateriald durch feleftibe Reflexion” lapt 
ich zum Teil quantitativ auf befannte Whforptionserjdmeinungen 
zurüdführen, jo daß zweifelhaft ericheint, ob in diefen Beobadh- 
tungen überhaupt eine neuartige Erjcheinung ins Spiel fommt. 

Lang, Karl: Messung von Röntgennormalen. In: Ann. d. 
Phys. (4) Bd 75, Jg. 1924, Nr 21. S. 489-512. 

Enthält: Umrehnungen relativer Meffungen, die auf 
andere Normale bezogen find, auf die in Bonn benugte Cu Ka, 
= 153730 X-E. Vergleih eigner (Seemann) Refultate mit 
widtigften andrer Autoren. 

March, A.: Kontinuierliches Röntgenspektrum und Planck- 
sches Strahlungsgesetz. In: Ann. d. Physik (4). Bd 75, 
Jg. 1924, Nr 23. S. 711—742. 

Bufammenfaffender Beriht über die Theorie de3 Ber- 
faffers über da3 fontinuierlide Rontgenfpeftrum als eine 
Wärmeftrahlung, die von einzelnen, burd) den Aufprall der 
Eleftronen befonder3 ftart erbigten Atomen der Antifathode 
ausgebt. Beziebungen bes font. Rontg.-fpeftr. gu den Gefegen 
der Barmejtrablung. 

Seitz, W.: Uber die Asymmetrie der Entladung von Rónt- 
gene runen: In: Physikal. Zeitschr., Jg. 25, Nr 21. S. 546 

is : 

‚. Aus d. 8.3 Verfuchen folgt, daß die Aiymmetrie im mejent- 

liden auf die fchnellen Photoelektronen und nicht oder nur 

zum Meinen Teil auf die langjameren Compton-Eleltronen 
zurüdzuführen ift. 

WeiBenberg, K.: Ein neues Réntgengoniometer. In: 
Zeitschr. f. Phys. Bd 23, H. 3/4. S. 229—238. 

Durd eine mit der Rriftallbrehung gwangslaufig gefoppelte 
Bewegung der Aufnahmeborridtung fann die Kriftalldrehung 
gwijdjen gwei NReflerionen erperimentell beitimmt und daraus 
fönnen eindeutig die Winkel aller refleftierenden Ebenen gus 
einander und ihre Rdentitätsabftände berechnet werden, wodurch 
aud bei Feblen Friftallographifcher Indizien eindeutige Gitter- 
N und Orientierung bon Kriftalljplittern gewahrleijtet 
ift. 


4, Radiumftrahlen 


Blau, Marietta: Uber die Zerfallskonstante von Ra A. (6 8.) 
8° = Mitteilungen aus dem Institut fiir Radiumforschung. 
Nr 161. Aus: Sitzungsberichte der Akademie der Wissen- 
schaften in Wien. Mathem.-naturw. Klasse, Abteilung IlIa, 
133. Bd., 1. und 2. H., 1924. 

Erperimentelle Neubeftimmung ergab: 4a = 0,2273 + 

0,0007 min.—!, Ta = 3,05 + 0,009 Minuten. 
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Bothe, W.: Die Unterscheidung von Radium, Mesothos 
und Radiothor durch E ung: In: Zeit- 
schrift für Physik. Bd 24, H.1. S.1 

Die Empfindlichkeit der Antorplionsmeihapr> zur Unterfcei- 
dung der drei Gammaftrabler fann durch fongentrifde Wnord- 
nung bon Präparat, Vleifiltern und Yonifationsraum fo weit 

fteigert werden, daß fie fait in allen praftifden Fallen zum 
iele führt. Das bejchriebene Inftrument ijt aud) fir quanti- 
tative Veftimmung der Zufammenjegung gammajtrablender 

Präparate geeignei. 

Greinacher, H.: Über die akustische Beobachtung und 
galvanometrische Registrierung v. Elementarstrahlen und 
a un In: Zeitschr. f. Phys. Bd 23, H. 6. S. 361 

E3 werden as, Bs und y-Partifel byw. Ympulfe jowie Photo- 
ionen mit Oilfe ber Geigerihen Methode der empfindlichen 
Spißen und bon Eleltronenröhren hörbar gemacht. it Hilfe 
eines Galbanometers an Stelle des Telephons werden photogra- 
phifde Regiftrierungen ausgeführt. 

Hahn, Otto: Untersuchung oberflachenreicher Substanzen 
nach radioaktiven Methoden und ihre Anwendung auf 
chemische u. radioaktive Probleme. In: Die Naturwissensch. 
Jg. 12, H. 50. S. 1140—1145. 

Beichreibung einfacher ee Methoden zur Lófuna 
radioaftiver und demifder Probleme. 

Hammer, W. und Pychlau, H.: Uber die Einwirkung 
eines longitudinalen elektrischen Feldes auf a-Strahlen des. 
nn F. In: Physik. Zeitschr. Jg. 25, Nr. 22. S. 585 

is ; 

Gemeffene Wnderung der Reichweite durch 21200 Volt 
fiimmt mit der Geigeridhen Yormel völlig überein. 
Meitner, Lise: Der Zusammenhang zwischen ß- und y-Strah- 

len. In: Ergebnisse der exakten Naturwissenschaften. 
Bd 3. S. 160—181. 

Bufammenfaffende Behandlung der fpontanen radivaftiven 
Prozeffe von dem fpeziellen Gejichtöpunft aus, was für Be- 
ziehungen die eine radioaktive Ummandlung einleitende 
Strahlenemiflion zu dem fid) umtvandelnden Atomfern auf- 
De an befonderd welde Bedeutung dabei den Y-Strahlen 
ulomm 

inkowski, R., und Sponer, H.: Über den Durchgang von 
Elektronen durch Atome. In: Ergebnisse der exakten 
Naturwissenschaften. Bd 3. S. 67—85. 

Überficht über alle einichlägigen Unterfuchungen. „Bujom- 
menfafjend läßt fich fagen, daß die ZufammenftoBe von 
tronen mit Atomen trop Giiltigfeit bes Energies und Impuls 
fages vollig unmedanijd verlaufen und anfdeinend nur nad) 
den Gefegen der Ouantentheorie bejchrieben muerden tónnen.” 


5. Atmofphärifche Strahlung 


Kolhórster, W[erner]: Die — Strahlung in der 
Atmosphare. it 5 Abb. Hamburg: H. Grand 1924. um 8.) 
gr. 8° = Probleme d. kosmischen Physik. 5. 
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Behandelt zunählt das Wichtigfte aus der allgemeinen 
Radioaltivitatslehre, foweit e3 fiir bas Berftandnis bes vor- 
liegenden Sonderproblem3 notwendig ilt; dann ausführlich bie 
verfchiedenen Komponenten der durchdringenden Strahlung in 
der Atmofpháre: bie fog. ,Reftítrablung”, die , Luftitrablung”, 
die „Erdftrahlung” und die „Höhenftrahlung”. 

Vegard, L.: Das Nordlichtspektrtum und die höheren 
a... ar Atmosphäre. In: Die Umschau. Jg. 28, H. 41. 
nvefter Stidftoff, mit langfamen Wehneltlathodenitrahlen 
bombarbiert, gibt im penn da3 ganze Nordlichtipeltrum 
wieder.” „In dem Teil der Atmofphäre, mo die Nordlichtlinie 
— muß die Temperatur unter 35,5° abf. (= —237,5° C) 
iegen.” 


Wigand, A.: Die durchdringende Höhenstrahlung. In: 
Physikal. Zeitschr. Bd 25, H. 18. S. 445—463. 
Zujammenfallender Bericht: Vorbemerkung. Hiſtoriſches 

Mepverfahren. Eigenichaften. Urjprung. Zufammenhang mit 

Grdfelbproblem. Aufgaben. Literaturverzeichnis. 


X. Atomphyfit und Quantenlebre 


1. Budliteratur 


Bohr, Nliels]: Drei Aufsätze über Spektren und Atombau. 
2. Aufl. Mit 18 Abb. Braunschweig: Vieweg 1924. (VII, 
150 S.) 8° = Sammlung Vieweg. H. 56. 

Enthält den unveränderten Abdrud dreier Vorträge aus 
den Jabren 1913, 1920 unó 1921. Obwohl durdy neuere Er: 
gebniffe eine Aenderung des dritten Aufſatzes als wünſchens⸗ 
wert ericheinen diirfte, tft doch die urfprünglide Fallung bei- 
behalten und nur in einem Anhang die fpätere Entwidlung 
angedeutet. 

Bohr, Niels: Ueber den Bau der Atome. (Vortr. Ins 
Deutsche übers. von W. Pauli jr.) Mit 9 Abb. Berlin: 
J. Springer 1924. (60 S.) 8° 

Aus: Naturwiffenfdaften. 1923, Nr 27. — Der Begriinder 
des derzeit die Atomphyfit beherrfhenden „Bohr’fhen Atom: 
models“ gibt bier in feiner Nobelpreisvorlefung einen Ueber- 
blid über die widtigiten Refultate, die in den legten zehn 
Jabren auf dem Gebiete der Atomtbeorie erzielt wurden: 
Stabilitätsfragen, Quantentheorie des Atombaues, Beziehungen 
gwifden den Elementen, Abforption und Anregung von 
Speftrallinien, Rorrefpondengpringtp, natiirlides Syftem der 
Elemente, Rintgenfpeftrum und Atomban. 

Kossel, W.: Valenzkräfte und Röntgenspektren. Zwei Auf- 
sätze über das Elektronengebäude des Atoms. 2., verm. 
Aufl. Mit 12 Abb. Berlin: Springer 1924. (IV, 89 S.) 8° 

Im 1, Auffag: „Über die phufifalifhe Natur der Valeng- 
träfte” wird jept aud) auf das Verhaltnis der Koffelfden Theorie 
zu, der Lewis-Langmuirfden eingegangen. Der 2. AWuffas: 

„Über die Bedeutung der Röntgenitrahlen für die Erforfdung 
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des Atombaus” gibt jebt auch von Bohr3 neuen Gedanten über 
bie Teingliederung der Elektronenjchalen einen eriten Begriff. 
Sommerfeld, Arnold: Atombau und Spektrallinien. 4., um- 

gearb. Aufl. Mit 156 Abb. Braunsc weig: Vieweg 1924. 

(XII, 862 S.) 8° 

Neu eingearbeitet wurden: Die Bohridhe Theorie Hes 
periodifhen Syitem3 und die Kompleritruftur der Speltren. 
Der Compton-Cffeft wurde unter die fundamentalen Erfah- 
rungstatiachen im erjten Kapitel aufgenommen. Das Korres 
fpondenzprinzip, das frither nur in den Bufäßen behandelt 
wurde, wurde an ben Anfang des 5. Kap. geftellt und die Be- 
Daun der Intenfitát3= und PBolarifationzfragen darauf auf- 
gebaut. 


2. Atomzertrümmerung und -umwandlung 


Geiger, H.: a von Quecksilber in Gold. In: 
VDI-Nachrichten. Jg. 4, Nr 30, 1. Beiblatt. (23. Juli 1924.) 
„Die Miethe' ſche — fügt ſich keineswegs in den 

mu ein, den man fih auf Grund Überzeugender 
Verfude über den Bau der Atome und ihrer Kerne gebildet 

Bat. Sollte fie fih beftätigen, fo wiirde die Atomphyfit auf 

eine neue Grundlage zu jtellen fein.” 

Haber, F.: Der Zerfall des Quecksilberatoms. In: Die 
Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 31. S. 688. 

Von den 17 Proben, bie Haber von Miethe erhielt, war 
eine von Gold und Silber frei, eine zweite enthielt eine Spur 
Gold, alle anderen nur etwas Silber, aber fein Gold, oder 
außerordentlich viel Silber gegenüber Gold. Haber lehnt eine 
Beteiligung an den Unterfudungen in dem Sinne ab, „duß 
er an der Ehre und an der Verantwortung Teil hätte”. 
Kara-Michailova, Elisabeth: Quantitative optische Unter- 

scheidung von a- und H-Teilchen. In: Physikal. Zeitschr. 

Jg. 25, Nr 22. S. 595—596. 

Meifung des Helligkeitäunterjchieds von Szintillationen natür- 
liber H=Gtrablen und bon A tomtrúmmern etnerfeits, von 
a=Strablen anbrerfeit3. 


Kirsch, G, u.Pettersson,H.: Ueber die Verwandlung 
der Elemente durch Atomzertrümmerung. I. In: Die Natur- 
wissenschaften. Jg. 12, H. 25. S. 495500. 

Beridtet zunädjt tura fiber die ,flaffifmen” Unterfudungen 
von Sir Erneft Rutherford und dann ausfiihrlicder fiber neuere 
einfdlaigige Verfude im Wiener Ynftitut fiir Radiumforfdung, 
inSbefondere aud) diejenigen, welde gur Nadpriifung der von 
Bates und Rogers behaupteten Teilden größerer Reichweite 
aus Ra C beftimmt find und diefe im wefentliden widerlegen. 
Laue, M. v.: Atomaufbau und Atomzertriimmerung. In: 

Zeitschr. d. Ver. deutsch. Ingen. Bd 68, Nr 30. S. 769—773. 
(26. Juli 1924.) 
Wiedergabe eines Vortrags im Berliner Bez.-Berein des 
VDF, in dem Laue liber Bohr’3 Theorie der Spektralferien 
und über bie heutigen Anfdauungen über die Zufammen- 
fegung 5e8 Atomferns beridtet. 
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Miethe, A.: Der Zerfall des Quecksilberatoms. (Vorláulige 
Mitteilung.) In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 29. 
S. 597 —598. 

Bet Verfuden, gemeinfam mit feinem Privataffiftenten Dr. 
©. Stammretd, hat Miethe in Riiditáinden der Füllung von 
Quedfilberlampen bet Einhaltung einer Spannung von etwa 
170 Volt an den Elektroden jtetS Gold, wenn aud nur in den 
geringen Mengen von ein Hundertftel bis ein zehntel Milli- 
gramm, regelmäßig nadgewiefen. Da fowohl da8 Ausgangd- 
quedfilber, al3 aud die Stromzufüihrungen goldfrei waren, 
nimmt Dtiethe an, dab e8 fid) um etnen radtoaftiven Zerfall 
des QDuedjilberatomd Handelt, deffen einer Bejtandteil Gold 
tft. Ein gleichzeitiger Nahmeis von Helium, Waiferftoff, 
as oder B» Strahlen, der für die Beftätigung der radtvaltiven 
Deutung von großer Wichtigkeit wäre, konnte bisher nicht ge- 
führt werden. 

Pettersson, H. und Kirsch, G.: Über Atomzertrümmerung 
In: Physik. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 588—59. 

I. Methodik (von Betterfjon): Bemühungen, den Bereich 
pon beobacdtbaren Atomfragmenten zu erweitern durch Herab- 
fegen der unteren Grenze ihrer Reichweite. II. Ergebnijle (von 
Kirfch): Bertriimmerung von Si, Be, Mg und C. 

Stumpf, Felix: Zur Frage der Quecksilberisotopen. In: 
Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 2. S. 173—174. | 

Aus Afton Verfuchen geht nicht hervor, ob die Linie 197 
dem Hg oder Au angehört. In Hinblid auf Miethes Verfubhe 
vorgefdlagen, gum Cntfdeid die Linie auf unbelegter (d. b. 
nicht photograpbifder) Platte aufzufangen. 


3. Verfchtedene Auffäge 


Bohr, Niels: Zur Polarisation des Fluoreszenzlichts. In: Die 
Naturwissensch. Jg. 12, H. 49. S. 1115—1117. 

Duantentheoretifhe Überlegungen zu den neueren erperi- 
mentellen Ergebnifien. 

Fajans, K.: Eigenschaften chemischer Verbindungen und 
Atombau. In: Physik. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 596—597. 

Erklärung verichiedener Eigenichaften der Verbindungen 
— den Begriff der Deformation der Elektronenbahnen der 

onen. 

Faßbender, Maria: Untersuchungen über das negative 
Stickstoffbandenspektrum. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, 
H. 1. 8. 73—92. | 

Das Spektrum wird mit modglicft großer Auflöfung auf- 
genommen und gemeffen. Alle Linien laffen fic etnordnen. 
Fermi, E.: Uber die Theorie des StoBes zwischen Atomen 

und elektrisch geladenen Teilchen. In: Zeitschr. f. Phys. 
Bd 29, H. 6. S. 315—327. 

Sarmoniihe Serlegung des elektriichen Yelded eines ge- 
ladenen Leildens und Vergleich mit bem Feld von Licht paf- 
fender Grequengverteilung. Unnahme gleicher Wahrfcheinlicy- 
teit für Anregung in beiden Fallen. Anwendung auf Cleftronen- 
ftoß und a-Otrablen. 
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Frenkel, J.: Beitrag zur elektrischen Theorie der festen 
Körper. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 25, H. 1. S. 1—30. 


Frenkel, J.: Zur Theorie der Kohäsionskräfte in festen Di- 
elektrika II. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 1. S. 50—62. 
Sn der erften Arbeit werden die Kohafionstrafte tm Diaman- 
ten und in binären Sonengittern auf Grund eines re 
ten Atommobell3 mit trei3fórmigen Eleftronenbabnen berecy- 
net, in der zweiten für den Fall von Ellipfenbahnen mit Pra- 
geffionsberegung. Die erjte Theorie liefert für den Diamanten 
gute, für NaCl fchlechtere Übereinftimmung mit der Erfahrung, 
die zweite umgelehrt. 
Goudsmit, 8.: Zur Ordnung des Lanthanspektrums. In: 
Die Naturwissensch. Jg. 12, H. 41. S. 851—852. 


Grotrian, W.: Die Entwirrung der komplizierten Spektren, 
insbesondere des Eisenspektrums. In: Die Naturwissensch. 
Jg. 12, N. 46. S. 945—-955. 

Sufammenfafjende Darftellung der einilágigen erperimen- 
tellen und theoretiihen Methoden (Abhängigkeit der Lininen- 
intenfitäten von der Temperatur, Beeman-Effelt). 

Hanle, Wilhelm: Über magnetische Beeinflussung der Polari- 
sation durch Resonanzfluoreszenz. In: Zeitschr. f. Physik. 
Bd 30, H. 2, S. 93—105. 

Die mit linear polarifiertem Licht angeregte Rejonanz- 
fluoreszenz Des QDuedfilberd wird dburd ein Magnetfeld de- 
polarifiert und die PBolarifationgebene gedreht. Ferner Unters 
judhungen mit elliptifch polariliertem Lidt. 

Herzfeld, K. F.: Versuch einer quantenhaften Deutung 
der Dispersion. In: Zeitschr. f. Phys. Bd 23, H. 6. S. 
341—360. 

E3 wird zu zeigen berfudt, wie die Disperjionstheorie gu for 
mulieren ift, wenn das Licht aus fliegenden Quanten bejtebt. 
Man muß annehmen, daß auch „nichtpaffende” Quanten bom 


Atom feftgehalten werden fonnen, wenn aud nur fiir Zeiten v a 


und dann entweder tvieder nad born ausgefandt oder nad der 

Geite geftreut werden. Es laſſen ſich Wahrſcheinlichkeitsanſätze 

geben, die mit den Disperſionsformeln im Einklang find. 

de Laer Kronig, Ralph: Zur Einseitigkeit der Quanten- 
strahlung. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 6. S. 383—386. 


Mecke, R.: Über Intensitätsanomalien bei Bandenspektra. 
In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, Nr 22. S. 597—59. _ 
Uufweifen dreier folder Anomalien und BVerfuce gu ihrer 

theoretifchen Ausdeutung. | 

Planck, Max: Zur Quantenstatistik des Bohrschen Atom- 
modells. In: Ann. d. Physik. Bd 4, Jg. 75, 1924, Nr 23. 
S. 673—684. " 
Nad) dem namliden Verfahren, welches Pland früher zur. 

Berechnung ber freien Energie eines idealen Gajes mit un- 

verinderliden Atomen benugt hat, berechnet er auf direftem 

20 den Wert der „Buftandsfumme” und damit bie freie 
ergie. 
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semen f, N.: Über die Berechnung der magnetischen Mo- 
mente der Atome, In: Zeitschr. f. Physik. Bd 30, H. 2. 
S. 151—152. 
Hinweis auf einen möglichen Fehler in der Auswertung der 
Erperimente von Stern und Gerlad. 


Sirk, H.: Der Durchmesser der oo In: Die 
~~ Naturwissensch. Jg. 12, H. 44. S. 920—921. 


Tartakowsky, P.: Zur Aufstellung des mechanischen Korre- 
spondenzprinzips. In: Zeitschr. f. Physik. Bd 29. H. 5. 
S. 294—305. 

G3 wird ein Poftulat angegeben, das die bet unelajftijdem 
ane! zwifchen zwei Atomen möglichen Duantenfpringe be- 


Wentzel, Gregor: Dep und Korrespondenzprinzip. In: 
Zeitschr. f. Physik. Bd 29, H. 5. 8. 306—310. 
Das Rorre(pondensprinaip iheint auf eine Abweichung von 
der Haflüchen Disperfionsformel binzumeilen, in Überein- 
ftimmung mit Anzeichen au3 dem erperimentellen Material. 


Wisniewski, Felix Joachim v.: Zur Theorie des Funken- 
des Aluminiums. In: Physikal. Zeitschr. Jg. 25, 
19. S. 477—480. 

"Man erhält gute ao HUMMER mit ber enter 
wenn man annimmt: Der Rumpf eines zweifach ionifierten 
Al-Atoms beftebt aus drei fonzentrifchen einquantigen Clef- 
tronentingen, und: Auf dem eriten Ring vom Kern acht, auf 
dem zweiten und dritten je ein Eleltron. 


Wisniewski, Felix Joachim v.: Das Bogenspektrum von 
Natrium. In: Physikal. Zeitschr. Bd 25, H. 19. S. 480—482. 
Gute Úbereinftimmung mit ber Erfahrung, wenn äbnliche 
Struftur angenommen wird, tie in der vorhergehenden Arbeit. 
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Vorwort des VGearbeiters 


a allgemeinen vermweife id) auf ba3 Borwort des Heran3- 
geber3 diejer Zahresberichte. Speziell möchte ich nur hin: 
zufügen, daß ich die Auswahl der Referate von Beitichriften: 
auffägen derart getroffen habe, daß nur folde von einem ge- 
wiffen Allgemeinintereffe aufgenommen mwurden oder folde, 
deren Inhalt einen zufammenfaffenden Überblid über eine 
größere Anzahl Einzelarbeiten darftellte. Diefe Befdhrantung 
in der Auswahl konnte ich mir umfo eher auferlegen, al3 ja 
im ,Chemifden Zentralblatt” ‚herausgegeben im Auftrag der 
Deutiden Chemijfden Gefellichaft, bereit? ein ausgezeichnetes 
Referatenorgan fiir alle im Gn- und Ausland erfcheinenden 
Beitfchriftenauffäge chemiihen Inhalt? vorhanden ift. 

Als Grundlage für die fyftematifche Gliederung in Unter- 
gruppen habe ich die im „Chemifdhen Sentralblatt” übliche 
gewählt; Hierdurch dürfte vor allem dem Chemiler die Auf- 
findung eines gejuchten Referates erleichtert werden. Da eine 
fharfe Abtrennung der Nachbargebiete nicht immer möglid) 
war, vergleihe man zu dem Kapitel: „PBhhHfikalifche Chemie‘ 
auch den Sahresberiht Phnfik; zu dem Kapitel: ‚Biochemie‘ 
den Sahresberiht Medizin; zu dem Rapitel: ,, Angewandte 
Chemie” den Sahresbericht Technik und insbefondere chemische 
Technologie. 

Leipzig, im März 1925. 
Walter Beder. 
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A. Allgemeine Chemie 


1. Lehrbücher und Sammelwerte 


Arendt-Doermer: Technik der Erperimentalchemie. 5. Aufl. 
ann & go im Tert. Leipzig: VoB (1925). (XXVIII, 
Troy geringeren Umjangs bringt diefe Auflage — 
der vorigen einige Neuerungen: Außer den früher ausſchließ⸗ 
lich aufgeführten Lehrverſuchen ſind Schülerverſuche aufge- 
nommen. Ein Abſchnitt über organiſche Chemie iſt hinzugefügt. 
Die Stockſche Nomenklatur wurde (leider nicht ganz konſe⸗ 
Rn) eingeführt. Der bemährte Charafter des Buches ift 
öllig erhalten geblieben. Obwohl fchon viele veraltete Ab- 
bilbungen ausgemerat find, find Dod) nod) viele verbefferungs- 
bediúrftige Darin, bei deren Anblid ein an moderne Reprodul- 
tionstechnit Gewobnter fich eines Ladelns nicht erwebren fann. 
Trogdem behalten die Abbildungen natürlich ihren überaus 
inftruftiven Charafter. 


Ergebnisse der exakten Naturwissenschaften. Hrsg. von d. 
Schriftleitg. d. ,,.Naturwissenschaften“. = 3 Mit 100 Abb. 
Berlin: Springer 1924. (III, 404 S.) gr 
Diefer Band enthalt u. a. folgende and fir den Chemifer, 

insbefondere Phhylitochemiler, wichtigen Aufſätze: Minkowski, 

R., und Sponer, 9.: Über den Durchgang von Elektronen durch 

Atome. — Gudden, Bernh.: Eleftrizitätsleitung in friftalk> 

fierten Stoffen unter Ausichluß der Metalle. — Meitner, 

Rife: Der Bufammenbhang zmwijchen P- u >-Strablung. 

Gerladh, Walther: Atomftrablen. — Húdil, E.: Bur Theorie ber 

Elettrolyte. — Fab, R.: Quellung (1. Teil). 


Fischer, Bernhard: Lehrbuch der Chemie fiir Pharma- 
zeuten, von Georg Frerichs. 8. neubearb. Aufl. Mit 
81 Textabb. Stuttgart: Enke 1923. (XI, 886 S.) gr. 8° 

Da das Werk nad) langerer Paufe (zulegt 1914) erftmals 
wieder aufgelegt ijt, macjten fic) eine grogfere Anzahl wichtiger 

Erweiterungen notwendig, u. a. bei dem Abfchnitt über radio- 

aftive Gtoffe u. ingbefondere dburd bie feitbem neu erfdienenen 

Arzneiftoffe. Neu ift ein Anhang über die phyfitaliichen Ver- 

fahren, die zur Prüfung von Arzneiftoffen dienen. 


Neues Handwörterbuch der Chemie. Lig. 181. Bd 9, 
Lig. 17, enth. d. Bogen 91—95. a 1441—1520.) Braun- 
schweig: Vieweg & Sohn 1924. 

Mecklenburg, Werner: — Lehrbuch der Chemie. 
2. Aufl. Zugl. 13. Aufl. von [Henry Enfield] Roscoe 

— [Karl] Schorlemmers kurzem Lehrbuch d. Che- 
mie. Mit 100 Abb. Braunschweig: Vieweg 1924. (XVI, 
793 S.) gr. 8° 
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u. bon Heinen Veränderungen und Verbefjerungen 

ift das Werk in feinen großen Umriffen unverändert geblieben. 

Da die erfte Auflage rajche Verbreitung und biel Anflang ge- 

funden bat, fann auf eine eingehende Sefpredung der 

zweiten verzichtet werden. | 

Gade, Rludolf], u. Y. Rolfe3: Kleine Ehemie. TI. 2. Wich- 
tige organ. Stoffe in Landbau u. Gemerbe. 2. Aufl. Mit 
21 Abb. Leipzig: Geblen 1924. (88 ©.) 8° 

Das Widhtiote aus der organiíden Chemie für landmwirt- 
ſchaftliche Fachſchulen. Merkwürdig berührt in einem millen- 
ſchaftlichen Buch, daß es nur für „deutſche“ Leſer geſchrieben 
ſein ſoll (Einltg. S. 23!). Daraus erklären ſich wohl auch 
einige nicht gewöhnliche Bezeichnungsweiſen wie Vielfach— 
methylene, Zweifachbenzolabkömmlinge u. dgl. 

Trautz, Max: Lehrbuch der Chemie. Bd 8 (Schluß). 
Umwandlungen. Mit zahlr. Abb. im Text u. auf Taf. u. 
mit [eingedr.] Tab. Berlin: de Gruyter & Co. 1924. (XLV], 
1054 S. mit Abb.) 4° 
Jn der dem Verfaffer eigenen und aus den erjten beiden 

Bänden des Werks bekannten Darftellungswetfe werden bier 

behandelt: Thermofineti€ (phyfifalifdhe, emifde Rinetil); 

Maflenwirkungsgefeg; Reaftionen der Gafe, verdiinnten und 

fongentrierten Lófungen und verwidelte Reaktionen (Katalyfe, 

gefoppelte Reaktionen). Der Bau der Atome 1: Die Welt des 

Kohlenftoffs (organtihe Ehemie); Explofionsvorgdnge; Elel- 

trofinetif; Radiokinetif; Magnetodhemie; Photofinetif. Der 

Bau der Molefítle 2: Rrijtallbau; Atombau. Cine turze Eba- 

ratteriftif diefes inhalt- und umfangreihen Werkes zu geben, 

ift nit möglid. ES ftellt an den Lefer Hohe Anforderungen: 

„Der Anfänger foll mit dem Bud beginnen und alg ans 

gehender Forifer joll er es beenden.” 

Chemisches Zentralblatt. Hrsg. von d. Deutschen chem. 
Gesellschaft Generalreg. 5 über d. Jahrgänge 1917 —1921. 
Bearb. von Ignaz Bloch. [2 Tle.] TI 1. 2. Leipzig: Verlag 
Chemie 1924. (VI, 2404 S.) gr. 8° 


2. Berichte über Tagungen, Verfammlungen ufiw. 


Auerbach, Fritz: Hauptversammlung der Deutschen 
Bunsen-Gesellschaft für angewandte physikalische Chemie. 
In: 2 Naturwissenschaften, Jg. 12, H. 33. S. 667-672. 
bis 672. 

Kurze Referate iiber die dort gehaltenen Vorträge. 

88. Versammlung der Gesellschaft Deutscher Naturforscher 
und Arzte zu Innsbruck v. 21.—27. Sept. 1924. In: Natur- 
wissenschaften. Jg. 12, H. 47. S. 963—1086. | 
Die Vorträge der allgemeinen Situngen und der Sigungen 

Der medizinifdhen und naturwiffenfdaftliden Hauptgruppen 

in vollitändigem Wortlaut. 

88. Versammlung Deutscher Naturforscher und Arzte in 
Innsbruck vom 21.—27. acer 1924. In: Chemikerztg. 
Je 48, S. 697—704, 717—718, 721—728, 741—742, 765— 
766 und 769—772. 
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U. a. Referate liber folgende Borträge: Euden, Ueber die 
Nullpunktsenergie fondenfierter Gafe. Ewald, Unter: 
fudungen fiber den Aufbau fejter Körper. Mali und 
Wien, Ueber den Temperaturlveffigienten  ecleftrolytifder 
Widerjtände bet fehr furgen Stromjtößen. Ruhn, Ueber 
Mutorotation. Diegel, Optifhe Unterfuhungen über die 
Milhjäure u. ihre Anhydride. Täufel, Neuere Unter: 
fiber Sacharin. Fetgl, Die Verwendung von 
arb: und Tüpfelreaftionen in d. qualitativen Analyfe. 
Zöme, Ueber eine vergeffene Methode der quantitativen 
Speltralanalyfe. Weit, Ueber Keto-Enol-Tautomerie von 
1, 2:Difetonen. Ott, Ueber d. Roblenfuboryó. Dede, Zur 
Ronftitution d. fompleren Metallorycarbonfaure. Schneider, 
Ueber Byridinimine. Mandot, Ueber d. Konftitution d. 
diffogiierenden Yerroftidoxydfalze u. ihre Beziehungen gu d. 
Ritrofoferrofulfidfalgen. Helferid, Ein neuer Weg ¿ur Syn- 
tdefe von Difachariden. 


3. Berfchiedenes, Nachrufe ufiv. 


Alexander, P.: Albert Hesse. Ein Nachruf. In: Ztschr. 
f. angew. Chemie, Jg. 37, 1924, H. 28. S. 470-473. 

Eine Schilderung des Lebenslaufs und der Verdienfte 
des befannten Chemifer3; insbefondere feiner Arbeiten fiber 
eae Riedhftoffe, feiner Redaftion3tátigleit alg Leiter 

e8 Chemifdhen Centralblatts und feines verjtändntsvollen und 
umfidtigen 3ufammenarbeitenS mit der Induftrie. 

Besant, A[nnie] u. C[harles] W[ebster] Leadbeater: 
Okkulta Chemie [Occult re Eine Reihe hell- 
seher. Beobachtgn .iiber d. chem. Elemente. Atomlehre. 
8. Aufl. Leipzig: Theosoph. Verlagshaus 1924. (184 S. 
mit Fig., 1 Taf.) 4° 
Das Bud bietet feine Brobleme fiix den Ehemiter, mob! 

aber deffen Verfaffer folhe für den Pindiater. 

Haber, Fritz: Fünf Vorträge aus den Jahren 1920—1923. 
Über d. Darstellung d. Amoniaks aus Stickstoff u. Wasser- 
stoff. Die Chemie im Kriege. Das Zeitalter d. Chemie. 
Neue Arbeitsweisen. Zur Geschichte d. Gaskrieges. Ber- 
lin: J. Springer 1924. (VI, 92 S.) 8° 
Diefe 5 Vorträge wurden vor Nichtchemitern gehalten, doc 

mag aud jeder Chemiler hören, was Haber gu fagen bat, wenn 
der Chemiler auch auf bein Gebiete feiner Wiffenfdaft feine 
neuen Ergebnifje finden wird. Dafür ift e8 um fo anregender, 
die großen Linien in der Entwidlung der Chemie furz bor, 
während und nad) dem Weltfriege gu verfolgen, die Haber auf- 
zeichnet; ihre fulturelle Bedeutung im allgemeinen und be- 
fonder3 in Tednif und Weltwirtfchaft. 

Aus den Vorträgen tritt dem LXefer weniger der behandelte 
Stoff als vielmehr die Perfönlichkeit des Verfaflerd entgegen: 
„Seine Grundauffaffung ift die Überzeugung, daß nur ber 
naturwiffenfdaftlicke Fortfchritt die im Weltkrieg zerftörten 
Güter zurüdbringt.“ 

Merck, E[manuel]: Reagenzien-Verzeichnis, enthaltend 
die gebräuchlichsten Reagenzien und Reaktionen, geerd- 
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net nach Autorennamen. 5. Aufl. (Darmstadt: Merck) 
1924. (VI, 656 S.) gr. 8 

Prager, B.: Nekrolog auf Paul Jacobson. In: Berichte der 
Deutschen chem. Ges. Jg. 57, Nr 8, Abt. A. S. 57—78. 


Volhard, Justus: Justus von Liebig. Leipzig-Gohlis: Talis- 
verlag (1924). (14 S.) gr. 8” Aus: Mag. Blátter. 1924. H. 5. 
Eine furge, aber warme Darjtellung dex Verdienfte 

Liebigs, des großen Chemifers, alB Forfder, Lehrer und 

Wohktdter der Menfdsheit. Zur Erinnerung an das ein- 

Bundertjährige Beftehen des Liebig-Laboratoriums in Giepen. 

Walden, Paul: Die Chemie der Gegenwart und Kultur- 

aufgaben der Zukunft. In: Ztschr. f. angew. Ch. Jg. 37, 
H. 83. S. 609—617. 
- Hinwei3 auf die welthijtorifdh-Eulturpolitifde Aufgabe der 
Chemie, den in abjehbarer Zeit gu erwartenden Mangel an 
Eifen und Kohle zu beheben. CSparjamfeit, Verwendung von 
Leichtmetallen ftatt Eifen, rationellere Gewinnungsmethoden 
werden {don heute erfolgreih angewandt. Für die Zukunft 
diskutiert Verf. zwar in willenfhaftlidem Rahmen, aber tn 
feherhaft-philofophifher Form, die Erjehließung neuer Energie- 
quellen durd) Atomgerfall, Energiegewinn bet Maffenverluft 
gemäß der Einfteinfchen Formeln u. durdy ähnliche dhemifd- 
phyſikaliſche Rieſenpläne. 

Wiesenthal, Heinrich: Fihrende Manner. Bd 3. Chemiker: 
Robert Wilh. Bunsen. Henri Moissan. Justus v. Liebig. 
Wilh. Friedr. Ostwald. Walter Nernst. Leipzig: Weigel 1924. 
(63 S. mit Abb.) kl. 8° 
Fünf Heine, aber lehrreihe Bivgrapbien, insbefonbdere auch 

für Nichtchemiler. 


B. Phyſikaliſche Chemie 
1. Allgemeines 


Arndt, Kurt: Grundbegriffe der physikalischen Chemie. 
| a 8) 8 Leipzig: Akademische Verlagsges. 1924. (IV, 

Das in der borliegenden Auflage wieder um 1 Bogen bers 

jtarfte Biidlein geidnet fic) noch immer bei reihem «Inbalt durd) 
pragnante Kürze aus. Die Gliederung im Anfchluß an Nernit3: 
„Theoretifde Chemie“ ift beibehalten. Hinzugelommen ijt ein 
allerdings unentbehrlicher, leider jehr kurz gebaltener Wbjdnitt 
über die neueren Theorien bom Atombau, Quanten- und Rela- 
tipitätstheorie ufw. Sn der Tafel des periodifden Syftems ber 
mißt man ungern die Ordnungszahlen. Als Repetitorium vermag 
das Buch trefflicde Dienjte zu leijten. 

Benrath, Alfred: Physikalische Chemie. 1. Chemisch 
reine Stoffe. 2. Lösungen. Dresden u. Leipzig: Stein- 
kopff 1923. (VIII, 107 S.) 8° — Wissenschaftl. Forschungs- 
berichte. Naturwissenschaftl. Reihe. Bd 8. 

Berüdfichtigt die Literatur der Jahre 1914—1922, 
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Eucken, Arnold: GrundriB der physikalischen Chemie 
für Studierende der Chemie und verwandter Fächer. 
2. Aufl. Mit 99 Fig. Leipzig: Akadem. Verlagsgesell- 
schaft 1924. (XII, 506 S.) gr. 8° 

Diefe Neuauflage ift im weſentlichen gegenüber der erften 
unverändert geblieben. Einige mathematifhe Gedanfengange 
find, geäußerten Wünfchen entjprechend, bereinfadht worden. 
Der Abjchnitt: „Aufbau der Materie” ¡ft gemäß ben bedeutfamen 
nun der neueren Bobhriden Forfdhungen umgeitaltet 
worden. 

Kauffmann, Hugo: Allgemeine und physikalische Che- 
mie. Tl. 2. 3. verb. Aufl. Berlin: de Gruyter & Co 1924. 
(144 S. mit Fig.) kl. 8° = Sammlung Göschen 698. 

Den neueren Forfdungsergebniffen entfpredend find gegen= 
liber der vorigen Auflage einige Aenderungen angebradjt 
worden, befonders im legten Kapitel über: Die Eigenfchaften 
der Atome (Atome und Elektronen, Radivaktivität). 
Schmid, Alfred: Die Diffusionsgaselektrode. Mit 19 Abb. 

Stuttgart: Enke 1923. (57 S.) 4° 

E3 werden die Verhältnifje der Waflerjtoff-Hologentette then 
retij und experimentel unterfucdht. Auf Grund der Klärung 
aller Gingelborgange fommt Verf. zu einer Reufonftruftion der 
Wafferftoffeleftrode, der Diffufionswafferftoffeleftrode, ,bei wel- 
der durd) metallijdes, aber pordjes Platin auf einer Koble- 
unterlage d}a3 Gas bom Inneren der Elektrode an die Oberfläche 
diffundiert und fich dort betätigt.” Die wiffenfdaftlide Verwen- 
dung und technifche Leiftungafabigleit der neuen Elektrode wers 
den eingehend dargelegt. 

Vorländer, D[aniel]: Chemische Kristallographie der 
Flüssigkeiten. Kurze Anleit. zur Synthese u. Untersuchg. 
polymorpher u. kristallin-flüss. Substanzen. Mit 61 mikro- 
photogr. Abb. [auf 30 Tat.]. Leipzig: Akadem. Verlagsges. 
1924. (90 S., 30 Taf.) gr. 8 

„Kein Borihungsgebiet hat die innigen Beziehungen 
awifden der Gejftalt der Mtolefiile und Kriftalle deutlicher her- 
vortreten laffen alg die Unterfudungen über den fliiffig-Fri- 
ftallinen Zuftand. Aus dem Auftreten fliiffig-friftalliner 
yormen fann man die Gejtalt der Molefíile mit einer Sider- 
heit ableiten, die jeder anderen Methode an BSuverlaffigkett 
gleihlommt.” Ber. fdildert diefe intereffanten Zufammen- 
hänge, gibt eine Turze Anleitung zur Unterfuhung poly» 
morpher und friftallin-flitffiger Gubjtangen, zur Milro- 
beftimmung von Schmelz- und Uebergangspunften. Er ent- 
widelt weiterhin die Eigenfhaften der friftallinen Flüffig- 
feiten und der flüffigen Kriftalle im allgemeinen. 


2. Atomftruftur, Radiochemie, Photochemie 


Becker, Karl: Die Röntgenstrahlen als Hilfsmittel für 
- die chemische Forschung. Mit 60 Abb. Braunschweig: 
Vieweg 1924. (V, 97 S.) 8° = Sammlung Vieweg. H. 78. 
Dal Heft enhalt die Ergebniffe der Rintgenfpeltralanalyfe 
der legten 12 Yahre; e8 wirden nur die Arbetten beriidfidtigt, 
die die Grenggebtete der phyfifalifden Chemie, dHemifden 
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Rriftallographie wnd Mineralogie berühren. Auf die Aus- 
wertung ber Röntgenogramme ımd die Berednung der Strul- 
furen wird nit eingegangen. Nah Befpredung der all- 
gemeinen Prinzipien und Methodil der Róntgenfpettral- 
analyfe folgt der Hauptteil über Rriftallftrultur und Stereos 

emie (Rriftallographifdhe Grundlagen, Elemente, Anorganifde 

erbindungen, Organifde Verbindungen, Mifchfriitalle, Ein- 

Fluß der Temperatur auf Has Raumgitter, Didtebeftimnrungen, 

Molekülgröße im Rriftall ufw.). Ein ausfiihrlides Literatur- 

verzeihnis, 508 aud) ein Eingehen auf fpeziellere Fragen des 

Gebietes ermöglicht, beſchließt das Bred). 

Behrle, Ernst: Zur Umwandlung des Quecksilberatoms. 
In: Ztschr. f. angew. Chemie. E 87, H. 87. S. 723--724. 
Verf. diskutiert die Anfiht von Soddy (Nature 114, 244), 

dab das Gold dur Aufnehmen eines Elektrons durd den 

Quedfilberatomtern entiteht (Quedfilber, Ordnungszahl: 80; 

Gold, Ordnungszahl: 79), nit aber dur Zerfall de8 Oued 

filberatom8 unter Abfpaltung von 1 Helium: oder 4 Waffer- 

ftoffatomen. 

Bloch, Werner: Isotopie. In: Kosmos 1924, H. 7. S. 197—200. 
Allgemetnverftindlide Erlduterung der einfadften Grund- 

lagen der neueren Atomtheorie. Afton’s Verfuce und Rahwets 

der fotopen, Hemifd gleidartiger Elemente mit verfdiede- 
nem, ganggabligem Atomgewidt. 

Gaschler, A.: Der Zerfall des Quecksilberatoms. In: 
Ztschr. f. angew. Chemie. Jg. 87, H. 35. S. 666—667. 
Berf. ift aur Mtethe’ fen Entdedung beretts 1922 gelangt 

und hat fie in Patentanmeldimgen niedergelegt. 

Haas, Arthur: Atomtheorie in elementarer Darstellung. Mit 
56 Fig. im Text u. auf 2 Taf. Berlin: de Gruyter 1924. 
(VIII, 204 S.) gr. 8° 
ain ausgezeichneter Volljtändigleit bietet Verf. die moderne 

Atomtheorie nebft ihren experimentellen Grundlagen dar. Das 

Werk ijt eine trefflihe Ergänzung und Ermeiterung des 

Braesfhen Buches fiber Atomtheorie. Höhere Mathematik tft 

vermieden, was vielen Ridtphyfifern, namentlid den befon- 

ders daran intereffierten Chemifern, fehr willfommen fein 
wird. Aus dem Inhalt: 1. Die Elementarguanten; 2. Theorte 
dez Bafferftoffatom3; 3. Die Róntgenftrablen; 4. Theorte 
der Grunóftoffe; 5. Allgemeine Theorte Der Speltren und 5e8 

Atombaus. 

Hack, Karl: Das eutropische System der Elemente. 
ae Selbstverlag 1924. (8 S. mit 3 Fig., 1 Taf.) 
gr. 

Die furze Abhandlung fügt gu den vielen Verſuchen zur Cin- 
ordnung der hemifchen Elemente in ein möglichit widerfprucds- 
lofes Gpftem einen neuen: Die eutropifde Spirale. Die Ele- 
mente werden in der Reihenfolge ihrer Orbnungszahlen auf 
einer Spirale fo angeordnet, daß hemifch ähnliche Elemente auf 
denfelben Rabiusveftor burd den Nullpunkt der Spirale zu lies 
ge fommen. Eine ee große Anzahl hemifcher und phhfi- 

— ASI der Slemente werden dbadurd gut zufams 
mengefaßt. 
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Hansen, M., und Werner, Sven: Das optische Spektrum 
des Hafniums. In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 26. 
S. 528—530. 

Bericht tiber dte Vermeffung von ca. 800 Hafntumlinien im 
Gebiet von 7240—2250 Angjtr.-Cinh. Das Hafniumipelteum 
zeigt feine der von Urbain angegebenen „Eeltium”-Linten. 
Kirsch, Gerhard, und Petterson, Hans: Ueber die Ver- 

wandlung der Elemente durch Atomzertriimmerung. I. In: 
Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 25. S. 49 : 

Kurze Beipredhung der Rutherford {den eu Berfuche 
aus dem Wiener Inftitut fir Radtumforfhung. Befdreibung 
neuer Apparate zur Atomzertriimmerung mittelß des fchnellen 
RC'-a *Partiteln, und zur Sablung der Atomtrimmer. 
H-Bartifeln werden Hierbei abgefpalten aud) aus Si, Be, Mg, 
bet denen Rutherford dies nidt nadweifen fonnte. Relative 
Helligkeitsbeftimmungen an Saintillationen durch direften Ver- 

leid) mittel8 oberhalb d5e8 Objektiv’ eingefdalteter Lichtfilter. 

fc. a. die Artikel von Petterfon in: Die RNaturwiffenfdaften, 

No. 12, 9. 20. ©. 388-8390.) 

Miethe, A.: Der Zerfall des Quecksilberatoms. (Vorläufige 
Mitteilung). In: Die Naturwissenschaften, 12. Jg. 1924, 
H. 29. S. 597—598. 

on den Deitillationsriditänden von Quedfilber aus Queck⸗ 
filberdampflampen, deren Anode mit der Außenluft fommu- 
niziert, wurde Gold gefunden. Da dag Quedfilber vor der 
Verwendung in den Lampen goldfrei war, muß das Gold 
durch Zerfall ded Hg-Atom3 entitanden fein, wie eg im Sinne 
der modernen Atomtheorie möglich ift. Die intereffanten Vers 
fude, wirtfdaftlid nattirlid’ nod ohne Bedeutung, werden 
fortgejegt. 

Przibram, Karl u. Marie Belär: Die Verfärbungen durch 
Becquerelstrahlen und die Frage des blauen Steinsalzes. 
(Mit 3 Textfig.) Wien: Hölder-Pichler-Tempsky, 1924. 
(S. 261—277.) 8° Aus: Sitzungsberichte d. Akad. d. Wiss. 
in Wien. Mathem.-naturw. Kl., Abt. 1, Bd 132, H. 7 u. 8, 1928. 

Unterfudung natürlih und Einjtlic gefärbter Steinfalz- 
ftide nad) verfhiedenen Methoden. „Der Unterfdied gwifden 
dem mit Radiumitrablen und dem mit Natriumdampf ges 
färbten Salze rührt daher, daß in erfterem fein Ueberfduf 
an Natrium vorhanden ift, fondern nur eine Weberführung 
von Elektronen von den blor-Sonen gu den Natrium=-onen 
ftattgefunden bat.” 

Stammreich, H.: Der Zerfall des Quecksilberatoms. 
(Weitere Mitteilung.) In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, 

#87. S. 744/45. 

Genauere Beihreibung der Apparatur und der Anordnung 
der in Nr 29 df. Ztfchr. mitgeteilten Werfuche. 


3. Eleftrochemie, Thermochemie 
Born, M.: Über die elektrische Deutung der chemischen 
Kräfte. (Vortrag auf d. 29. Hauptvers. d. Deutschen 
en) In: Ztschr. f. Elektrochemie. 30 (1924). 8. 382 
is 386. 
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Findlay, Alexander: Einführung in die Phasenlehre und 
ihre Anwendungen [Phase rule its and applications]. 2. Aufl. 
<nach d. 5. engl. Ausg.>. Deutsch von Max Albert Bredig. 
Mit 158 Fig. im Text u. auf 3 Taf. Leipzig: Barth 1925 
[Ausg. 1924]. (X, 248 S.) gr. 8° = Handbuch d. angewandten 
physikal. Chemie in Einzeldarstellungen. Bd 6. 

Durd) Verarbeitung neuen Materials ijt das ne mwejent- 
lich erweitert worden. Aus dem Inhalt: Einleitung. D. Phafen- 
regel. Topifche Syfteme aus einer Komponente. Allgemeine 
Überfiht über d. Einftofffyftem. Shyftem aus 2 Komponenten, 
Diffogziationserfdeinungen. Lófungen. Lofungen b. feften 
Rorpern in Slúfitgleiten mit nur einer flüchtigen Komponente. 
Lag. v. feften Gubftangen in Stüffigfeiten, Zweiſtoffſyſtem 
mit nur einer flüchtigen Komponente. Gleichgewichte zwiſchen 
2 flüſſigen Komponenten. Feſte Löſungen, Miſchfkriſtalle. 
Gleichgewicht zwiſchen dynmiſchen Iſomeren; pſeudobinäre 
Syſteme. Zuſammenfaſſung; Anwendung d. Phaſenregel auf 
Studium v. Syſtemen aus 2 Komponenten. Syſtem aus 

3 Komponenten. Löſungen v. Flüſſigkeiten in Flüſſigkeiten. 
Anweſenheit feſter Phaſen. Iſothermen u. d. räumliche Modell. 
Abweſenheit einer flüſſigen Phaſe. Syſteme aus 4Komponenten; 
Experimentelle Beſtimmung d. Umwandlungspunktes. 


Kossel, W.: Ueber die elektrostatische Verzerrung von 
Atomen durch benachbarte — In: Die Naturwissen- 
schaften, Jg. 12, H. 85. S. 

Verf. verteidigt gegenüber an feine Auffaffungen liber 
die eleftrojtatifme Behandlung der Valengfrafte und halt ins- 
befondere aud feine Anficdt begiigl. de8 Heteropolaren Aufbaus 
der Antonen der Sauerjtofffauren aufredt. 


Miller, Erich: Elektrotechnisches Praktikum. Mit e. Be- 
gleitw. von Fritz Foerster. 4., verand. Aufl. Mit 88 Abb. 
u. 33 [eingedr.] — Dresden: Steinkopff 
1924. (XVI, 264 8.) gr. 8 

Welentliche Änderungen ——— d. 3. Aufl. ſind nicht 
erfolgt. Nach kurzer Einleitung über die Einrichtung elektro— 
chemiſcher Laboratorien folgen einige einfache, einführende Ver— 
ſuche, dann ſolche über Leitfähigkeit d. Elektrolyte, Potential⸗ 
meſſungen (darunter auch kondukto⸗ u. potentiometriſche Maß⸗ 
analyſe), über galvaniſche Elemente, Elektroanalyſe und Gal- 
vaniſieren, Darſtellung anorganiſcher u. organiſcher Präparate, 

Elektrolyſe von Schmelzflüſſen und ſchließlich über einige 

thermoelektriſche Prozeſſe. 


Reißmann, E.: Die Temperatur des aus einer Lösung ent- 
wickelten Dampfes. In: Ztschr. f. angew. ne 8 37. 
S. 899—903: 

Verfuche haben die von Faraday aujgeftellte u. Bon Schre⸗ 
ber geſtützte Behauptung widerlegt, daß der aus einer Löſung 
entwickelte Dampf die Siedetemperatur des reinen Löſungs⸗ 
mittels habe. Der aus einer Löſung entwickelte Dampf hat 
vielmehr immer die Temperatur der Löſung. 


Svedberg, Th(e[odor]): Die Dekadenz der Arbeit. Nach 
d. 2. Aufl. aus d. Schwed. tibers. von B[erthold] Finkelstein. 
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Lena: — Verlagsgesellschaft 1928. (160 S. mit 

ig.) gr. 

Gegenliber der erjten Auflage eingehende VBeriidfidtiqung 

der neueften Forfdhungsergebniffe: Muantentheorie, Relati- 

vitätstheorie, Atomtheorie. 

Walden, Paul: Das Leitvermögen der Lösungen. T. 1. 
Allgemeines. Grundlagen d. Leitfähigkeitsmessungen. 
Methoden. Elektrolyte u. Lösungsmittel. Ueberführungs- 
zahlen. Ionenchemie. Mit 25 Fig. Leipzig: Akademische 
Verlagsgesellschaft 1924. (IX, 883 S.) gr. 8° — Handbuch 
d. allg. Chemie. Bd 4. 

Unter Berüdjihtigung der Literatur bis in die neuefte Zeit 
werden die im Titel genannten Gebiete erjchöpfend behandelt. 
Die Vollftändigkeit in den Literaturangaben und reichhaltiges 
Zablenmatertal madt das Werk gum unentbehrliden Rad- 
{hlagewerk; die vielen, 3. ZT. nod beiB umitrittenen Theorien 
auf diefen Gebteten finden eine facdlid-fritifhe Beurteilung. 
Dasselbe. T. 2. Zahlenwerte d. Leitvermügens in wässe- 

rigen und nichtwasserigen Lósgn. Mit 11 Fig. (IV, 346 8.) 
3. Folgerungen. GesetzmaBigkeiten. Anomalien. Anwendgn. 
Mit 28 Fig. (V, 397 S.) | 

Während Teil II bas erperimentelle Bablenmaterial bringt, 
ift der III. Teil der fachlich-kitifhen Würdigung der mannig- 
faltigen Theorien über Leitfähigfeit in mäljerigen und nidt- 
wafferigen Löfungen gewidmet. Hervorzuheben ift die faft 
liidenlofen Bollftändigfeit, mit der da3 Thema behandelt ift. 
Sach und Autorenregiiter f. d. Gefamtwert. 

Wartenberg, H. v.: Chemie der hohen Temperaturen. 
(Vortrag auf der 29. Hauptvers. d. Deutschen Bunsenges.) 
In: Ztschr. f. Elektrochemie. 30 (1924). S. 351—-356. 
Meffung hoher Temperaturen; Methoden zur Erreichung 

Babe: Temp.; die chemifchen Eigenjchaften Der Elemente bei 
empp. liber 30000, 


4. Rolloidchemie 


Freundlich, H.: Jacques Loeb und die Kolloidchemie. 
In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 30. S. 602—608. 
Rritiige Biivdigung der Stellung Jacques Loeb's ¿ur 

Kolloidchemie. 

Freundlich, Herbert: Grundzüge der Kolloidlehre. 
Leipzig: Akad. Verlagsges. 1924. (151 S.) 8° 

Ginfader und gemeinverftändlider Auszug aus der „Ka- 

pillarhemie”, dem Hauptwerk desfelben Verfaffera über 

diefes Thema. Anhalt: Die phyfifaliih-hemifhen Grundlagen 
der Kolloidüchemie, Die Eolloiddisperfen Syfteme (Sole und 

Bele, folloiddisperfe Gebilde anderer Art). 

Liesegang, Raphael Ed[uard]: Chemische Reaktionen in 
Gallerten. 2., umgearb. Aufl. Mit 39 Abb. Dresden: Th. 
Steinkopff 1924. (VII, 90 S.) gr. 8° 

Gegenüber der 1. Aufl. volllommene Neufdrift. Verlid- 
fidtigung der modernen Forfhungen. Sleichzeitig ein Erfah 
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für das vergriffene Werk: SdHidtungen bei Difiufionen (Engel= 
mann, Leipzig 1907). Reidlide Bildbeigaben. 


Loeb f, J[acques]: Die Eiwei8kérper und die Theorie der kol- 
loidalen Erscheinungen. Mit 115 Abb. Berlin: Springer 
1924. (VIII, 298 S.) gr. 8° 

Die deutfche Ausgabe ift gegenüber d. englifchen von 1922 
erheblich erweitert. Werf. zeigt, Daß auch Eimeißreaftionen 
nach ftöchtometrifchen Berhältniffen vor fich gehen, und gibt 
eine mathematijde und quantitative Sheorie des folloidalen 

‘Quftandes, die auf ber Donnanjden Theorie der Mtembran- 

gleidgewidte awifden ¿wei Cleftrolptlifungen fußt. Das 

erperimentelle Material für diefe Ableitungen bilden in3- 
befondere Meffungen der Waflerftoffionenfonzentrationen und 

Membranpotentiale. 


Ostwald, Wolfgang: Licht und Farbe in Kolloiden. Eine 
phänomenolog. Monographie. Tl. 1. Optische Heterogenität, 
Polarisation, Drehung, allg. Absorption, Heterogenitäts- 
farben, Brechung. Mit 127 Textfig, 79 Tab. 17 Taf. 
(darunter 5 farb.). Dresden: Th. Steinkopff 1924. (XIV, 
556 S.) gr. 8° — Handbuch d. Kolloidwissenschaft in 
Einzeldarst. Bd 1. 

Da Verf. durd Kriegs= u. Nadhfrieg8verhaltniffe behindert 
war, gibt das Werk, abgefehen vom legten Kapitel, den Stand 
der Forfdhung vom Yahre 1914 wieder. Von ftreng exatt 
inathematifder Formulierung ijt gunddft abgefehen, da erften3 
die Gefege diefes Yorfdhungsgebietes nod nit fharf genug 
herausgearbeitet find und das Sammeln von Verfudsmaterial 
¿ 3. nod die Hauptaufgabe der hierin tätigen Yorfcher bildet, 
und weil zweitens Verf. die phanomenologifdhe Betrachtungs- 
weife für die richtige halt. Demgemaf ijt eine Fülle von 
Beobadtungsmatertal, fomwie ausführlich beihhriebener Ver: 
fud8anordnungen zufammengeftellt worden. — ES werden ¿u= 
nábit die widtigiten fpegiellen Cigenfdaften der disperfen 
oven (Trübungserfheinungen, Tyndallphänomen, Ultra- 
mifroffop) abgehandelt; dann folgen die allgemeinen —— 
Eigenſchaften der kolloiden Syſteme (Polariſation, Drehung 
der Polariſationsſebene, Brechung, Beugung und Oberflächen⸗ 
farben, Doppelbrechung). 


Pauli, Wolfgang: Neuere Untersuchungen iiber den: Auf- 
bau der Kolloide. I. u. II. In: Die Naturwissenschaften. 
Jg. 12, H. 22, S. 421—429, und H. 27, S. 548—557. 

ufammenfaflung einer Reihe Arbeiten des Verf., erihienen 
in Zeitſchr. f. Kolloidchemie und Kolloidchem. Beiheften ſeit 

1917. Entwicklung allgemeiner Möglichkeiten über den Ban—⸗ 

plan der Kolloidteilchen an den Beiſpielen von Eiſen⸗, Alu⸗ 

minium⸗, Zirkon-, Ceroxydſolen, Arſen- und Antimonſulfid⸗ 

ſolen, Gold⸗ und Silberſolen u. e. a. 

Zsigmondy, Richard: Zur Erkenntnis der Kolloide. Uber 
irreversible Hydrosole u. Ultramikroskopie. Mit 6 rs 
u. 4 Taf. Unverand. anast. Neudr. d. Ausg. von 1905. 1919. 
Jena: Fischer (1924). (VI, 186 S.) gr. 8° 
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C. Anorganiſche Chemie 


Bock, Laurenz: Die Konstitution der Ultramarine. Mit 
3 Abb. Braunschweig: Vieweg & Sohn 1924. (IV, 56S.) 
8° — Sammlung Vieweg. H. 70. 

Aus den Ergebniffen: „Das auf Bafis A120; 3 SiO, durchge- 
bildete Tiejel- und jchwefelreiche Ultramarinblau ift als eine ficher 
— einheitliche chemiſche Verbindung anzuſehen ... 

as gleiche gilt von dem kieſelarmen und ſchwefelreichen Ultra— 

marinblau ... Der Zuſammenhang zwiſchen Zeolithen und 
Ultramarinen hat erwieſen, daß die Ultramarine den Aluminat⸗ 
ſilikaten analog konſtituiert ſind. Die Schwefelverbindungen in 
den Ultramarinen ſind als Erſatz des Waſſers in den Zeolithen 
aufzufaſſen ... Ultramarinviolett und ⸗rot ſind keine einheit⸗ 
lichen chemiſchen Individuen, ebenſowenig wie ſchwefelarme 
grüne und blaue Ultramarine.“ 


Gmelins Handbuch der anorganischen Chemie. 8. Aufl. 
. von d. Deutschen Chemischen Gesellschaft. Bearb. 
von R[ichard] J[osef] Meyer unter berat. Mitw. von Franz 
Peters. Syst. Nr 32. Zink. Mit 14 Fig. Leipzig: Verlag 

Chemie 1924. (XXII, 329 S.) 4° 

Vollftindige Neubearbeitung unter Beriidjidtigung der 
Literatur bis Ende 1923 (Patente feit 1900). Die im Gefamt- 
wert zu behandelnden Clemente find nach einem gewiffen 
Syftem geordnet. Jeder Band behandelt da3 betr. Element 
(bier Zink) und die Verbindungen diefe3 Clements mit famt- 
liden im Opftem vorberftehenden Elementen. Es find 68 Sy— 
ftemnummern vorgefehen. €3 ware gu wiinfden, dag das 
Sejamtwerk in fürzeiter Grift erfdeint, damit bas ganze reid 
baltige, überfichtlid angeordnete Material der Senf 
zum Handgebrauch zur Verfügung fteht. Das Bedürfnis nad) 
diefer Neuauflage ijt febr dringend. 
v.Hevesy, G,u. Jantzeu, V. Thal: Ueber den Haf- 

niumgehalt einiger historischer Zirkonpräparate. In: Die 

Naturwissenschaften, Jg. 12, H. 87. S. 720-732. 

Nah der röntgenspeftrographifhen Methode wurden 
Zirkonpräparate von Thomfon, Marignac, Nordentjdld, Lind- 
ftrom, Rammelsberg, Weibull unterfucdt. Alle enthielten 
Hafnium. 

Müller, Wolf Johannes: Über die Passivität der Metalle, 
speziell des Eisens. (Vortrag auf der 29. Hauptversamm 
d. Deutschen Bunsenges.) In: Ztschr. f. Elektrochemie. 
30. S. 401—416. 

Die 3. 8. bistutierten Paffivitatstheorien werden be- 
fproden und bie vom Werf. aufgeftellte Clettronentheorie auf 
Grund neu aufgefundener Tatfachen weiter audgebaut. 
Oppenheimer, Carl: Grundriß der anorganischen 
. Chemie. 12., völlig neubearb. Aufl. Leipzig: Thieme 1924. 

(VII, 315 S. mit Fig.) 8° 

Befonders die Abſchnitte über allgemeine (phyfifalt{de) 
Chemie. find entfprehend der rafden Entwidlung ftart fibers 
arbeitet und erivettert worden. Ste nehmen fest die Hälfte 
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de3 Raumes ein. Der fpegielle Teil ift in wefentliden Punkten 

nibt geándert und bringt wie früher nur das Allernot- 

wendigfte. 

Raschig, F.: Schwefel- und Stickstoffstudien. Leip- 
zig-Berlin: Verlag Chemie 1924. (309 S.) 8° 

Eine groB angelegte, ¿ufammenfajjende Arbeit über bas 
riefige Verfuchgmaterial, dag Verfaffer in 30 jähriger Forfder- 
arbeit gejammelt hat. Der befannte borgiiglide Erperimentator 
hat bier ein nicht nur erperimentell jondern auch theoretijch 
fehr anregendes Werk gejdaffen, wenn aud) eine Reibe feiner An- 
fidten, fo wohl bejonders bezüglich gewiller Strufturformeln, im 
Sinblid auf moderne Theorien zum Widerfprudy reizen. Der 
bortreffliche, vorbildlide Stil verdient befondere Erwähnung. 
Weinland, Rf[udolf]: Einführung in die Chemie der Kom- 

plex-Verbindungen (Wernersche Koordinationslehre) in 
elementarer Darstellung. 2., neubearb. Aufl. Mit 60 Textabb. 
Stuttgart: Enke 1924. (XX, 537 S.) gr. 8° 

Entfpredend der vielfeitigen Anwendung der Werner’fden 
Roordinationslehre durd Meifenheimer, Yalob, Pfeiffer und 
befonders Hangid ijt das Werk wefentlid) erweitert worden. 
Die Werner’ihe Nomenklatur der Romplerverbindungen ift 
wieder jtreng durchgeführt. 

Werner, Alfred: Neuere Anschauungen auf dem Gebiete 
der anorganischen Chemie. Neu bearb. von Paul Pfeif- 
fer. 5. Aufl. Braunschweig: F. Vieweg & Sohn 1923. 
(XIV, 444 S.) 8° — Die Wissenschaft. 8. 

Sn der Neuauflage haben die grundlegenden Kapitel über die 
Elemente und die Theorie der demifden Verbindungen eine 
durchgreifende Neubearbeitung erfahren, wobei insbefondere die 
Valenglehre begrifflic&) weiter geflart wird. Der fyftematifde 
Teil hat durch teilweife veränderte Anordnung an Überfichtlichkeit 
gewonnen. 

Werner, Alfred: Beitrag zur Konstitution anorganischer 
Verbindungen. Hrsg. von Paul Pfeiffer. Mit 21 Fig. 
Leipzig: Akad. Verlagsgesellschaft 1924. (96 S.) 8° = 
Ostwald’s Klassiker d. exakten Wissenschaften. Nr 212. 

Abdrud der beiden grundlegenden Arbeiten A. Werner’s: 
„Beitrag zur Konftitution anorgantfher Verbindungen” und 
„zur Kenntnis des afymmetriihen Kobaltatoms I”. Mit 
einem Vorwort (Wilirdigung des Lebenswerkes von A. Berner) 
und Anmerfimgen von Paul Pfeiffer. 

Wolf, Ludwig: Grundziige der anorganischen Chemie. Ein 
kurzgef. Hilfsbuch u. Repetitorium f.Studierende d. Natur- 
wissenschaften, Medizin u. Pharmazie. Mit 7 Abb. Wien: 
Deuticke 1924. (VIII, 231 S, 2 Tab.) 8 

Webder Lehrbud nod) Nadfdhlagewerk will bas Buch für den 
Studenten, fondern eine Ergänzung zum Rollegheft fein, ohne 
diefes erfegen zu wollen. Schlieklich foll es aud al8 Repetitorium 
fürß Examen dienen. (ES lebnt fics eng an die Exrperimental- 
vorlefung von Schlen? an. Obwohl es nur das Notmwendigfte 
bringt, dürfte e8 den ihm gefegten Zwed wohl erfüllen. Duró 
verfhieden gewählte Drudfäge wird Wefentlides von weniger 
Wefentlidem getrennt und dadurd Lefen und Studium des 
Buches erleichtert. 
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D. Mineralifeche und geologifche Chemie 


Behrle, E.: Neue Platinlagerstatten in Transvaal. In: 
Ztschr. f. angew. Chemie, Jg. 37, Nr 42. S. 830—831. 
Statiftifen über bisherige Produttion und Berbraud unb 

Angaben iiber die Ergiebigfeit bes neuen Vorkommens. 

Goldschmidt, V{iktor] M[oritz], u. L. Thomassen: 
Geochemische Verteilungsgesetze der Elemente. 8. Kris- 
tiania: J. Dybwad in Komm. 1924. 4° = Videnskapsselskapets 
skrifter. 1. Mat.-naturv. Kl. 1924, No 5. 3. Röntgenspektro- 
graphische Untersuchgn. über d. nur d. seltenen Erd- 
metalle in Mineralen. (Mit 1 Textfig.) (58 S.) 

Handbuch der Mineralchemie. Bd I 10. (S. 481—1640, mit 
Abb.) Dresden: Steinkopff 1924. 


E. Organische Chemie 


Abderhalden, Emil: Das Eiweiß als eine Zusammen- 
fassung assoziierter, Anhydride enthaltender Elementar- 
komplexe. In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 86. 
S. 716-720. 

Jn gemeinfam mit einigen Mitarbeitern angejtellten 
Jorffungen hat Verf. nadhgemwiefen, daß das Eiweiß nidt nur 
als Bolypeptidfette aufzufaffen tft, fondern dag aud anhydrid- 
artig vereinigte Ringtomplexre vorhanden find, darunter der 
2,5-Diletopiperazinring. Werf. neigt zur Anfit, dab man 
unter Eiweiß fid) nit ein Molekiil vorzuftellen Hat, das für 
jede einzelne Eimeifart und für jedes einzelne Eiweißindivi— 
duum eine beftimmte Größe befitt, fondern dah das Eiweiß 
eine Zufammenfaffung von untereinander mittels Neben- 
valengen affogiierten Rompleren tft. 

Auwers, K[arl] v.: Ueber die Bildung von Chinon-imiden 
und Phenoxazonen aus o-Amino-phenolen. Nach Versuchen 
von E. Mürbe f, K. Saurwein, G. Deines u. J. Schornstein. 
Berlin: Borntraeger 1924. (45 S.) 4° = Fortschritte d. 
Chemie, Physik u. physikal. Chemie. Bd 18, H. 2. 

Bernthsen, Alugust]: Kurzes Lehrbuch der organischen 
Chemie. 16. Aufl. Braunschweig: Vieweg & Sohn 1924. 
(XV, 700 S.) 8° 

Trog vollftindigen Neufages mit gablretdh angebrabten 
Verbefferungen und neueren Literaturnadwetfen tft der alte 
Charakter erhalten geblieben. Auf moderne Theorien wird 
pee dod) Slirften diefe Hinmetfe für einen Studenten, 

er das Ber! alg Lebrbud der organifden Ehemte bentiben 
will, nit mehr genligen. 

Fischer, Emil: Untersuchungen über Triphenylmethan- 
farbstoffe, Hydrazine und Indole. Hrsg. von M[ax] Berg- 
mann. Berlin: J. Springer 1924. (IX, 880 S.) gr. 8 — 
Fischer: Gesammelte Werke. 

»€in Monumentalwerk adhnlid wie die Arbeiten Sifüer 
auf dem Gebiet der Kohlenhydrate, Proteine und Purine.” 
Auf die mit DO. Fifcher gemeinfam angeftellten Arbeiten tiber 
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Triphenylmethanfarbftoffe  folgen alg Hauptteil des 

Bandes 96 Abhandlungen über Hydrazine und Yndole. Der 

Band enthält aud) die bisher nod in Leiner hemifden war Mi 

erfdienenen Differtationen von €. Renouf fiber Dimetbyl: 

yórazine und von G. Elfinghorft Über bhalogenfubitituierte 
ydragine. 

Fitger, Peter: Racemisierungserscheinungen bei optisch- 
aktiven Sulfidsäuren. Lund (: Gleerupska Univ. Bokh.; hs.: 
Leipzig: Verlag Chemie) 1924. (134 S., 1 Bl.) 8° 

Henrich, Ferdinand: Theorien der organischen Chemie. 
9., weitgehend umgearb. Aufl. Mit 29 Abb. Braunschweig: 
Vieweg 1924. (VIII, 515 S.) gr. 8° 

Bor allem umgearbeitet find die Abfchnitte: „Weitere 

Anfibten fiber die Natur der Valenz”, ,Benzolfragen”, 

„Phyſikaliſch-chemiſche Einflüffe”, „Freie organifche Radifale”, 

wearbe und demifde Ronjtitution”. Neu Hhingugefommen 

find die Kapitel: „Die Theorie der fogenannten Affinitäts- 
beanfprudung oder Balenzbeanfpruhung” (Werner Pfeiffer, 

Riditidibabin, Meerwein, Sfraup, v. Braun u. a.) und 

- „Theorien der Biochemie” (Bellendhemie, Enzyme, Affimi- 
lation, Gárung; Arbeiten von Willftdtter, Noad, Buchner, 

Neuberg, Wieland u. a.). 

Holleman, Alrnold] F[rederik]: Lehrbuch der Chemie. 
17. verb. Aufl. Organischer Tl. Lehrbuch d. organ. Chemie 
f. Studierende an Universitäten u. techn. Hochschulen. 
Mit 74 Fig. Berlin: de Gruyter 1924. (X, 512 S.) gr.8° 

Holleman, Alrnold] F[rederik]: Einfache Versuche auf 
dem Gebiete der organischen Chemie. Eine Anleitg. f. 
Studierende, Lehrer an höh. Schulen u. Seminaren, sowie 
zum Selbstunterricht. 8., verb. Aufl. Berlin: de Gruyter 
1924. (X, 92 S. mit Fig.) 8° 

am wefentliden unverändert gegen die früheren Auflagen. 

Einige Verfuche find genauer befhrieben worden, um ficheres 

Gelingen zu gemwährleiften. 

Jahrbuch der organischen Chemie von Julius Schmidt, 
Stuttgart. Jg. 10. Die Forschungsergebnisse u. Fortschritte 
im J. 1928. Stuttgart: Wissenschaftl. Verlagsgesellsch. 1924. 
(XVI, 284 S.) gr. 8° | 

Seit 1914 mieder der erfte Band des Yabhrbuds mit den 

Forfhungsergebniffen und Fortichritten des Yahres 1923. Die 

Berichte iiber die Fabre 1914 bi8 1922 folgen als Band VIII 

und IX nad. Entfpredend der ftarfen Entwidlung der organt- 

{den Chemie nach der phyfiologifd=hemtfden und biodhemtfden 

Seite Hin, fanden diefe Gebiete eingehendere Behandlung als 

in den fritheren Jabrgángen. So werden insbefondere die 

Arbeiten über die Beziehungen zwifhen Konftitution und 

»hyfiologifher Wirkung, die Hormone und die Enzyme aus- 

führli befproden. 

Mayer, Fritz: Chemie der organischen Farbstoffe. 2., verb. 
Aufl. Mit 5 Textabb., Berlin, Springer 1924. (VII, 
265 S.) gr. 8° 

An den Grundlinien der Darftellung Hat fic im wefent- 
liden nichts geändert; einige Abfchnitte (Triphenylmethan- 
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Pere Anthradinonfarbftoffe, indigoide Farbftoffe) find 

drfer fiberarbettet worden. . 

Die Methoden d. organischen Chemie (Weyls Methoden). 
ers von J[oseph] Houben. 2., völlig umgearb. u. erw. 
Aufl. Bd 4 (Schluß). Spez. Tl. Stickstoffhaltige Gruppen 
u. Organometallverbindungen. Mit 26 Abb. Leipzig: Thieme 
1924. (XXVIII, 1046 S.) 4° 

Bol. die Beiprechungen der früher erjchienenen Bande bes 

Wertes. Aus d. Anhalt des legten Bandes: Cyan», Sfochanz, 

Orycvyan-, Thiochans u. Gelenocyangruppe (bearb. von W. Ro- 

fenmund); Nitrofogruppe (3. Schmidt); Nitrogruppe (3. Hou- 

ben); Amino» u. Yminogruppe (3. Houben); Tertiare Amine 

u. Ringbafen (W. Rofenmund u. 9. Harms); Amimofauren u. 

Polypeptide (YW. Rofenmund); Diago-, Wz0-, Uzory> u. Hydrago- 

gtuppe (O. Gerngrog); Organometallverbindungen (YW. Sdlenf). 

Meyer, Victor, u. Paul Jacobson: Lehrbuch der 
organischen Chemie. Bd 2: Cyclische Verbindungen. Natur- 
stoffe, TI. 4. Naturstoffe von unbekannter oder nur teil- 
weise bekannter Struktur. Bearb. von P. Jacobson. Hrsg. 
von Hedwig Kuh u. Friedrich Richter. 1. u. 2. Aufl. 
Berlin: de Gruyter 1924. (VI, 270 S.) gr. 8° 

Lester Vand de3 befannten Lehrbuds, wie er im Nadlaß 
des 1923 verftorbenen Verf. vorgefunden wurde. Die Kapitel 
über Terpene, Harz: u. Gallenfäuren find von Windaus anf 

Grund der Ergebniffe einiger neuerer ForfHungen umge- 

arleitet worden. €8 fehlen Sapitel fiber: Glyfofide, nidt- 

glyfofidifde Gerbjtoffe, ſtickſtoffreie nichtglykoſidiſche Farb⸗ 

offe, Flechtenſtoffe. ſtickſtoffhaltige Flechtenſtoffe, Alkaloide, 
roteine, die eigentlich in den Rahmen dieſes Bandes ge— 
ören. 

Thiel, A[lfred], A(dolf) Dassler, und Firiedrich) 
Wilfken: eber Azo-Indikatoren vom Typus des 
Methylgelb, Methylorange und Methylrot. Mit 21 Fig. Ber- 
lin: Borntraeger 1924. (120 S.) 4° = Fortschritte d. Chemie, 
Physik u. physikal. Chemie. Bd 18, H. 3. 


F. Biochemie (Enzyumchemie uf.) 


Abderhalden, Emil: Ueber Vitamine. In: Ztschr. f. 
angew. Chemie. Jg. 37, H. 35. S. 665-666. 

Gefdhidte der Entdedung der Vitamine. Einteilung in 
Bahstumsitoffe, antifforbutifde Stoffe, Erhaltungsftoffe und 
Atmungsftoffe. Warnung vor Ankauf und Genuß fogenannter 
vitaminbaltiger Präparate. Bei normaler und nidt etu- 
feitiger Ernährung bejtebt feine Gefahr des Febleng mibtiger, 
aber nod unbefannter Nahrungsftoffe. Frage der Herkunft 
der Vitamine. 

Dietzel, Richard, und Täufel, Kurt: Lebensmittel- 
chemisches u. Technologisches vom Tee. In: Ztschr. f. 
angew. Chemie, 37 J., Nr 24. S. 862—364. 

1. Der Tee vom lebensmittelhdemifhen Standpunft. 2. Der 
Tee vom medizinifhen Standpunkt. 8. Die pfychilhe Wirkung 
de8 Tees. 1. Geihicdhte und Handel des Tees. 
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Freundlich, Herbert: Kolloidchemie und Biologie. 
Zugleich 8. Aufl. von Kapillarchemie u. Physiologie. Mit 
4 Abb. Dresden: Th. Steinkopff 1924. (47 S.) 8° 

Entitanden durd Ausbau eines Vortrags des Verf. bringt 
da8 Biidlein in gedrängter Küirze viel Wiffenswertes und 
Neues aus den zahlreihen Forfdungen der legten Jabre auf 
diefem mediziniſch wie kolloidchemiſch gletd intereffanten und 
widtigen Gebiet. 

Handbuch der Biochemie des Menschen und der Tiere. 
Hrsg. von Carl Oppenheimer. 2. Aufl. Bd 1. 1923/24 (XVI, 
998 8.) Lfg. 13—21. 1924. Jena: Fischer 4° 

Harvey, Newton: Neue Versuche über Biolumineszenz. 
In: Die Naturwissenschaiten. Jg. 12. (1924), Heft 9. 
S. 165—169. 

Die Erzeugung von Licht bei Tieren und Pflanzen beruht 
auf der Orydation des Stoffes Luciferin ¿u Oxyluciferin 
unter Mitwirkung eines Enzym, der Luciferafe. Babrifein: 
li vermögen Leudtbafterien in einem Teil der Zelle das Lu- 
ciferin gu orydieren, im anderen zu reduzieren, fo daß fie 
immer mit demfelben Brennftoff leuchten. 

Hedin, S[ven] G[ustaf]: „zur Biolog d. ae Che- 
mie in ihrer Beziehung zur Biologie. 2. Aufl. Ann 
Bergmann 1924. (VI, 189 S.) 7.50 
Die Frage nad der a phyſikaliſch⸗chemiſcher Vor⸗ 

änge für die Biologie, insbeſondere für das Zellenleben, iſt 

eute das mit am meiſten bearbeitete Gebiet der angewandten 
phyſikaliſchen Chemie. Die zahlreichen hierüber erſchienenen 
rbeiten, namentlich die Enzymforſchungen Willſtätters, ſind 
vom Verf. in die neue Aufl. eingearbeitet worden. Neben der 
ausführlichen Darſtellung der beſtehenden Theorien über die 

Zuſammenhänge zwiſchen phyſikaliſch-chemiſchen Gejegmäßig- 

keiten und den Lebensvorgängen iſt auch die Unterſuchungs⸗ 

methodik nicht zu kurz gekommen. 

Küster, William: Vom chemischen Wesen und der bio- 
logischen Bedeutung des Eiweiß. Stuttgart: Wissenschaft. 
Verlagsgesellschaft 1924. (18S.) 8° = Biochemische Tages- 
fragen. 3. 

Leichtverftändlihe Einführung in die Eimeiichemie. Hin- 
weis auf die Schwierigkeiten diejes Forſchungsgebietes einer- 
feit8 und auf die Wichtigkeit bezgl. des innigen Zufammen- 
hangs diefer Forfdhungen mit den Leben8vorgángen andrerfeit3. 
Laquer, (F): Infulin. In: Die Naturwiffenfdaften. Ja. 

12, 1924, Rr 5. S. 89-94. 

Bufammenfaffender Auffat fiber das Ynfulin, 503 Fore 
man der Bauchfpeicheldrlife; feine Gewinnung und Eigen- 
ibaften, biologtide Birtungen an Gefunden und Dtabetifern; 
Theorie der Ynfulinwirkung. 

Lepeschkin, W. [Vlad. Vasilevio Lepeskin]: Kolloid- 
chemie des Protoplasmas. Mit 22 Abb. Berlin: Springer 
1924. (XI, 228 S.) 8° = Monographien aus d. Gesamt- 
gebiet d. Physiologie d. Pflanzen u. d. Tiere. Bd 7. 

Rad einer furgen Einführung in die Rollotófemie der 
Lófungen im allgemeinen, fowie des Eimeihes und der Ltpoide, 
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werden aushiibrltd die Vorgánge im lebenden Protoplagma 

vom folloiddhemifden Standpuntt aus befproden. Verf. bes 

tradtet die Leben8vorgánge bewupt etnfeitig von phyfifalifd- 

Memifmer Seite. Die Erfdeinungen des Zellenlebens find 

nod nidt in ba8 Bud aufgenommen. 

Neuberg, Carl: Ueber das neue Ferment Sulfatase. In: 
Die Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 39. S. 797—800. 

In Baktertenarten, aber aud tn den Organen von Warme 
blütern (Mustel, Leber, Niere) wurde das Enzym Sulfatafe 
aufgefunden, da8 aromatifhe Schmwefelfäureejter zu fpalten 
vermag. Beihreibung feiner Entdedung, Eigenfdaften und 
Birkungsweife. 

Oppenheimer, Carl: Die Fermente und ihre Wirkungen. 
Nebst e. Sonderkapitel: Physikalische Chemie und Kinetik 
von Richard Kuhn. 5. Aufl. Lfg. 2. Mit 38 Textabb. 
(S. 161—320.) Leipzig: Thieme 1924. 4° 
Wus dem Inbalt der 2. Lfg.: Grundlagen der Ferment: 

dynamik (Einfluß d. Temperatur, NReaktionsgefhwindigkeit in 

heterogenen Syftemen, fpeziftifhe Wirkungen von un 
oren); Theorie d. Fermentwirkungen (Reaktionsgefhmwindig- 
feit alg Ma d. Fermentmengen, Ferment-Subjtratbindung, 

Altivitat3 (Pn)=Surven, Kinetil, Enzymatifhe Synthefen u. 

Gleidgewidte); Rinetil (Lipafen, Phosphatafen). 

Tsehirch, Aflexander]: Die Beziehungen zwischen 
Pflanze und Tier im Lichte der Chemie. (Vortrag.) Stutt- 
gart: Wissenschaftl. Verlagsgesellschaft 1924. (22 S.) 8° = 
Biochemische Tagesfragen. Bd 2. 

Befpredhung der Hemtfden Vorgänge in Tier und Pflanze. 
Der gewiegtere Chemifer tft die Pflanze, das Tier kann ohne 
fie nicht extjtieren. „Die tierifhen Hormone und pflangliden 
Vitamine betradtet Verf. alg Aftivatoren, te ruhende hemifde 
Syfteme aftivieren, alfo in labile verwandeln, aber ad 
Hemmend eingreifen fonnen, dhemifdhe Realtionen einleiten oder 
in andere Bahnen führen.” 

Winderlich, R.: Fortschritte der Gärungschemie. In: 
Natur, XV. Jg. H. 17. S. 268—264. 

Sufammenfaffender Beriht über die Arbeiten von Conn= 
ftein und Liidede und die von Neuberg. 


G. Pharmazie, Chemotherapie 


Giemsa, G.: Ueber die chemotherapeutische Wirkung des 
Arsens, Antimons und Wismuts. (Vortrag auf der Rostocker 
Hauptversammlung des V. D. Ch.) In: Ztschr. f. angew. 
Ch. Jg. 37, Nr 40. S. 765-772. 

Nad kurzer Einführung in dte dHemotherapeuttfden Ar: 
beitSmethoden werden dte mitigften ber belannten Práparate 
in ibrer Birtung auf die hauptfidliden Parafitengattungen 
(Trypanofomen, Malariaerreger, Leifhmanien, Spirodáten) 
befproden. Ergebniffe aus LaboratoriumBveriuben u. Einifche 
Erfahrungen werden mitgeteilt. An geeigneter Stelle wird 
auf den Zufammenhang gwifden dhemifder Ronftitution und 
therapentifer Wirkfamfeit eingegangen. | 
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Heymann, Bernh.: Ueber chemotherapeutisch wirksame 
organische Verbindungen, insbesondere „Bayer 206“. (Vor- 

auf d. Hauptversammlung d. V. D. Chem. in Rostock.) 

In: Ztschr. 1. angew. Ch. Jg. 87, H. 32. S. 585—589. | 

Veranlakt durd die fiirglid durch Fourneau erfolgte 
Beröffentlihung der vermeintliden Sufammenfegung von 
Bayer 205° madt Bortr. einige Mitteilungen darliber, wie 
Die Bayer’ {den Farbwerfe auf chemotherapeutijdhe Fragen, be- 
jonder3 bezgl. der Srypanofomenbefdmpfung geführt wurden. 
€3 werden dabei neu aufgefundene, aber ungeflärte 3u- 
fammenhänge gwifden cemifder Ronftitution und thera- 
peutifher Wirkung erwähnt; aud werden die fehr gufrieden- 
ftellenden, bid jest mit ,Bayer 205” erzielten Heilerfolge tm 
Laboratoriumsverfuh und in den Tropen befproden. Die 
eigentlide Zufammenfebung des Mittel wird aus begreif- 
lidhen Gründen geheimgehalten. 

Morgenroth, J.: Neuere Fortschritte und Fragen der 
Chemotherapie. In: Die Naturwissenschaften, Jg. 12, Nr 12. 
S. 219—230. 

Wiirdigung der Verdienfte Ehrlihs. Chemifde und the- 
rapeutifhe Cigenfdaften von Salvarfan und Neofalvarfan. 
Die erfolgreihe Belampfung der Trypanofomen mit „Bayer 
205%. Zuſammenhang zwiſchen chemiſcher Konſtitution und 
therapeutiſcher Wirkung. 

Oswald, Adolf: Chemische Konstitution und pharmakolo- 
ische Wirkung, ihre Beziehungen zueinander bei den 
ohlenstoffverbindungen. Eine Pharmakologie d. Kohlen- 

stoffverbindgn. bekannter Konstitution. Berlin: Borntrae- 
ger 1924. (X, 893 S.) 4° 

Schlee und Tiessenhusen: Physikalisch-chemische 
Studien an medizinischen Silberpräparaten. In: Ztschr. f. 
angew. Chemie, 37. Jg. S. 837—845 und S. 855860. 

Die Verf. bejtimmen die eleftrolntifche Leitfähigkeit und die 
Größe und die Anzahl der Eolloiden Teilen von frifh ber- 
geftellten und gealterten Präparaten und gewinnen dadurd 
Auffchlüffe tiber deren Gemifdhe Veränderungen beim Auf: 
bewahren. Verf. bezeihnen es al8 wiinfdenswerteds Ziel, 
dak die Vorfdriften der Arzneibiiher zur Prüfung Yollot- 
daler Silberpräparate dahingehend ergänzt werden, bak 
Methoden, wie Bejtimmung der Teildengahl und größe fowie 
die der Silberionfongentration in ihren waffrigen Vdfungen, 
gum ¿uverláffigen Radweis aufgetretener Veränderungen 
aufgenommen werden. 


H. Analytifche Chemie 


Qualitative Analyse unter Berücksichtigung ihrer 
wichtigsten theoretischen Grundlagen. 4, neubearb. 
Aufl. Leipzig: Barth 1924. (VI, 71 S. mit 1 Fig.) kl. 8 = 
Breitensteins Repetitorien. Nr 36. 

Halt alle Kapitel des Büchleins find einer Neubearbeitung un- 
tergogen worden. Einige Wbjchnitte find hingugefommen, fo 

3. 8. über die Arjenprobe nach Marfh und über die Sydrolvfe. 
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Aud fonjt find in Text und Tabellen Verbefferungen und Er- 
weiterungen angebradt worden, wodurd bem Unfanger, fiir den 
dieje Repetitorien ja bejtimmt find, da3 Arbeiten an Hand bes 
Buches noch weiterhin erleichtert werden wird. . 

Classen, Alexander: Handbuch der analytischen Chemie. 
Tl. 2. Handbuch d. quantitativen chem. Analyse in Beisp. 
8. u. 9., verm. Aufl. Mit 56 Abb. Stuttgart: Enke 1924. 
(VIII, 584 S.) 8° . 

Namentlih für in der Praxis ftehende Analytifer wird 
da8 Werk aud in der neuen Aufl, ein guter Führer fein. 
Neneren und amwedmäßigen Methoden und analytifden Ge: 
räten hätte etwas mehr Raum gegeben werden können, wie 
etwa den Venenfer Glasfrittentiegeln, die den im Werk ause 
fíihrlid) befdriebenen GoodtiegeIn dod) in mehrfader Sin: 
fidjt fiberlegen find. 

Döring, Th.: Fortschritte auf d. Gebiete d. Metallanalyse 
im Jahre 1923. In: Chemikerztg. Jg. 48, S. 557-558, 
589590, 609610, 634-636, 677—678, 747—748,786— 787. _ 

II. Kupfer, Silber, Gold. — III. Zink, Kadmium, Qued- 
filber. — IV. Aluminium, Sinn, Blei. — V. Arjen. — VI. An- 
timon. — VI. Wismut, Mangan. — IX. (Schluß): Nidel u. 
Robalt, Platin und Tlatinmetalle. 

Emich, Friedrich: Mikrochemisches Praktikum. Eine 
Anleit. zur Ausführg. d. wichtigsten mikrochem. Hand- 
griffe, Reaktionen u. Bestimmgn. mit Ausnahme d. 
quantitativen organ. Mikroanalyse. Mit 77 Abb. Mün- 
chen: Bergmann 1924. (XIII, 174 S.) gr. 8° 

Dant der bei ihrer Anwendung zu erzielenden Zeit» und Ma- 
terialerfparnis finden die mifrocbemifden Methoden mehr und 
mehr Eingang in die Laboratoriumsprarid. Das vorliegende 
Wert des Verfaflers der (leider —— „Mikrochemie“ 
(Wiesbaden 1911) ſoll dem ſchon vorgebildeten Chemiker das 
Einarbeiten in dies Gebiet ermöglichen. 

Es werden zunächſt die nötigen Apparate und die Metho— 
dit der qualitativen und quantitativen Mifroanalyfe abgehan- 
delt. Dann folgen im befonderen Teil, an Sand von zahlreicdden 
gut befchriebenen Übungsverfuchen erläutert, die Beitimmungs- 
methoden für die widtigjten anorganijfden Anionen und Ka: 
tionen, ferner in einem organifden Teil die qualitative Ele- 
mentaranalpfe, befondere Reaktionen und präparative Verfude. 
Die quantitativen Beftimmungsmethoden ftnd nur turg beriihrt, 
da diefe in dem Pregliden Werk umfaffend behandelt find. — 
Der Umfang des Wertes ift fo bemefjen, daß bei üblider Tages- 
leijtung ein in qualitativer und quantitativer Unalyfe vorge- 
— Chemiker das Programm in einem Semeſter bewältigen 
ann. 

Günther, P.: Ueber die chemisch-analytische Verwen- 
dung der Röntgenspektroskopie. In: Ztschr. f. angew. 
Chemie. Jg. 87, H. 24. 

Racdhteile gegentiber ber Hemt{d-analytifden Methode find 
Roftípieligleit der Apparatur, geringere Empfindlichkeit 
(etwa bis 0.1 Broz.), alle Elemente unterhalb Kernladungs- 
. zahl 11 (Na) nidt nadhwetsbar wegen der Langiwelligteit 
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ihrer darafteriftifden Strablung. Vorteile find der geringe 

Subftanzverbraud, ev. fogar Wiedergewinnung des Ana: 

Iyjenmaterial3, relativ einfadhe Analyfe auch fomplizierter 

Gemifde und anders fdwer gu trennender Elemente wie 

feltene Erden, Platinmetalle. Beiprehung der Apparatur 

und der Methodif der röntgenspektroftopiihen Analyfe. 

Gutbier, A[lexander], u. Lfothar] Birckenbach: 
Praktische Anleitung zur Massanalyse. 4., neubearb. Aufl. 
Stuttgart: K. Wittwer 1924. (XV, 249 S.) 8° = Wittwers 
techn. Hilfsbücher. Bd 8. 

Die Anlage des Werkes tft unverändert geblieben, dod 
find die einzelnen Kapitel dem derzeitigen Stand der For- 
hung entfpredend unter Annahme der von CStod vorge- 
fdlagenen Nomenklatur tiberarbeitet worden. Eleftroanaly- 
tifche Titriermethoden find nicht beriidfidtigt. Vielleidht Hatten 
einige in legter Beit au8gearbeitete, verbilligte Titrierver- 
fahren, fowie die von Yajans vorgefdlagene Halogen=, bezw. 
Silberbejtimmung mittel8 organifdher Farbftoffindifatoren 
Aufnahme finden fónnen. 

Hanofsky, Karl, u. Paul Artmann: Kurze Anlei- 
tung zur qualitativen chemischen Analyse nach dem 
Schwefelnatriumgange. 3., umgearb. u. verm. Aufl. 
Wien: Deuticke 1924. (VII, 120 S.) 8° 

Die widtigiten Neuerjddeinungen wurden in der 3. Auf- 
lage berüdfichtigt. Der Nachweis der Elemente Zirkon, Tantal, 
Niob und Tellur wurde neu aufgenommen, besgl. der Nad)- 
weis bon Ameifen- und Bitronenfaure. Die von Feigl new ges 
fundenen Tüpfelreaftionen, die auch zum mikrochemiſchen Nach⸗ 
weis dienen fünnen, wurden berüdiichtigt. 

Rosenthaler, L.: Der Nachweis organischer Verbin- 
dungen. Ausgew. Reaktionen und Verfahren. 2. verm. u. 
verb. Aufl. Mit 1 Spektraltaf. Stuttgart: Enke 1923. 
(XVI, 1028 S.) gr. 8° — Die chemische Analyse. Bd. 19/20. 

Die Neuauflage diejes für den praftijden Analytiter beftimm- 
ten Sandbuches bringt al8 Bumacdhs die Kapitel: Wntimonder- 
bindungen, Duedfilber- u. Goldverbindungen. Neben den not- 
wendigen Verbefferungen haben eine große Ungzahl neuer Stoffe 
u. Verfahren Aufnahme gefunden. 

Rüdisüle, Alois: Nachweis, Bestimmung und Trennung 
der chemischen Elemente. Bd 6, Abt. 1. 2. Mit 101 Abb. 
Bern: P. Haupt 1923. (XCVI, 902; IV S., S. 903—1852.) 4° 

Der vorliegende 6. Band des praftifden Nachſchlagewerkes 
behandelt in der erjten Abteilung die Elemente Bor, Kalium, 
Natrium, Ammonium, Lithium, Cafium, Rubidium, Magnefium, 
Baryum, Strontium und Calcium, in der zweiten Abteilung die 
Glemente Thallium, Thorium, Cirfon, Cer, Lanthon, Didym, 
CGamarium, Yttrium, Erbium, Gallium, Piterbium, Scandium, 
Sndium, Niob, Tantal und Radium. | 
Samter ft, Victor: Einrichtung von analytischen Labora- 

torien und allgemeine Operationen. 2. Aufl. Neu bearb. 

von E[rnst] Schuchard. Mit 62 Abb. Halle: Knapp 

1923. (VII, 59 S.) gr. 8° — Laboratoriumsbiicher f. d. chem. 

u. verwandte Industrien. Bd. 8. 
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Samter f, Victor: Analytische Schnellmethoden. 2. Aufl. 
Neu bearb. von E[rnst] Schuchard. Mit 20 Abb. 
Halle: Knapp 1923. (X, 204 S.) gr. 8° — Laboratoriums- 
biicher f. d. chem. u. verwandte Industrien. Bd. 15. 

Diefe beiden einander ergänzenden Bändchen der ,Labora- 
toriumsbücher” bringen zwar in der Stoffanordnung gegenüber 
den Erftauflagen feine wefentlifen Underungen, jedoch wird 
eine Reihe neuer Operationen und Methoden bejchrieben, foweit 
fie fi} al3 braudbar u. ¿zuverlaffig erwiejen haben. 

Strecker, Wf[ilhelm]: Qualitative Analyse auf präparativer 
Grundlage. 2., erg. u. erw. Aufl. Mit 17 Textfig. Berlin: 
Springer 1924. (VI, 199 S.) gr. 8° 6.60 

n Grundgiigen nicdt gednbdert. Neuere wiffenfdaftlicde 

Ergebniffe find vermertet, doch vermißt man einige Hintweife 

auf mifrodhemijde Identitát3reaftionen. 

Woker, G[ertrud]: Die Katalyse. Die Rolle d. Katalyse in d. 
analyt. Chemie. II. Spezieller Teil, Abt. 2: Biologische 
Katalysatoren. Halfte 1. Hydrolysierende Fermente. Mit 
4 Abb. Stuttgart: Enke 1924. (XVI, 583 S.) gr. 8° = Die 
chemische Analyse. Bd 23/24. 

Da das Ericheinen de3 Werles mitten während des Um- 
bruh® um einige Sahre verfchoben wurde, ließen fich nicht 
alle modernen Crgebniffe der Ratalyfeforfdung mehr einfügen. 
Gie werden im Sclußfapitel befprodhen (Arbeiten Rarrers 
über da3 Gtárteproblem), bzw. follen fie in einem Nachtrag 
nad Beendigung bes Gefamttwerfe3 behanbdelt werden. Verf. 
betont, daß fie ihre perjonlidhe Auffaffung in einfdlagigen 
ragen immer in den Vordergrund ftellt. Gerade hierdurch 
erhält da8 Werk für den Fermentforfcher eine eigene Note; es 
darf aber nicht fritiflos gelejen werden. Smmunfdrper und 
Abwebrfermente find vom Standpuntt der Theorte der Kataly- 
fatoren furg befproden. E3 ift ein außerordentlich reichhaltiges 
Material mit guten Literaturangaben zufammengetragen. 
Zink, Julius, und Hollandt, Friedrich: Beiträge zur 

Wasseranalyse. In: Ztschr. f. angew. Chemie. Jg. 37, H. 85. 

S. 672-675. 

I. Härtebeftimmung nah Blader. II. Veränderungen des 
5 — beim Steben. III. Beſtimmung des Magnefiwm- 

orids. 


I. Wngewandte Chemie 


Berl, Ernst, Isier (M.) und Lange (A.): Bestimmung der 
Zähflüssigkeit hochviskoser Körper. In: Zeitschr. f. ange- 
wandte Chem. Jg. 87 1924, Nr 10. S. 128—181. 

Braun, J. v.: Die katalytische Hydrierung und ihre An- 
———— In: Ztschr. f. angew. Chemie. Jg. 87, H. 24. 


. 8) 

Sufammenftelung der widtigften Hydrierverfahren und 
ibrer Anwendung8miglidfeiten auf die einzelnen Körper- 
Maffen, befonders in praparativer Hinfidt, wie Hydrierung 
von oblenoxyd und Acetylen, ferner Napbtalinen, 
Fhenolen ufw. 
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Cohn, Georg: Die Riechetoffe. 2. Aufl. von Georg Cohn u. 
Friedrich Richter. Braunschweig: Vieweg 1924. (VIII, 
216 S.) gr. 8° 

Vollftindige Neubearbeitung entfpredend den großen 
port{dritten, die Khyfiologie und Pfydologie be3 Geruds in 
den letten 20 fahren gemadt haben. €3 werden behandelt: 

Gefdicdte der Riechſtoffchemie, Phyſiologie d. Geruchs, natür⸗ 

liches Vorkommen, Ausgangsmaterialien u. ern d. 

Riedftoffe; im fpeztellen Teil die einzelnen Riedjtoffindtvt- 

duen felbjt. Auf die ätherifchen Oele geht Verf. nicht ein, da 

flir diefe ausgezeichnete Spezialwerte fon vorhanden find. 

Ausführlide Literaturangaben. 

Donath, Ed[uard]: Die Verfeuerung der Mineralkohlen 
und die Aufbereitung der Feuerungsrückstände Mit 
20 Abb. Dresden: Th. Steinkopff 1924. (IV, 108 S.) gr. 8° 

Das Kapitel „Die Autoorydation der Roblen” ijt von Otto 

Burian behandelt. 

Behandelt die Chemie der Verbrennungsborgänge beim Ver 
een von Mineralloblen, die Autoorbdation und Selbitentzün- 
ung der Sohlen, fowie „da8 in neuerer Zeit wichtig gervordene 

Problem der Wiedergewinnung de3 Verbrennliden in Form bon 

Brennitoffen aus den Verbrennungsrüditänden”. 

Elsner, Fritz: Die Praxis des Chemikers. 9., verb. u. umgearb. 
Aufl. von W. Plücker. Mit 150 Abb. im Text u. 1 mehrfarb. 
Spektraltaf. Leipzig: Voss 1924. (XXXII, 836 S.) gr. 80 

ewährte Verfahren zur Unterfuchhung von Nahrungs- und 

Genußmitteln, Gebrauchägegenftänden und Handelsproduften, 

beit bygienifchen u. bafteriologiichen Unterfuchungen, fowie in 

der gerichtlihen u. Harnanalyje. Einige Kapitel find verklürzt 

u. umgearbeitet, da3 Rap. über Stoffwedfel und Ernährung 

ift gang fortgefallen. Gegliedert ift e3 wieder in methodifden 

und fpeziellen Teil. E3 folgen am Schluß die einfchlägigen Ge- 
febe u. Verordnungen, Tabellen. 

Emden, Friedrich: Fortschritte auf dem Gebiete des 
Kautschuks und der Guttapercha (1919-1928). In: Ztschr. 
f. angew. Chemie. Jg. 37, H. 82. S. 594598. 

Fortf. v. ©. 565: 5. Fabrikation, 6. Ehemifhe und phyfi- 
faltifhe Prüfung. 

Fierz-David, Hans Eduard: Grundlegende Operatio- 
nen der Farbenchemie. 3. verb. Aufl. Mit 46 Textabb. u. 
1 Taf. Berlin: J. Springer 1924. (XIII, 270 S.) gr. 8 

Bringt die wichtigiten wijlenichaftliden und techniihen An- 
gaben iiber die Darjtellung ber Bwifdenprobufte in ber Teer- 
farbeninduftrie, außerdem jpezielle Herftellungsmethoden einiger 
wichtiger Farbftoffe; angefügt ift ein analytifcher Teil fowie ted: 
nifhe Angaben für Laboratoriums: und Betriebspraris. Die 
neue Auflage ijt gegenüber der vorigen um einige Darftellung?- 
methoden erweitert worden. 

Fischer, Franz: Die Umwandlung der Kohle in Oele. 
(Bd. II d. Chemie d. Kohle). 72 Textabb. Berlin: Born- 
traeger 1924. (367 S.) gr. 8° | 

Die Fortfchritte des legten Nahrzehnts anf dem Gebiete 
des für Wiffenfdaft, Vollswirtidaft und Technif gleich wid 
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tigen Problems der miglidft reftlofen Ueberführung der Kohle 

in flüffige Brennftoffe, wobei die unter Leitung des Verf. im 

Ratfer-Wilhelm=Ynftitut für Kohleforfhung ausgeführten 

Arbeiten naturgemäß im Vordergrund ftehen. Aus dem Jn- 

halt: Urteererzeugung und Weiterverarbeitung, Hydrierung 

der Kohle, das Syntholverfahren (fynthetifhe Ummandlung in 

Berbindung mit vorheriger Vergafung); dte minder widtigen 

Methoden der Extraftion und de8 Ummegs fiber die Carbide 

werden fura gejtretft. 

Gurwitsch, Leo: Wissenschaftliche Grundlagen der Erd- 
ólverarbeitung. 2., verm. u. verb. Aufl. Mit 13 Abb. u. 4 Taf. 
Berlin: J. Springer 1924. (VI, 399 S.) gr. 8° 

Die neuere Literatur tft tm wefentliden beriidfidtigt. Der 

1. Teil behandelt Chemie und Phyjif dez Roberdóls, Charak= 

teriftit der widtigiten Erdöle, Entitehung des Erddls; der 

2. Zeil die Dejtillation und Raffination des Erdgls; der 

3. Teil die Fertigprodufte: Benzin, Leuchtile, Schmieröle, 

Paraffin, Vafeline. 


Handbuch der kosmetischen Chemie. Hrsg. von Hans 
Truttwin. 2. umgearb. u. verm. Aufl. Mit 35 Abb. Leipzig: 
J. A. Barth 1924. (V, 769 S.) gr. 8° 

Behandelt Hauptfählid die Eigenfhaften und Anwendungs- 
gebiete der in der Kosmetik gebraudten Drogen und Ehemi- 
falten. — Zahlreiche fosmetifche Rezepte. — Hygiene von Haut, 
Haar und Zähnen, ufw. 

Helberger, Hugo: Das elektrische Schmelzen von Quarz 
nach dem Vakuumkompressionsverfahren. In: Ztschr. f. 
Elektrochemie. 30 (1924). S. 435—440. 

E3 wird bie Herftellung von optifd reinem Quargglas auf 
Grund fverfchiebener bis 1911 zuriidliegender Patente be- 
{prodjen. 

Henker, Kurt: Chemie fiir Techniker, gegr. auf d. neue 
Atomtheorie. Allgemeinverstándliche Einführung in die 
Chemie unter besonderer Rücksicht auf Technik und Volks- 
wirtschaft. 1. Teil: Chemisch-physikalische Grundbegriffe. 
Dresden: Dressel 1924. (99 S.) 8° 

Das Bud fest nur VollsfdHulbilbung voraus und tft tn 
erfter Linie als Hilfsbuh für die Sehiiler von tednifden 
Grund- und Mittelfehulen gedadt. Dank der padagogt{d ge- 
Ihidten Stoffanordönung wird e8 aber aud außerhalb der 
Schule Stehenden einen Einblid in die Chemie auf moderner 
Grundlage verfhaffen können. Der vorliegende erfte Teil 
behandelt die phyf.chemifhen Grundbegriffe unter bejonderer 
Betonung der neueren Atomtheorte. Der 2, Teil foll behandeln 
die Nichtmetalle u. ihre Verbindungen, der 3. die organifde 
Chemie, insbefondere die Kohle, Heiz», Kraft: und Schmier- 
mittel, der 4. die Metalle, der 5. die Elektrochemie. Techntf 
Wichtiges wird befonders betont; auf ftrenge Syftematif un 
a * Lückenloſigkeit wird aus pädagogiſchen Gründen ver⸗ 
zichtet. Ze 
Dasselbe. 2. Tl. Technisch u. volkswirtschaftl. u 

nichtmetallische Elemente u. ihre Verbindgn. Sauerstoff, 
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Ozon, Wasserstoff, Wasserstoffsuperoxyd. Mit 83 Abb. 

(S. 99—270.) 8° ae 

An geeigneten Stellen wird auf theoretifch widtige Fragen 
näher eingegangen: Orbbation — Reduktion, Tritifher ; 

LHslidfeit, Allotropie, Säuren — Bafen — Salze, Eleltro- 

demie, Hydrate, Kolloide uff. 

Herzog, O.: Über den Feinbau der Faserstoffe. (Vortrag, 
eh. bei d. Naturf.-Vers. in Innsbruck 1924.) In: Die 
aturwissenschaften: Jg. 12. S. 955—960. 
Röntgenographifhe Unterfuhungen an Seide, Runftfeide, 

an verjchiedenen Zellulojearten und Chitin. ,Qn allen Fallen 

bildet die Hauptmafie ein einziger friftallilierter Stoff oder 
ein Gemijch folder. Die Rriftalliten liegen mit einer Rriftall- 
acbfe in Der Fajerabfe. Außer den Kriftallen find nod Ritt- 
fubjtanzen vorhanden, in die fie eingebettet find.” Einfluß der 

Merzerifation auf die Feinftruftur. Parallel mit hijtologijden 

Befunden geht die Feititellung, daß mit fortichreitender Ent- 

widlung des Organismus die RKrijtallijation der Gerüftftoffe 

ausgeprägter wird. 

Holde, D[avid]: Kohlenwasserstofföle und -Fette sowie die 
ihnen chemisch und technisch nahestehenden Stoffe. 6., 
verm. u. verb. Aufl. Mit 179 Abb., 196 [eingedr.] Tab. u. 
1 Taf. Berlin: Springer 1924. (X XVII, 856 8.) gr. 8° 

Tecdhnologijdh, theoretiich u. analytisch wichtige Abfchnitte 
über Urteere, Strob- u. Holazellitoffteer, Dynamit d. Schmier- 

mittel, Kunjtharze, Hydrierte Teeerprodufte, Yettchemie u. 

Tettipntheje, Speijefette, Vitamine ufm. wurden neu einge- 

fügt ba. ausgeftaltet. Der Schmimmaufbereitung der Erze 

mittel? Öle ift d. Schlußfapitel gewidmet. Literaturnachweije 
wurden vermehrt. Aus d. Inhalt: Allgemeine Brüfungsmetho- 
den, Erdöl, Naturafphalt, Erdwachs, Teere, Balfame, Fette 

u. Ole, Hettverarbeitungsprodutte, Wadfe, Ole zur Erzauf- 

bereitung, Tabellen, Nachträge. 

Koch, Erich: Urteer, Urteerforschung und Urteererzeug- 
nisse. In: Chemikerztg. ye. 48, Nr 100/101. S. 581—582. 

Krug, Carl: Die Praxis des Eisenhüttenchemikers. An- 
leit. zur chem. Untersuchg. d. Eisens u. d. Eisenerze. 2. 
verm. u. verb. Aufl. Mit 29 Textabb. Berlin: J. Springer 
1923. (VIII, 200 S.) gr. 8° 
Jn eriter Linie für Studierende gejchrieben, bringt dag Wert 

aud) fiir den in ber Praxis des modernen Eifenhüttenwefens 

ftehenden Wnalytifer alles Wefentlide. Die maßanalptifchen 

Schnellmethoden find beriidfidhtigt worden, eleftrodemifde allers 

dings nicht. Ein befonderes Kapitel ift der Unterjucdung der Les 

gierungd-Spezialftähle gewidmet. 

Lange, Otto: Chemisch-technische Vorschriften. Ein 
Handb. d. speziellen chemischen Technologie. 3., erw. u. 
völlig neubearb. Aufl. Bd4. Düngemittel, Sprengstoffe, 
Nase Lebensmittel. Leipzig: Spamer 1924. (XXI, 
sm eriten Teil werden die Düngemittel (Ullalifalge, Kalt« 

düngung, PBhosphor-, Schwefel- und Gtiditoffdbinger, Wirt- 

fhafts- und Mifchdünger, Kohlenfäuredüngung) befprodden. &8 
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an die Sprengjtoffe: Nitrat», Chlorats, Oxyliquits und Ritro- 
prengftoffe; ferner ein a über Teuerwerferei, Zünbmittel 
und Feuerlofdmittel. — Der zweite Teil behandelt die Futter 
mittel: tier, Kraftfutter, Erfaßfuttermittel. — Ym 
dritten Teil folgen die Nahrungsmittel, eingeteilt in: Sohle- 
hydrate, Milde und Molfereiprodufte, Speifefette und Eier, 

Tleifch, verfchiedene Nährpräparate; Obft, Früchte, Getranfe 

und fchließlid Genußmittel. 

Bezüglich der einheitlichen, völlig ausgebildeten Verfahren 
berweift Verfafler auf die Spegialliteratur. 

Lunge[, Georg] — (Ernst) Berl: Chemisch-technische 
Untersuchungsmethoden. Hrsg. von Ernst 
Berl.. Bd 4. Berlin: J. Springer 1924. gr. 8° 

4. 7., vollft. umgearb. u. berm. Aufl. Mit 125 in d. Text gedr. 
Sig. (XXV, 1139 ©., 109 Bl. Tab. in bej. Umfdhl.) 

Der 4. Band bes allbefannten Wertes behandelt die Chemie 
und hemifche Technologie der Zuderfabrifation, Stärfeprodufte, 
Spiritus und alfoholifde Getranfe; ferner Gerbitoff und Leder, 
Reim, Gelatine und Tinte. (53 folgen Tafer- und ln 
ftrie, Runftfeide, Celluloid, Films und photographifde Platten 
und Papiere. Die lebten beiden Kapitel find der ausführlichen 
epreung der anorganijden und organifden Jarbitoffe ges 
widme 
Mallison, Hfeinrich]: Teer und Pech. Definition, Her- 

kunft u. Merkmale d. wichtigsten asphaltart. a: 
sen) Stoffe. Halle (Saale): W. Knapp 1924. (81 S.) 8 

Gliederung nicht nad) hemijder Zufammenfegung, fondern 
in Naturerzeugniffe und Kunftprodufte. Befpredung der we- 
fentlicdjten Teer» und Pedhftoffe nad Cigenfdaften, Gewinnung 
und Verwendung. 

Mecklenburg, Werner: Uber aktive Kohle. (Vortrag auf 
d. Naturforschervers. in Innsbruck.) In: Ztschr. f. angew. 
Chemie. Jg. 37. S. 873—877. 

Aktive Roble ift an fic lángft befannt. Vefpredung ber 
neuen Altivierungsverfahren. Einteilung nach ihrem BVerwen- 
Dungsswed in: Entfarbungsfoblen, mente oy Kon- 
Ar dle fontattloblen und Gasmasfenfoblen. Die 

verfchiedenen Methoden hergeftellten aftiven Roblen ver- 
halten fich individuell ganz an. Shr Wirkungsgrad ift 
abhängig von der Größe der Oberfläche pro Gewicdht3einbeit, 
der Größe des Kapillarraumes pro Gewichteinheit, bem Duer- 

Schnitt der Rapillaren, von der Teildhengröße, vom chemifchen 

Charakter der Oberfläche, von der Natur des zu adjorbieren- 

den Stoffes und evtl. von der Anmejenheit anderer Stoffe. 

Nicht jede beliebige aktive Kohle ift aljo für den jeweilig vor- 

liegenden VBerwendungdzmwed geeignet. 

Menzel, Heinrich: Die Theorie d. Verbrennung. Die stöchio- 
metr. u. thermochem. Grundlagen d. Verbrennungs- u 
Vergasungs-Vorgänge. a 21 Abb. Dresden: Steinkopfi 
1924. (VIII, 120 8.) gr 

Den Ingenieur fol hai Buch über Die phnfitalifch-che- 
mifhe Betrachtungsweile der Verbrennungsvorgange orten- 
tieren, den Chemiler über deren techniiche Seite. Bom 
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Lefer werden nad) Angabe des Perf. feine tweiteren al8 all- 
gemeine demifde u. pbhofifalifde Kenntniſſe vorausgeſetzt. 
Diefe fcheinen mir aber im Hinblid auf die Kapitel über Ber- 
brennungsmwärme u. Verbrennungstemperatur nicht zu ge- 
nügen; hierzu ift unbedingt etwas höhere Mathematik erforder- 
lich. — Auf die chemifche Natur der einzelnen Brennitoffe u. 
auf konftruftiv-mafchinelle Einzelheiten wird nicht eingegangen. 


Naoum, Phokion: Nitroglycerin und Nitroglycerinspreng- 
stoffe (Dynamite) mit bes. Berücks. der d. Nitroglycerin 
verwandten u. homologen Salpetersäureester. Mit 36 Abb. 
u. 8 Taf. — Berlin: Springer 1924. (XI [vielm.: IX], 
416 S.) g 

Nad wo gefhichtliher Einleitung folgt als 1. Abſchniit 
eine Monographie fiber d08 Nitroglycerin; im 2. Abfdnitt 
werden die dem Mitrogl. homologen Salpeterfäureefter bez 
fproden. Der 3. Abfchnitt behandelt den gegenwärtigen Stand 
der Technik der Nitrogl.-Sprengitoffe.. Die Kenntnis der 
Theorie der Sprengftoffe, fowie die Methoden ihrer Wert- 
beftimmung werden vorausgefest. 

Rechenberg, Carl v.: Einfache und fraktionierte De- 
stillation in Theorie und Praxis. Mit zahlr. Abb. u. Tab. 
Miltitz bei ee Selbstverl. von Schimmel & Co. 1923. 
(XV, 814 S.) gr. 8° 

Verf. bietet hier eine umfafjende Neubearbeitung eines Teiles 
feines 1910 erfchienenen Werfes „Theorie der Gewinnung und 
Trennung der ätheriichen Öle durch Deftillation”. Der befondere 
Wert des Buches beruht hHauptjächlich darin, daß Verf. aus diel 
jähriger praftifcher a iMopft und alg erfter eine Ge: 
famtbdarjtellung diefes Gebietes in deutier Sprade bringt. Vol- 
lig Neues bieten dabei die Ausführungen über Hhdrodeitillation 
und Unterdruddeitillation ohne Waflerunterjftüßung. Das Ganze 
gliedert fih in die 3 Hauptabjchnitte: Verdampfen einbeitl. 
Stoffe, Verdampfen von Gemengen u. Lofungen, Deftillation u. 
Sraktionierung im Fabrikbetriebe u. im Laboratorium. Tabellen 
über Giedepunfte u. Dampfdrude fowie ein eingehendes alpha: 
betifdes Gachregifter erhohen die Brauchbarkeit des Werkes. 
Saldau, Ernit: Die Schofolade- und RKafaopulberfabrifation. 

Mit 48 Abb. 3., gänzl. neu bearb. Aufl. Wien: U. Hartleben 
— (VOI, 159 S.) 80 — Chemiſch⸗techniſche Bibliothek. 

d 79. 

Infolge der zahlreihen Neuerungen und Verbefierungen, 
die Die Fabrifation von Schofolade und Kafaopulver in den leb- 
ten Xabren zu verzeichnen Hatte, mußte Verfaffer bas Werk 
bollftándig umarbeiten und in vielen Punkten wefentlich er- 
weitern. Go ift insbefondere der Fabrilation des Puderfafaos 
ein größerer Raum gewidmet. 

Schaarschmidt, A.: Über die Explosionskatastrophe in 
Bodio. — Untersuchungen mit Stickstofftetroxyd. (Vor- 
träge geh. auf d. Tagung d. Schweiz. naturf. Ges. in Luzern 
am 3. X.24.) In: Ztschr. f. angew. Chemie. Jg. 37.8.911—912. 

Unterjudungen d. Verf. haben ergeben, daß die Crplo- 
iionstataftropbe in Bodio jehr mahrjcheinlich auf die Selbit- 
zerfegung von Abditiongproduften von Ctiditofftetroryd an 
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ungefättigte Roblenmajferitoffanteile im Küblbenzin zurüd- 

geführt werden muß. Die Erplofion in Bichornemwiß ift nad 

Anficht d. Verf. auf leicht zerfeßliche Nitroförper zurüdzuführen, 

bie fic bei der Einwirkung von GStiditofftetroryd auf aro- 

matifhe Roblenwafferitoffe bilden. 

Schmitz, L[eonhard]: Die flüssigen Brennstoffe, ihre 
Gewinnung, Eigenschaften und Untersuchung. 3., neu- 
bearb. u. erw. Aufl. von J[os]. Follmann. Mit 59 Abb. 
Berlin: J. Springer 1923. (VII, 208 S.) 8° 

Gegenüber der vorherigen Auflage ift die 3. Auflage um einige 

Abfchnitte über die in jüngfter Zeit wichtig gewordenen Tieftem- 

peraturteere und ihre Deftillationsprodufte und über Ölfeuerun- 

gen erweitert worden. Überhaupt haben die neueren Forjdungs- 
ergebnifje, auch foldje theoretifder Art, weitgehende Berüdfichti- 
gung gefunden. 

Stock, Erich: Die Grundlagen des Lack- und Farbenfa- 
ches. Bd 3. Meißen: Bohlmann [1924]. 3. Mit 71 Abb. u. 
Kt. im Text. (VII, 210 S.) 8° 

Der erfte Teil behandelt die Rohitoffe der Ladinduftrie, aud 
unter Berüdfichtigung der neueren Lofungsmittel, wie 3. B. der 
hydrierten Naphtaline. Der zweite Teil ift im tmefentlifen den 
allgemeinen und fpeziellen Methoden zur Prüfung und Wertbe- 
ftimmung diefer Rohftoffe gewidmet. 

Strache, Hugo, u. Richard Lant: Kohlenchemie. 
Entsthg. u. chem. Verhalten d. Kohlen u. ihrer Bestand- 
teile. Mit 52 Abb. u. 1 feingedr.] Taf. Leipzig: Akadem. 
Verlagsgesellschaft 1924. (XVI, 599 S.) gr. 8° 

In Tüdenlofer Vollftandigfeit bringt diefes Werk den dergei- 
tigen Stand der Kohleforihung. Aud das fpezielle chemifde Ver- 
halten ihrer Beitandteile und Wufbereitung8produfte ijt ein- 
gehend berüdfichtigt. Für den Ingenieur ift das Werf gleich wert- 
boll, weil fowobl die Wertbeftimmung und Beurteilung ber ein- 

¿elnen Roblearten wie auch ihre Veredelung3produfte gut behan- 

delt find. Zahlreiche beigefügte Literaturangaben, Tabellen und 

Gtatiftilen erleichtern dem Lefer das tiefere Eindringen in das 

behandelte Thema an Hand der Originalliteratur. 

Chemische Technologie der Neuzeit. Begr. u. in 1. Aufl. 
hrsg. von Otto Dammer-Berlin. Bearb. u. hrsg. von Franz 
Peters. 2. Aufl. 5 Bde. Bd 1, Lfg. 2. (Bd 1, Bogen 18—24.) 
(S. 193—384 mit Fig., 2 Taf.) Stuttgart: F. Enke 1924. 4° 

Diefe Lieferung fährt fort mit der Steinkohle, ihrer Auf: 
bereitung, Brifettierung, Verfofung. ES folgen Abfdnitte fiber 

Graphit, Künftlide Kohlen für befondere Swede; Erdwads, 

Braunkfohlenteer u. Paraffin; Erdöl u. feine Deftillationss 

produkte; Erdgas u. Steinkohlengas. 

Waeser, Bruno: Fortschritte d. anorganischen Großindustrie 
1921—1923. In: Chemikerztg. Jg. 48. S. 821—822, 825 
bis 828, 841—842, 846—849, 861—862, 866—868, 883 bis 
884, 890—893, 905—908 und 913—915. 

 Stidftoff u. feine Verbindungen. BirtimaftliMes. (Vud- 
literatur, neu errichtete Werke, gegenwärtige Beftrebungen zur 

Verbefferung der eingelnen Verfahren und der Veredelung der 

Erzeugniffe.) Die Entwidlung der chilenifchen u. der deut- 
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le 1 Eridftoffinbuftee Sie Horeall he u. fchwebdifde Stiditoff- 
inbujtrie. 2) Die Stiditoffinbufteie in Deutfih-Dfterreich, Bolein ır. 
ben Ländern 6. . poema Mfterreidh-lngarns; hy Die fran: 
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